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Die 3untbeute im
219695 Gefangene. 100 SejchStze, 416

Russische Stellungen östlich der Gnila-
Lipa gestürmt!

Der Tagesbericht vom 1. Zull.
W*T.-B. Großes Hauptquartier » 1. Juli.

(Amtlich.)
westlicher Kriegsschauplatz.

Erfolgreicher Fortgang der Kämpfe bei Srras.
feindliche Flieger bombardieren Seebrugge

und Brügge.
Nördlich von A r ra s nehmen die Kämpfe um die

Graden  unter andauernden Artillcriegcscchteneinen
für uns günstigen  Fortgang . .

In der  Champagne » südöstlich  Reims»
griffen dir Franzosen  erfolglös an.

9luf den Maashöhen  und rn den Vogesen
fanden nur lebhafte Artillcrickämpfe statt.

Feindliä,e Flieger warfen Bomben auf S e e-
brüggc und B-rügge»  ohne melrtarrschen Schaden
««^ richten.

Oestttch» Kriegsschauplatz.
Die Lage ist unverändert.
Die Junibeute  beträgt 2 Fahnen» 25695 Ge¬

fangene, darunter 121 Offiziere» 7 Geschütze, 6 Minen¬
werfer, 52 MaschinenMwehre, 1 Flugzeug» antzerdem
zahlreiches Material.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Die Krmeen Linsingen und Mackensen in

scharfem vordringe « auf der ganzen Linie,
werteres weichen der Russen auch westlich der

Weichsel.
In erbitterten Kämpfen. haben die Truppen des

Generals v. Lin sin gen gestern die rnffifchen Stel¬
lungen östlich der Gnila - Lipa » zwffchen Kunrcze
und Luczhnce»  und nördfich von Rohathn  ge¬
stürmt. 3 Offiziere» 2328 Mann wurden gefangen ge¬
nommen und 5 Maschinengewehre erbeutet.

Auch östlich von Lemberg  sind österreichisch-
imgarffche Truppen in die feindliche Stellung einge-
drunqrn.

Die Armeen des Feldmarschalls v. Mackensen
sind in weiterem Vordringen zwischen dem Bug und
der Weichsel.  Auch westlich  der Weichsel weichen
die Russen teilweise nach hartnäckigen Kämpfen. Die
verbündeten Truppen drangen beiderseits der Ka¬
mi e n n a nach.

Die G e s a m t b eu t c vom Juni der unter dem
Befehl des Generals v. Lin sin gen»  Feldmarschall
v. Mackensen  und General v. Woyrsch  kämpfen¬
den verbündeten Truppen beträgt 489 Qssizierc,
140 65« Mann, 80 Geschütze, 268 Maschinengewehre.

Oberste Heeresleitung.•
Der österreichisch- ungarische Tagesbericht.

W-T.-B. Wien, 1. Juli . (Nichtamtlich.) Amtlich
verlautet vom 1. Juli , mittags:

Russischer Kriegsschauplatz.
Vas Vordringen über die Gnila -Lipa . Zamosz
(zwischen Lholm und Tomafzow ) besetzt. Die
Verfolgung der Rüsten aus dem westlichen

- Weichselufer.
In Ostgalizrcn dauern die Kümpfe an der G n i l a-

Lipa  und im Raume östlich Lemberg  fort.
Unsere Trnpq«« find an mehreren  Stellen lmf den
Höhen östlich der Gnila-Lipa vorgodrnngen und in die
feindffchen Stellungen e i n g e b r o che n. Ebenso
gelang es den verbündeten Truppen, abwärts Roha¬
thn  nach erbitterten Känrpfen das Ostnfer zu gc-
Winnen.

An dem Dnjestr  herrscht vollkommen Ruhe.
Qnellgebiet des Wieprz  wurde Zamosz

besetzt. Die Höhe» nördlich der T a n e w>- Niederung
wurden in ihrer ganzen Ausdehnung in Besitz ge¬
nommen.

Westlich der W e i chs e l solgen unsere Truppen dem
weichenden Gegs« bis T a r l o w.

Die Gesamtbcute  der unter dem öfter-
iWen  Oberkommandoin Nord.

ostgalzien  kimipfenden Verbündeten  Truppen
beträgt im Juni 521 Offiziere» 194 000 Mann, 93 Ge¬
schütze, 364 Maschiuengewehrc» 78 Munitionswagen,
100 Feldbahnwagen.

Italienischer Kriegsschauplatz:
Neue schwere Verluste der Italiener

bei gescheiterten Angriffen.
Der gestern nachmittag von mehreren  feind¬

lichen Infanteriedivisionen  erneuerte astge-
mcine Angriff gegen mffere Stellungen am Rande des
Pwteans vmi Dvberdo wurde überall unter s chw c -
r e n Verlusten der Italiener abgeschlagen. Der
Hauptstoß des Feindes richtet s«h gegen die Front
Sagrad o - Monte Cosich»  nordöstlich von
Monfalcone . Bei Selz und Brrmegliano
drangen die Italiener in unseren vorderst  e n
Graben ein. Gegenangriffe unserer tapfere« Infan¬
terie warfen jedoch den Feind wieder in das Tal
znrLek . Die Hänge des Monte Cosich sind mit
italienische « Leichen bedeckt.  Ein abends
eingesetzter Vorstoß gegen die Höhe östlich Monfalcone»
ein Angriff nordöstlich Sagrad -o und mehrere
kleinere Vorstöße gegen den Görzer  Brückenkopf
brachen gtachstrüs zufiMmeu. Nach dieser Rr ed er¬
läge  des Feindes trat Ruhe em. Gehobener
©Amt» um« sind nufere nn crsthüt erli ch-em
Truppen in festem Besitz aller ihrer Stellungen zu
neuem Kampf  bereit.

Am nördlichen I so n z o - Abschnitt und an der
Kärntner Grenze hast das Grftzötzfener an.

Der Stellvertreter des Clpefs des Geucralstabs
v. Hofer»

•
Eine Schandtat russischer Svkdaten.

W. T.-B . Men , 1. Juki. (MHtcrmMch.) Ans dem
Kriegsprffseyuarkl-r wird gemÄdet: Me Lügertzweffe der
Entente, die immer bereit ist, erfundene Erfolge unserer
Gegner zu schildern, kann auch bcharrkich schweigen, wenn es
sich um verbrecherische  Vorgänge handelt, die vor
Kriegsbegmn nocĥ vUkrrreÄZwidrig wa« n. Immer wieder
wurden Jtreffenq« nel abgelengnet, offenkundig gewordene
verhrechermche Sandlungen solcher SvkxÄeÄcr aber beschönigt.
Nun wird wieder em Fall bekannt, der in seiner Scheuh-
l i-chk ei  t vielleicht einzig dasteht und der weiten Öffentlich¬
keit zur Kenntnis kommen Mutz. Aickätzkich dss Gefechtes B*f
Ührmncge act 10. Juni nördlich Tfchernowitz blieben zwei
fchwerverwunLebe  österreichische Soldaten am
Felde Lege«. Me Rarcrrczer BauernüevMevung mchm sich
der BeNuuRdetenan u» d brachte sie in eine Scheune. Die
Russen fanden die Schwerverwundeten', zündeten die
Scheute  cm und scho s s e n auf die Bevölkerung, die zmN
löschen cherbererlie. Me Russen blieben so lange an der«
Brandstelle, bis die Scheune ganz niedergebrannt
und die Soldaten verkohlt  waren.

Zum Appell des Zaren an sein Volk.
Berlin, 1. Juli . (Ktr. Blrr.) Zur Zarenerklärumgüber

die Fortführung des Krieges heißt es im J3.  T .": Liese
Kundgebungzeiat, wie man in Rußland einstweilen van denr
Gedanken eines Friedensschlusses entfernt  ist
und wie unzuverlässig die vielfach verbreiteten, zumeist aus
skandinavischen Kaffeehäusernstammenden Meldungen waren,
die von einer wachsendenFried -ensstimmung  lim
Zarenhofe und allgemein in Rußland wiffen wollten. Die
deutschen und österreichisch-ungarischen Heere werden diese
Kundgebung mit der allgemeinen Kundgebung beantworte!!,
indem sie fortsahren, das „unbesiegbare Rutz -land"
zu besiegen.

Zu den veutfthenpogromen in Moskuu.
\V.  T .-B. Stockholm, 1. Juli . (Nichtamtlich.) Über die

Tcutfchen-Pagroine in Moskau, die ,,-Swenska Dagblader"
meDet, die von dem G e n e r a l g o u v e r n e u r ansaelaffene
„Osternacht"  genannt , wird nocki>bekannt, daß die Mos¬
kauer Truppen sich geweigert  hätten, auf die Menge  zu
ichietz-rn und anderes Militär aus anderen Garnisonen 'herbet-
geholt werden mußte. Ws -ine Folge der Ereignisse in MoS-
Lau wird der Aufschub  der bereits b-schlosseneu Einbe¬
rufung der zweiten Kategorie des Landsturms  bezeichnet.

Die erlogerien russischen Behauptungen
von deutscher Grausanrkreit.

\v. T.-B. Berlin, 1 Juli. (Nichtamtlich.) Die „Nordd.
Allg. Ztg." schreibt: „Ein- Antwort au den russischen Gene-

Die Russen beh.mpten, die von den Deutschen

Osten.
Maschinengewehre.

verübt-n GnausamLeiten feien zu zahlreich, uiM erne Fest-
stellung von Muzelheit-n zuzuilaMr. Dos ist eine solcheV-er -
I eu md d n g des deiuffchen Heenes und erne ebenso bequsMe»
wie leere Ausrede zur Berdeckung infolge von Mangel an
BeweiSmaterial. Die russische HeereAeitwng wird daher amf-
gefocdert, sür jeden einzelnen Fall Ort , Zeit  und
fonsirge Einzelheiten  mrtzuteilen. Bisher hat sich frei¬
lich noch jede  ruMhe ZeitungSlneitdung über di- demtschen
Gveinelrate«, ratoat  ErmitSÄmgen überhaupt maelich ivexev.,
aiä plumpe Lüge  erwiesen . Selbst die vom Mmisterrat
für die ruffische Untersuchun̂ kommission zur Festsiellung
deutscher KrregArechtsverstötze awsgeschten 7 5000 Rubel
haben bishsr nickst genügt, auch nur für einen Fall  Be¬
weise zu erbringen.

König Ludwig in przempsl.
W-T.-B. Wien, 1. Juli . (Nichdaurtlich.) Ans dem

Kriö̂ pVeffsguar̂ r wind gemeKiet: König  Ln »ö-
wig von Bayern  besichtigte am 28. Jnm , t» -
iMt-tqgs, Przemysl.  Vor allem interessiert sich
Majestät für jene Werke der Itordfrorrt, .welche seMer-
zeit von bayerischen Truppen mit stürmrender Haniö
nach auherordentlich wirksamer Artillemevortzereit-ung
genommen worben waren. Ilm 1 llhr 30 narlpMttags
verließ ber König Przemysl und fuhr in den Stand¬
ort des GeWrayeiÄmlüfchcSsv. Wackensen, mn  dieses
persönlich zu seiner Beföriderung zu beglück,
wünschen.  Uni 6 IHr nachmMsgs traf der König
mit Gefolge, unter dem .sich auch der bayerische General,
oberst Freiherr v. Kretzv. Kresienst-eiu befand, in Lern-
berg beim .Hotel George ein. Der König wurde vom
Komnwndanten der K. und K. 2. Armee General der
Kavalleriev. Bochm-Evmollt mit dem Stab empfangen.
Majestät gemtlste zunächst, General v. Boehrn-Errnolli
zum Erfolge von « em Herren zu begküchvünschen
und die Offiziere des Stabes durch Ansprachen<u^ u-
zeichuev. Hierauf bejühtiqte der König die &fmi-
kompagnie, welche von eir« m der Wiener Lanöwehc-
rsgiim«rter gestellt war, die an den Kämpfen mn ldie
Werke der Westfront Lembergs hervorragenden Anteil
genommen hatten. Das Aussehen, die Haltung fssme
der Vvrbeümrrsch der wettergebrüunten Truppen be¬
friedigte den König ganz antzerorderrLtch. Rach der
Defilierung empfing der König die ZivrlMrkfionäce,
die Geistlichkeit und die Sbadtvertretung Lembergs-
llm 7 Uhr abends nchm der Wrng im Hotel George
Esse« zm  Er verlieh dam ArmookonrmanÄanten von
Boehm - Ermolli  das Grotz-Kreuz des bayerischen
Militär-Verdienstordens .mit Schwertern und dem
Generalstabsche.s der Armee Generalmajor, Dr . Bar-
dolff  die 2. Klasse des bayerischen Milfiärverdienst-
ovdens -mit Stern und Schwertern.

Svundlose Zvreöensgerüchte.
Es lätzt sich nicht verhindern, datz immer wieder Ge-

rüchte von Friedensbemühungen auftauchen, mit denen
politische deutsche Persönlichkeiten in irgendeine Ver¬
bindung gebracht werden. Je 'dunkler und unbestimm-
ter die betreffenden Andeutungen lauten, 'desto gröher
kann ihre Wirkung sein, weil ja nichts Greifbares ge-
sagt wird, das sich einfach zurückweisen liehe, sondern
gerade die geheimnisvolle Einkleidung sichert solchen
Gerüchten die Möglichkeit, Eindruck zu machen. Ms
die „N. A. Z." vor kurzem auseinandersetzte, wie
windig  es mit den Angaben über mittelbare oder
unmittelbare Friedensangebote rmserer Feinde bestellt
sei, konnte sie wohl eine Unwcchvheit totschlagen, aber
sie konnte nicht Wgleich bewirken, -datz andere Unwahr-
heiten oder Gerüchte von gleicher Grundlosigkeit mrd
trotzdem erheblicher Zähigkeit austauchten oder sich am
Leben erhalten. So sieht man denn gewisse Geberden-
späher wieder an, Werke, die den Archvohn anregen
möchten daß trotz bestimmter Bestreitung durch halb¬
amtliche Stellen doch etwas Wahres an der Behaup¬
tung sein könnte, es würden demnächst in der S chw-eü z
neben „verschiedenen pÄitischen Persönlichkeiten -des
DrÄverbandes auch solche der Zentralmächte eintveffe«,
um nach einer Anregung des PräsidDÜen Wrlson
unverbindliche Besprechungen über die GrundlagLN
einer Friedenskonferenzanzuknüpfen. Die Versiche¬
rung, daß unsere Regierung den geplanten Vechand-
lungen in der Schwerz fernsteht,  genügt dem
Grafen Reventlow Mt -Mnz> pichnchr. Hm  ÄMr
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sjcherm« feffift Ecam und will er natürlich nicht be-
krittÄa , aber die Mitteilung beunruhigt ihn , daß an
jener Besprechung immerhin apolitische Persönlich¬
keiten" her Zentralmächte teilnehmen werden. Nun
gut , so mögen sie es tun . Wir wissen nur nicht, wie es
-die Regierung weiter anstellen soll, den hartnäcki¬
gen Zweiflern  die WelTeugung beizubringen , daß
ffie schlechterdings mit all dem nichts zu
tun habe.  Me verantwortlichen Stellen haben es
uns nun schon so oft genug wissen lassen, daß es an
Unfug  grenzt , wenn sie stets von neuem in das Ge-
>triebe einer Lurch keine ernstere politische Verantwort-
!lichkeit beschwerten Machenschaft für einen vorzeitigen
.Frieden heineingezogen werden. Daran soll und darf
inan sich halten , aber die Wortführer eines auf die
Dauer gefährlichen  Mißtrauens tun das nicht.
Sie mögen von Len besten  Beweggründen geleitet
sein , in Wahrheit dient ihre Tätigkeit nicht dazu,
unsere Stellung zu befestigen. Wenn es irgend durch¬
führbar wäre, könnte man nichts Dringenderes wün¬
schen, als Laß die Redereien über einen Friedensschlutz
völlig aus der Presse verschwinden  mögen.
Selbst wenn die umlaufenden Gerüchte ablehnend be¬
sprochen werden, bleibt in Anbetracht der Methode, mit
der das geschieht, leider manchmal etwas hängen , und
so macht sich eine nicht ohne Besorgnis  wahrzu-
-nahrnende Unsicherheit in der öffentlichen
Meinung  breit , deren Hauptschaden darin besteht,
daß das Vertrauen  auf >die unbedingte Ent-
schieden heit unserer Politik  mindestens im
ÄusKmd erschüttert -werden muß . Wir brauchen
aber die unerschütterliche  u -nd einmütige
Gewißheit , Laß wir es der Reichsleitung
schuldig such, an chre Festigkeit  und ihren un¬
beugsamen Entschluß zu glauben , uns den
entsprechenden Lohn  für die gebrachten Opfer
zu sichern. Wenn eS cnchers wäre , so wäre das ein
-Derchänignis, es ist aber nicht anders . Wir dürfen
ams durch kein Gerede beirren lasten, wir dürfen und
müssen -die Zuversicht -haben, daß unsere Regie-
r u n g keinen Frieden schließen wird , -der uns nicht die
vom Reichskanzler  verkündeten „reale n"
Bürgschaften  gegen die Wiederkehr frevel-
Hafter Angriffe  gewähren wird . Ein FriÄe , den
heute  etwa die Feinde anbieten , könnte diese Bürg¬
schaften nicht enthalten oder euch nur in mögliche
Aussichten sollen , weil die völlige Nieder-
zwingung  des Vierverbandes doch noch nicht ge¬
lungen  ist . -Nun haben uns aber die Feinde noch
gar tridjt den Frieden angeboten.  Warum also
das fortwährende Tüfteln und Worte¬
klauben,  wie es mißtrauische Federn mit einer für
bessere Zwecke zu verwendenden Mhigkeit üben ? Wenn
unsere Erfcklge im Westen -denen im Osten erst
gleichwertig sein werden, dann -werden wir ja erfahren,
was uns die englische und französisch Regierung mit-
zuteSen hat . Bis dahin können wir uns im stolzen
Gefühl  unserer Überlegenheit  wirWch ge¬
dulden . _

vom ftxrrizöftsch-belgischrn
ttriegsschauplatz.

Oie Mißerfolge öer verbündeten zwischen
Flandern und Verdun.

Schweizer Berichte.
Sr . Genf, 1. JE . (Evg. Drahtbericht . Ktr . Bkn.) Zwi.

schen Flandern und Verdun erfuhren die Franzosen und Eng¬
länder an mehreren wichtigen Abschnitten empfindliche
Enttäuschungen.  Joffres Bericht sncht über den nam¬
haften deutschen Geländegewinn im Argonnerwald,  be¬
sonders in der Nähe deS vielumstrittenen Punktes Bagaf
telle,  mit erkünstelter Nnhe hinwegzngletten. (Vergleiche
daKU den frcmzSsifchen T,iyesbrnscht. Schriftl .) Die Geschosse
der schweren deutschen Artillerie erreichten abermals die
Verduner Nordfront.  Durch die deutschen Fortschritte
bei ArraS  steht sich General French, wie feine Umgebung
versichert, zu eine«» weiteren Aufschub  jebes grd.
Heren Unternehmens  veranlagt.

Vom Werden der modernen
österreichischen Flotte und Armer.

Nach den Erinneren gen zweier österreichischerOffiziere.
Von Fritz Hola.

Nicht einen morschen, wirklichkeitsfernen Biedermeier-
ftaat hat , wie manche vielleicht fürchteten, der Krieg unserer
Tage im heutigen Österreich « „gefunden, sondern ein jugend»
starkes Volk voll von modernen Willens und Könnens . Um
-dies zu verstehen, muß man zrrrückgrerfen in seiner Ge¬
schachte und sich zurückbegeben zu jenem Wendepunkt, der
zwischen Alt - und NeuMerreich liegt — in die Zeit um 1888.
-AuS den Erzählungen zweier Brüder , der Herren von Rot¬
lauscher, hat P . Mchrer ein treffliches Werk zufammenge-
-stcW: „Als Venedig noch österreichisch war . Erinnerungen
zweier Offiziere " (Memöirmibibttvrhek deS Verlags Robert
Lutz, Stuttgarts.

lkm die Seeschlacht von Liffa und die Feldschlacht von
Köuiggr ätz gruppieren sich, ausgezeichnet erzählt , diese Er-
.inwerungen , die mehr sE persönliche Abenteuer und reizvolle
Bilder enthalten , näialn h den S chlüssel zum Verständnis des
GttksteS, der heute in Österrei ch  in Erscheinung getreten ist.
.Der eine per beiden Brüder , Rittmeister Friedrich von Rot-
-tauscher, machte den böhmischen Feldzug 1866 mit , der
andere , LinienlsthkfftSapitän Max von Rottauscher, unter
Tegetthoff den Ssterroichffchen Seekrieg gegen Dänemark
186« und die Seeschlacht bei Liffa 1866. Es ist ein Werk, da»
in der geschühSichen Literatur über jene Zeit eine Lücke aus¬
füllt , deren Größe man erst jetzt, nachdem sie geschloffen ist,
zu Mbmsehen  v « mag, ein Buch, das kulturhistorisch eine bis¬
lang stiefmütterlich behandelte Epoche auf das glücklichste fest,
lhält und daS sich liest wie ein spannender Roman.

Um die Mitte des vorigen Jahrhunderts gab es bei der
-österreichischenMarine eine Zeit der beschaulichsten Ruhe
und genügsamer BefchmMykit . Aber als TegetchE bot ben

£lus dem französischen Bericht.
Das Eingeständnis eines Mißerfolges in den Argonnen.

W . T .-B. Paris , 1. Juli . (Nichtamtlich.) Amtlicher
Kriegsbericht von gestern abend : An den Ufern der User
und nördlich von Arras  Artilleriekämpfe . Ruhiger Tag
zwischen der Oise und den Argonnen. In denArgonnen
griffen die Deutschen nach dreitägiger unaufhörlicher Be¬
schießung unsere Stellung zwischen der Straße von Binar-
ville und dem Four de ' Paris an. Sie wurden zweimal zu¬
rückgeworfen. Es gelang ihnen erst bei dem dritten  An¬
griffe, in einigen Stücken unserer Linien bei Bagatelle
Fuß zu fassen. Sie wurden s o n st überall nach heftigem
Kampfe zurückgeworfen. Beschießung auf der Front nördlich
Verdun , im Walde von Ailly sowie im Gebiete von Metzeral.

Maffenentlasiung französischer Generale und
Stabsoffiziere.

Grobe Nachlässigkeit im SanitätS - und Jntendanturdicnst.
Br . Genf, 1. Juli . (Eig. Drahtbericht . Ktr . Bln .l 'Wi-

kürzlich in der Dcputiertenkammer , so hat der Kriegsminister
Millerand auch in der gestrigen Scnatssitzung gelegentlich der
Beratung über die Budgetzwölftel für das dritte Vierteljahr
zugeftandon, daß bei der Mobilisierung und zu Anfang des
Krieges in einigen Zweigen der Heeresverwaltung grabe
Nachlässigkeiten  im Sanitätswesen und Jnteindnntur-
dienst begangen wurden. Inzwischen sei aber alles getan
worden, um die Mißstände zu beheben. Er habe feine P^lrcht
aus das strengste erfüllt und keinen Fehler mehr durchge¬
lassen. Außerhalb des FroniLienstes seien deshalb 13 8
Generale  sowie 606 höhere Stabsoffiziere
verabschiedet  uwrdsn.

Die belgisch-holländische Grenze geschloffen.
Rotterdam , 1. Juli . (Ktr . Bln .) Wie ans Sluis  ge¬

meldet wird , wrrd die belgische Grenze wieder für unbestimmte
Zeit geschloffen. Sämtliche Pässe sind etngezogen -und die da¬
für erlegten Gebühren zurückgezahlt worden.

Eine deutsche Verordnung in Belgien.
W. T.-B. Brüssel, 1. Juli . (Nichtamtlich.) Der Geneval-

gouvermurr v. Bissing erläßt folgende Verordnung : Wer in
herausfordernder  Weife belgische  Abzeichen und
wer, auch ohne, daß es hevausfavdernd wirkt, Abzeichen a n -
derer,  mit Deutschland oder seinen Verbündeten  im
Knreg befindlichen Ländern anlegt , ausstcllt ober sonst öffent¬
lich zeigt, tmnd mit einer Geldstrafe  bis 600 M . öder mit
Haft bis 6 Wochen bestraft . Beide Strafen können auch neben¬
einander verhängt werden.
Die Leiden eines deutschen Kriegsgefangenen

in Frankreich.
Mit welcher Roheit  unsere in französische Gefangen¬

schaft geratenen Mannschaften teilweise behandelt werden, be*
weist wieder einmal die gerichtlich « eidliche Aus¬
sag  e eines aus Frankreich auSgelieserten Schwerverwum-
deten. des Kriegsfreiwilligen Friedrich Müller  vom Reserve-
Regiment Nr. 233. Müller wurde am 21. Oktober 1014 bei
Poel -Chapelle durch einen Revolverschuß schwer am Ihxfeit
Oberschenkel verwundet , nachdem er bereits verschiedene
andere Verletzungen erhalten hatte. Der Revcstverschuß zrr-
schmetterte den Oberschenkelknochen und machte den Mann fast
vollkommen bewegungsunfähig . Dolle fünf Tage lag er ohne
jede Hilfe auf dem Schlachtfelde, bis er von einer franzöfttchen
Patrouille aufgofimden und mitgenommen rmrüde. TÖeine
Hofftmng, nunmchr das Ende seiner Leiden kommen zu sehen,
twnS* grausam getäuscht. Die Patrouille verbrachte chn in
einen sranzösffchen Schützengraben, der unter deutschem
ArttLerieferrer lag. Der anwesende französische Korpo-al
ließ ihn auf dievordere Brustwehr des Grabens
legen  und benutzte so den vollkmnmenerschöpften und wehr¬
losen Mann als lebendige Deckung  gegen daSArtillerie-
fiLier. Französische Offiziere himderterr in keiner Weise di«
Feigheit und Niederträchtigkeit ihres Untergebenen , sondern
verstechten noch durch Drohungen mit dem Säbek und durch
wüste Beschimpfungen den Mann zum Verrat der deutschen
Stellungen zu bewogen. Ein französischer Arzt, «n
Vertreter „französischer Menschlichkeit", hatte für den Un¬
glücklichen nur die Worte übrig : „Du graue ? Schwein, an den
paar Schüssen wirst du nicht verrecken!" An eine Behandlung
dcS Schwerverwurideten dachte er nicht, sondern entfernte sich
ohne jede Hilfeleistung.  Ein gütiges Geschick aber
beschützte den Gefangenen besser, als seine Feinde eS gewollt
hatten : die Granaten schlugen in unmittelbarer Nähe deS
Grabens ein, trafen den Mann aber nicht. Bis zum späten

Tatloseu austauchte, da ging eine Ahnung von kommenden
besseren Zeiten durch die Reihen der Mannschaft, bis das
Jahr 1864 heranfftieg . Voller Spannung wartete man der
kommenden Dinge , als Tegetthoff nach Norden segelte. „Ver¬
worrenste Nachrichten kamen dabei über TegetthoffS Schick¬
sal zu unS. Hatte schon das Gerücht, Österreich wolle mit
Kriegsschiffen in Getväffer eindringen , die England seit Jahr¬
hunderten als ureigenste, unbestrittene Domäne betrachtete,
die öffentliche Meinung Großbritanniens empört, so kannte
diese Empörung keine Grenzen mehr, als der Commodore
mit seiner Levante -Eskadre allen anderen voraus nun wirk¬
lich die geheiligten Breiten durchquerte . . . Darm wieder
vernahmen wir von dem traurigen Schicksal des „Seehund ",
der nach Sheerneß gegangen war, um Kohlen zu holen. Die
englischen Lotsen hatte, : absichtlich schwere Beschädigungen
herbergesührt und waren hierauf an Land geflüchtet . . .
Und wieder und immer wieder hörten wir davon, wie es in
Pola an jedem Material mangele, wie das Vorhandene durch
die Zeit verdorben sei; wie Schiffe einzelweffe in See gingen
und bald nachher ftemde Häfen anlaufen mußten , um sich
dringenden Reparaturen zu unterziehen . . ." Und doch
kam die Stunde , wo die lange verrostete Marine bei Helgo-
land sich schlug. Der junge Seeoffizier Nottauscher fand, als
er von dem gleichmütigen Wien nach dem begeisterten Preu¬
ßen kam, nicht mehr viel zu tun übrig . Wer statt der großen
Taten fand er, wie die ganze Marine , eine Idee und ihre
Verkörperung bei dem Helden Tegetthoff. Diese Idee ist es,
die später bei Lissa gesiegt hat, trotzdem die „mit Ketten und
Eisenbahnschienen armierten österreichischen Schiffe gegen die
modernste Flotte " kämpften. ES gibt überhaupt wohl
wenige so anschauliche Schlachtenberichte als den dieses
Buches von der Seeschlacht bei Liffa. Eine Episode daraus
zeigt den „Geist Tegetthofss ". Der „Kaiser", ein Linienschiff,
führte die Fregatten , auf deren einer sich der Erzähler be¬
fand . Er war vom Feinde in Brand geschossen worden und
schjleppte. sich zur Küste. . Er konnte nutzt mehr signalisieren.

Abend lag «t auf der Brustwehr des Schützengrabens, dann
wurde er in den Graben hineingezogen, mußte aber noch
bis zum 30 . Oktober ohne jede ärztliche Hilfe
verbleiben. Erst dann wurde er verbunden und foctgeschffst.
Und nun begann für ihn dasselbe Leiden, das von Hunderten
deutscher Soldaten unter Eid glaubwürdig geschildert worden
ist: auf dem Transport wurde er von der Zivilbevölkerung
in der gemeinsten Weise beschimpft , bespuckt , ge¬
schlagen und mit Steinen beworfen.  Die Be¬
wachungsmannschaft zog ihm den Rock aus , stahl chm sein
Geld und seine Uhr «und ließ ihn trotz der kälten Jahreszett
ohne Rock und ohne wärinende Decke weiter transportieren.
Mit ihm zusammen fortgeschafften Kriegsgefangenen ging es
nicht besser; auch sie wurden beraubt , beschimpft unb miß¬
handelt. Nach wochenlangem Aufenthalt in Krankenhäusern,
zum Teil bei mangelhafter Verpflegung in schmutzigsterBett¬
wäsche, wurde er endlich mit Verlust des linken Bernes nach
Deutschland ausgeliefert.
Ein französischer offener Brief an vrqan.

Deutschland und Österreich-Ungarn natürlich die Sündenböcke.
W. T.-B. Paris , 1. Juli . (Nichtamtlich.) Der Senator

d'Esto ur nelles de Constant  vichtete einen offenen
Brief in Brharr,  in dem er ihn an die BerniHungen er¬
innert , welche sie gemernsmn untern -o-mmen hätten , uim den
Krieg zu verhindern-  welcher durch den Angriff Öster¬
reich - Ungarns  auf Serbien urch Deutschlands  auf
Belgien zunichte gemacht worden seien. Constant gibt zu, daß
niem-rnS von den Bereinigten Staaten verlange, Deutschland
den Krieg zn -erklären, aber die ganze Welt verlange von den
Bereinigten Staaten , daß sie nicht jMchgsiltige Zuschauer der
Verletzung deS Rech-tS bleiben. Das Schweigen der Mnerikani-
schen Regierung gegenüber dem Einsall in Belgien fei eine
schmerzliche Überraschung  für alle Freunde der Ber-
einngtsn Staaten gewesen. Constant fährt dann pari : Jetzt
treten Sie ftir den Frieden ein, welcher dem deutschen Mili¬
tarismus gestatten würde, sich unversehrt zmüickzuziehen, um
sich für ein anderesmial noch besser vorzubererten. Sie entfiL-
nen sich von Ihren Zielen , Sie lausen Gefichr, den Krieg zr»
verlängern , indem sie twm deutsch en Militarismus
die Hilfe Ihrer Bevedsumkeit bringen . Sie werden noch mehr
Blut -ließen -machen. Der Frieden , welchen Sie von einer
Eumattung der Kämpfenden erwarten , wird niemals un¬
ser Friede sein  Lieber den Tod als einen solchen
Frieden ! Man muß nicht nur dem Kriege, sondern auch den
Ursachen des Krieges ein Ende bereiten , d. h. den unerträg¬
lichen Lasten und den Ungewißheiten des bewaffneten
Friedens . Man miuitz den gewalttätigen Erörtsvungen , man
muß den: pvsußischen Militarismus ein Ende bereiten.

Dev Krieg gegen Italien.
Keine Teilnahme Italiens auf der Westfront

vorgesehen?
B *. Amsterdam, 1. Juli . (Eig . Dvahtbericht. Ktr . Bln .)

Die klerikale „Tsid" erhielt von ihrem bisherigen römischen
Korrespondenten über die Brreinbarnnge « zwffchen Italien
und de«l Dreiverband folgende Meldung : Rar sehr hohe
Anerbietungen der Entente haben im Verein mit den nach
einer Lösung drrngeaden i a » n e r e n Zuständen  die
italieaische Regierung endUch zu dem Entschluß veranlaffen
köuueii. die neutrale Haltung austugeben . Di« italienische
Regierung hat aber brsondrrs auf Dränge « des Königs
mtt den Machten des Dreiverbands Vereinbarungen getroffei»,
wonach Italiens Teilnahme am Krieg a«f daS Mindest¬
maß  beschränkt bleiben soll. Jede Teilnahme Italiens auf
dem westlichen KriegSschanplatz  insbesondere
wurde in der Vereinbarung ausdrücklich  ausgefchloffen.
Vorläufig ist Italien an der österreichffchcn Front ja auch noch
„vollbeschäftigt'.
wie die Italiener ihre Leute von der Fahnen¬

flucht abschrecken miiffen.
Wien, 1. Juli . Aus dem KriegSpressequmttier wird ge-

meldet : Mehrere italiemffche Gestnrgene und Deserteure
haben übereinsttmmetid ausgesagt , daß die italienische
Mannschaft von ihrn Offizieren gewarnt wird, sich gefangeu.
nehmen zu laffen, da die Österreicher die Gefangenen miß.
handeln,  ja sogar erschießen  oder häng -e «. Diese
Warnung geschehe zur B er Hinderung der Deser¬
tion.  Diese Taffache kontrasttert in grellster Weife gegen
die prahlerffchen Behauptungen der italienischen Presse über
den trefflichen Geist  in der italisnffchen Armee im

Er schwieg, schwankte und brannte . Wir waren ohne Kom¬
mando. Aber TegetthoffS Geist wirkte stark, so stark iil
Willen und raschem gaffen der Lage, daß plötzlich alle Fr»
gatten ivandten und so, als habe ihnen ein geheimnisvolles,
unsichtbares Wesen Befehl erteilt , den schwer Wunden ver¬
ließen. So schnell wir korruten, steuerten wir, während sich
der „Kaiser" weiter gegen die Insel schleppte, auf die
Panzerschiffe zu. Trotzdem man kurz vorher die eigne Un¬
zulänglichkeit gegen die moderne Zeit erkannt hatte , trotzdem
man immer wieder in Brand geschossen worden war, trotzdem
ein ebenbürtiger Gegner , die italienffchen Holzschiffe, taten¬
los btüben vor der Insel hielt, warf man sich angenblicks
in den ungleichen Kampf. Denn dort lag die Entscheidung."

Ganz ähnlich haben sich in jener Zett im Landheer die
Dinge gewandelt. Als 1884 die österreichischem- Landosfiziere
mtt den preußffchen in nähere Berühung kamen, „herrschte
unter ihnen so ziemlich eine Meinung : Die Leute sähen gut
aus und die Chargen seien schneidig,. aber der preußischen
Kriegsführung mangle das Soldattsche. Sie hätten nicht
unser heldvnrnittiges Prinzip , bei jeder sich ergebenden Ge-
gelegenheit Sturm zu laufen . Ohne dieses Prinzip aber fei
doch der Krieg ganz ohne Poffie . Wißt 's, sagten sie buchstäb¬
lich, die machen das aber schon ganz komffch. Erst gehens
links, nachher gehens rechts, und zum Schluß kommens erft
recht von hinten ! — Bald lernten sie diese „komische" Krieg-
führung näher kennen im Jahre 1866." Auch bei diesem TeU
des Buches, in dem der andere Bruder vom böhmischem Feld¬
zuge erzählt , bildet den Höhepunkt die Hauptschlacht — die
bei Könrggrätz. Man müßte seitenlang zitteren , ma
Begriff der namenlosen Verwirrung zu geben, die auf östev-
reichischer Sette herrschte. Damals schwiegen die knuBch-
ttgen Spottreden auf das preußische Heer und seine Füh¬
rung . Aus dem Pulverdampf dieser Schlacht wurde im
österreichischen Heere die moderne Kriegführung geboren.
Und sie ist symbolisch, daß sich im Tornifter eines preußische»
Soldaten damals das Lied twrfaud.
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Gegensatz zu der angeblichen Demoralisation in der öfter-
reichrsch-ungrarscheu Armee. Die Italiener haben von ihren
russischen  Verbündeten gelernt . Die hier wiederge¬
gebene Verlautbarung ist eine Kopie russischer Ab¬
fertigungen  ähnlichen Inhalts . Da die Russen ähn-
liche  Schreckschüsse zur Hintanhaltung der um sich greifen¬
den Desertümsepidemie abgeben, so kann mit Recht gesagt
werden, daß die russische Krankheit auch im italienischen
Heere im Gegensatz zu den prahlerischen Behauptungen über
den trefflichen Geist der Truppen um sich greift . Bei einer
Armee, die stirbt, aber sich nicht ergibt , greifen die Komman¬
danten nicht zu ähnlichen Auskunftsmitteln , um den Geist
der eigenen Truppen zu stählen.
vie schwere Gefährdung Libyens für Italien.

W. T .-B. Budapest, 1. JE . (Nichtamtlich.) Der „Bester
Lloyd" meldet aus Berlin : Wie man weiß, hat die Türkei
bisher alles getan , um Libyen  in dem Zustand zu er¬
halte». wie cS im Frieden von Lausanne vorgesehen war.
Wenn trotzdem aufständische Eingeborene die italienische
Herrschaft schwer erschütterten  und die italienischen
Streitkräfte unter e r n st e n B e r l u st e n in die Küftenstadte
zurückwarfen, kann man daraus schließen, was für eine Zu¬
kunft dem Eroberer bevorsteht. Die Senufli sind, wenn erst
die Italiener den Krieg mit der Türkei begonnen haben,
schwerlich mehr zurückzuhalten. Jedenfalls muß Italien dann
einen zweiten schwierigen Krieg führen , um das vor drei
Jahren eroberrr Libyen zu behalten.

Verhaftungen in Venedig.
W. T.-B. Bern , 1. Juli . (Nichtamtlich.) Aus einem von

der Zensur fast vollständig tzesimcheneu Artikel des „Avanti " '
geht hervor, daß in Venedig außer vielen anderen auch lvton-
signore Cerrnti , Pfarrer von Mrrvano, bekannt cckS Freund
PiuS'  X , von der Polizei in die Verbannung  geführt
worden ist.

Die Teuerung in Italien.
Br . Lugano, 1. JE . (Eig. Drahitberrcht. Ktr. Bin.)

Auf dem römischen Kapitol  tagt zurzeit eme Versammlung
der Bürgermeister der größeren Städte Italiens , rem über
Mittel gegen ine Teuerung  zu beraten . Der Preis für den
Doppelzentner Fletsch ist von 75 auf 140 Live gestiegen.
Die Verhandlung gegen die Mailänder Räuber.

Br . Chiasso, 1. Juli . (Eig. Dwchtoevicht. Ktr. Bim) Bor
dem Gericht rn Mailand  begann gestern der Prozeß gegen
die wegen Plünderung der deutschen GeschSftSlokalo
und Wohnungen verhafteten Personen . Stach der Mailänder
„Sera " entschuldigten die Angeklagten ihnen Raub an auf die
Straße geworfenen Sachen damit , daß ste die Sachen als
herrenlos  av (gelesen hätten und im übrigen die Plünde¬
rung unter den Augen der Obrigkeit (!) vor sich
gegangen sei. Die Angeklagten wurden zu je 4 Monaten und
20 Tagen Gesärrgnis verurteilt.

Italien und Griechenland.
Athen, 28 Juni . (Verspätet . Fr . Z.) Nach Meldungen

«us Vakona legen die Italiener auf der Insel Saseno be¬
deutende Befestigungen an, die durchaus keinen provisorischen
Charakter tragen . Außer Straßen und Küstenbattetten wer-
den dort auch unterirdische Forts hergestellt. In der Um¬
gegend von Valona dauert der Straßeurckau zur Beförderung
schwerer Artillerie nach dem Innern fort . 20 Kilometer von
Valona entfernt , am Vojusafluß . wurden schwere Geschütze
aufgestellt. Aus Chimara üdlich von Valona ) wird gemeldet,
daß in der Nähe des Torfes Drymades ein italienischer Tor-
pedojäger eine kleine , Abteilung Marineinfantevie landr -e,
die durch drohenden Protest des griechischen Kommandanten
jenes Bezirks wieder zur Einschiffung genötigt wurde. Die
Italiener hatten angeblich wicht gewußt, daß jenes Gebiet
griechisch ist. _

Der Krieg im Grient.
Lin englischer Dardanellenbericht.

W-  T .-B . London, 1. FE . (Nichtamtlich .) Ein amtliches
Telegramm meldet von den Dardanellen, : Nach einer heftigen
Beschießung, bei der die Franzosen  hervorragende Dienste
tasteten , unternahmen die Briten einen Infanterie-
angriff , um den linken  Flügel vorzutrÄben und eme
neue Linie gegen Osten' zu formieren . Alles, was man von
dem Manöver erwartete , selbst mehr, wurde erreicht. Die erste
vorgeschobene türkische Verfchanzung ist die sogenannte
„Bumerang "-Verschanzung, eine starke Stellung tu der

Sagh i er - Schluch  t ; diese wurde durch ein Regiment
Schotten  gestürmt . Der allgemeine Angriff begann um
It Uhr früh und wurde mit großem Schwung vollführt ; drei
Laufgrabenlinien westlich von Saghier wurden ohne viel
Widerstand erobert . Die Laufgräben lagen voll van toten
Türken ; 106 Gefangene wurden gemacht. Östlich von Saghier
eroberte ein anderes Regiment Schotten zwei Laufgraben-
linien , aber der Rest der Brigade konnte nicht weiter-
kommen.  Die zweite Phase des Kampfes westlich von
Saghier begann um 11,30 Uhr ; die Brigade , die dazu kom¬
mandiert war , nahm noch zwei Laufgrabenlinien . Irische
Truppen besetzten weiter einen vorgelagerten Hügel westlich
von Krithia und vermochten ihn zu halten , so daß der Raum¬
gewinn aus dem linken Flügel 100 Uards betrug . Am Mittag
ni i tzg l ü ckt e ein Angriff des rechten Flügels . In der Nacht
unternahm der Feind einen Gegenangriff auf den vordersten
eroberten Laufgraben ; er wurde mit schweren Verlusten
zurückgewiesen. Eine türkische Abteilung , die zwischen zwei
Linien eroberter Laufgräben durchgedrungen war , wurde ber
Tagesanbruch unter Maschinengewehrfener genommen und
hatte große Verluste. Die überlebenden ergaben sich. Wir
hatten mehr gewonnen, als wir gehofft (!) hatten . Auf
dem äußersten linken Flügel 'wurde unsere Linie bis zn einem
ungewöhnlich starken Punkte jenseits der Grenze , die wir zn
erreichen beabsichtigt hatten , vorgeschoben. (Die ohne Oris-
angaben gemeldeten angeblichen englischen Fortschritte wer¬
den durch den gestrigen türkischen Bericht znr Genüge
widerlegt.)

Valkainscher Wirrwarr.
Herr Venizelos hat sich zu einem früheren griechi¬

schen Abgeordneten, Her sein Parteifreund ist, sehr
heftig über die vermeintlichen Fehler geäußert , die
sein Nachfolger im Amte, Ganaris , durch die Aufrecht-
erhaltung der Neutralität begangen habe. In den
drei Monaten  seit seinem, dÄ Her «n Venizelos,
Rücktritt sei die Lage Griechenlands so arg verschlech¬
tert 'worden, daß es schwierig sein werde, wofern es über¬
haupt möglich sei, aus dieser Not einen Ausweg zu
finden. Er , Venizelos, werde es sich noch überlegen,
ob er die Neubildung >des Kabinetts übernehmen solle;
er wünsche nicht die Schuld zu tragen , die auf anderen
Schultern lasten bleiben müsse.

Also kurz und gut , Griechenland ist durch den Ein¬
tritt Italiens  in «den Weltkrieg in schlimme
Bedrängnis  geraten , es fieht den Platz besetzt,
den ihm Herr Venizelos chatte verschaffen wollen, es
hat sich gleichsam üb « r .flüssig  gemacht (immer
nach der Meinung des früheren  Ministerpräsiden¬
ten), und nun weiß man in Athen nicht, oder weiß
vielmehr Herr Venizelos nicht, was das Zweckmäßigste
wäre . Die Lage ist, von uns ans betrachtet, nicht ohne
einen innerlichen Humor.  Zwar hat man in Rom
beträchtliche Bedenken dagegen, das Landu 'Ngs-
ko r p s,  das ursprünglich Griechenland stellen sollte,
nun seinersetts nach den Dardanellen zu Wersen, aber
vermutlich ist man sich über den Preis  noch nicht
einig, und entweder muß der Dreiverband den ge-
schästsgawandten Italienern die Milliarden des
finanziellen Bedarfs  vorfchießen , damft das
Landungskorps verladen wird , oder  der Landraub an
der kleinasiatischen Küste,  den Italien begeht,
muß genau umschrieben und gesichert werden ; sonst
marschieren die Italiener nicht. Richtiger gesagt,
beides,  sowohl Geld wie Land , wollen die Herren
Sialandra und Sonnrno haben, dann erst  wird die
militärische Hilfe gewährt werden. Es ist wahr , die
Anwartschaft auf diese lockenden Gewinne hat sich König
Konstantin entgehen lassen, aber wer sagt denn, daß er
nicht um einiges klüger  als die Herren in Ram ge¬
handelt hat ? Wir haben die feste Überzeugu -ng,
daß er klüger war , und daß er diese Tugend auch jetzt
nicht preisgeben wird . Ja, - wir gehen weiter und er-
warten , daß Herr Venizelos ebenfalls  zur Ein¬
sicht gelangen und seine Stellung jetzt dort nehmen
wird , wohin ihn vernünftiges Nachdenken führen sollte.

Die Balkanstaaten  mögen bis dahin gemeint
haben, daß ihre Interessen mit einem Siege des Drei-
vevbandes verknüpft werden könnten ; sie müssen heute
ausnahmslos schon zu der Einsicht gekommen sein, daß

die siegreiche Abwehr  des Angriffs auf die
Dardanellen ihren -nähren Interessen  aus¬
schließlich dienen wird. Der Sieg der Pforte  wird
Rumänien wie Bulgarien , wie auch Griechenland 'van
der Gefahr bewahren, die ihnen allen durch die Fest¬
setzung Rußlands  an den Meerengen drohen
würde , Serbien  aber zeigt durch seinen Vormarsch
zur albanischen  Küste , wie schnell und gründ¬
lich  es den für  seine Interessen so überaus un¬
günstigen Umschwung  der Verhältnisse be¬
griffen  hat , und wie die Preisgabe der adriatischen
Ostküste an die italienische  Begehrlichkeit bewertet
werden muß. Genau in derselben  Lage ist Griechen¬
land. Die Parole „der Balkan den Balkanvölkern " hat
jetzt erst die Probe auf ihre Durchführbarkeit zu be¬
stehen. Solange Rußland und Österreich-
Ungarn  MN die Vorherrschaft im Südosten rangen,
konnte es für die Balkanftaaten zweifelhaft sein, an
wen ' sie sich zu ihrem größtmöglichen Nutzen anzu-
lehnen hatten. In idem Augenblick aber , wo Italien
als Mitbewerber um die Herrschaft auftritt , kann es
nur das gemeinsame Ziel der Balkanvölker und ihrer
Regierungen sein, nach dieser Seite hin reinen Tisch
zu machen.

Am traurigen Gedenktage der Ermordung des Erz¬
herzogs Franz Ferdinand  sind mancherlei
hiftorrsch-polittsche Untersuchungen angestellt worden,
die in den Kern der Probleme des Südoftens einzu-
drin-gen unternahmen . Vieles davon ist wohl nicht
haltbar , aber ein Moment darf unsere Aufmerksamkett
anvegen, und das ist der Hinweis darauf , daß der Erz¬
herzog, der wahrlich kein Gegner des Slawentums war,
der vielmehr mit dem vielberusenen trialistischen
Gedanken das Donaureich auf eine erweiterte , das
Serbentum mit enthaltende Basis stellen wollte , den
Kampf für die slawische  Idee gegen italie¬
nische Übergriffe  in Aussicht genourmen hatte.
Die Befürchtungen, die man jetzt in Nisch wegen des
Vordringens Italiens hegt, und die Verlogenheiten,
in die sich Herr Venizelos durch denselben Anlaß
oersetzt sieht, bilden eine frappierend starke Recht¬
fertigung für die Grundmotrve des Erzherzogs Franz
Ferdinand . #
Ein Mißerfolg der rumänischen Interventionisten

W-T.-B- Bukarest, 1. Juli . (Nichtamtlich.) Die „Jn-
dependance roumaine " stellt fest, daß die am Sonntag abge¬
haltene Versammlung zugunsten der Intervention Rumä¬
niens ein Fehlschlag  gewesen sei und erblickt die Ursache
dafür in dem Umstand, daß die Organisation der Versamm¬
lung vom „Ad ev er ul " ausgegangen sei, wo seit jeher das
Geschäftspolitikertum  zuhause gewesen, wo alles
zu kaufen und zu verkaufen sei, mit den edelsten und häßlich¬
sten Gefühlen Handel getrieben werde. Eine solche Kund¬
gebung würde von Hause aus zum Tode verurteilt.

Der Krieg über See.
Indische Ueberlänfer.

Br . Konstautinopel, 1. Juli . (Eig . Drahtbericht.
Ktr . An .) Dir Blätter erfahren aus Bagdad:
Muselmanische, indische Soldaten der englischen Armee
laufen  mit Waffen in das türkische Lager über  und
nehmen dann an den Operationen gegen die Engländer
teil. Ein Teil dieser Soldaten wurde nach Bagdad ge¬
bracht, um zur Bildung einer Gendarmerieabteilnng
verwendet zu werden. Unter den Überläufern befindet
sich mich ein Offizier.

Ein nationales Berteidigungsmimsterntm in
Neuseeland.

W. T-B London, 1. Juli . (Nichtamtlich. Reuter? Nach
Telegrammen aus Wellington  teckte der Ministerpräsi¬
dent Massey mit , daß die Regierung beabsichtige, ein n a 7i o -
nales Verteidigung S Ministerium  zu schaffen,
um  alle Kräfte für die Zwecke des Krieges anzuspcrnuen.

Das Eiserne Rreuz erster Masse
erhielten : Oberstleutnant Nick , Kommandeur des Landwehr-
Jnfanterie -Regimeuts Nr . 120; Hauptmcmn Joachim von
Kaltenborn - Stachau  im Füsilier -Regiment Nr . 80,

Preußen , Österreich Kampfgenossen
Brüderlich in Freud und Leid,
Bauet , schützet unverdrossen
Deutsche Macht und Herrlichkeit;
Preußen , Österreich Hand in Hand
Haltet fest das deutsche Land!

Friedrich von Rottauscher geriet damals iu Kriegsge¬
fangenschaft. Beim Abschied hielt der General von Witzleben
eine Rede, in der er wörtlich sagte : „Sie kamen als Feinde
nnd scheiden als Freunde . Ich hoffe es noch zu erleben, daß
wir Bundesgenossen werden. Behalten Sie mich, meine
Herren , iu guter Erinnerung . Tun Sie das gleiche der Be¬
völkerung, die Ihnen mit Sympathie entgegenkam. Gott be¬
fohlen, meine Herren !" — Diese Rede kam zwar noch etwas
zu ftüh . Der ehrliche Offizier gesteht, daß ihn die Worte
mehr ihrer Güte denn ihrer Prophezeiung halber rührten.
„Denn mir war sofort, als fühle ich, eS möge nicht allzulange
bis zur Revanche dauern . Doch es blieb beim Wunsche."
Aber die Märmer , die nun sehr wohl bemerkt hatten , daß es
mit der alten Poesie und Gemütlichkeit schief ausgegangen
war, wußten alle, daß es so nicht weitergehen konnte. Dies
war der Wendepunkt zwischen Alt- und Neuösterreich! lind
heute kämpfen die Österreicher mit Begeisterung auf die
preußische Art , die sie vor 50 Jahren verachtet und verlacht
haben, damals , „als Venedig noch österreichisch war ". „Die
vorbereitenden Ereigniffe und die Ereignisse des JahreS
1866", sagt H. L. Rosegger in seinem Geleitwort zu diesen
österreichischenKriegserinnerungeu , „sind Weltgeschichte, und
zu dieser großen tragischen Historie, di- von der Gegenwatt
noch nicht richtig eingeschätzt wird, tragen die Aufzeichnun¬
gen dieses Buches wertvollen Erkenntnisstoff bei" In Ver¬
bindung hiermit sei an die Worte erinnert , die Professor
Ed. Engel dem Erinnerungsbuche der beiden Brüder kürzlich
im Hinblick auf den jetzigen Krieg und die deutsch-österreichi¬
sche ^Waffenbrüderschaft widmete: „In packender Dar»
Mm * iu mettwürdig gutem Stil und edler Sprache wer¬

den uns namentlich die Schlachten von Lissa und Königgrätz
mit einer Anschaulichkeit geschildert, die des höchsten Loves
wert sind. In unseren Tagen , wo wiederum die eisernen
Würfel um die Geschicke der Völker Europas rollen , wird
jeder Leser aus dem Buche der beiden wackeren Offiziere den
starken Eindruck gewinnen, wieviel stolze Kraft in dem Öster¬
reich lebt, das sich jetzt in seinem alten Glanze vor aller Welt
aufgettchtet hat. Der Band gehört nicht nur zu den werr-
vollen geschichtlichen Urkunden für jene Zeit , sondern ist eins
der anziehendsten Bücher, die ich über kriegettsche Ereigniffe
je gelesen. Man lese das Buch der beiden ausgezeichneten
österreichischenOffiziere , um sich zu überzeugen, , wttcher
Kern in diesem österreichisch-ungarischen Doppelstaate steckt,
den die gemeinschaftlichen Feinde Deutschlands und Öster¬
reichs in der Unterschätzung der gegnerischen Kräfte , die ja
das Kennzeichen dieses ganzen Weltktteges ist, gewiffer-
matzein zu den Toten geworfen hatten ."

Nus Kunst und Leben.
Theater und Literatur . Gutem Vernehmen nach wird

die Mannheimer Bühne nach verschiedenen Krisen, die durch
den Weggang G r e g o r i s und die kurz daraus erfolgte De¬
mission seines Nachfolgers Bernau  entstanden waren , in
Bälde einen neuen Intendanten erhalten Wahrscheinlich
wird Dr . Karl Hagemann,  der jetzt noch im Felde steht,
an die Stätte seines erfolgreichen Wirkens zurückkehren.

Die Literarische Vereinigung Emcmuel Geibel zu Lübeck
plant am 16., 17. und 18. Oktober d. I . die Veranstaltung
einer Geibel - Hundertjahr - Ausstellung.  Wer
Eigentümer von wertvollen Andenken an Geibel ist, wird ge¬
beten, sie leihweise zur Benutzung für die Ausstellung an den
ersten Vorsitzenden der Vereinigung , Privatlehrer Otto Müller,
Lübeck, Dankwartsgrube 48, 1, zu senden.

Bildende Kunst und Musik. Der Kronprinz  erwarb
aus der Sammlmig der Kriegsbilder von Adolf O b st drei

Wette . Adolf Obst, der ein Meisterschüler von Profeffor
Eugen Bracht ist, war seit Anfang September vorigen Jahres
als Kriegsmaler dem Oberkommando der Kronprinzenarmee
zugeteilt.

Prof . Wilhelm Förstler,  der langjähttge erste Musik¬
direktor des Stuttgarter Liederkranzes , ist, 64 Jahre alt , ge¬
storben. Förstler war seit 1885 rn dieser Stellung tätig ; er
war als Leiter und Preisrichter von Säugerfesten eine in
ganz Deutschland bekannte Persönlichkeit.

Richard Strauß ' „Alpensinfonie ", die in einem
Leipziger Verlag erscheint, reiht sich den ausgesprochen pro¬
grammatischen Wetten des Meisters an . Nach den Partrtur-
angaben des Komponisten gliedert sich ihr Inhalt wie folgt:
Nacht. Sonnenaufgang . Der Aufftieg. Jagdhörner von
ferne. Eintritt in den Wald. Wanderung neben dem Bach.
Am Wasserfall. Erscheinung. Auf blumigen Wiesen. Auf
der Alm. Durch Di -Lcht und Gestrüpp auf Irrwegen . Auf
dem Gletscher. Gefahrvoller Ausblick. Vision. Nebel steigen
auf . Die Sonne verdüstert sich allmählich. Elegie. Stille
vor dem Sturm . Gewstter und Sturm . Abstieg. Sonnen¬
untergang . Ausklang. Nacht.

Wiffenschaftund Technik. Durch einen Erlaß des Kultus¬
ministers ist nunmehr , wie uns aus Bettin gedrahtet wird,
die etatsmätzige Professur der Technischen Chemie
an der Technischen Hochschule Berlin - Charlotteu-
b urg,  die durch den Tod von Geheimrat Professor
Dr . Witt  erledigt war , Dr . Hermann Reißenegger
übertragen worden. Der Kaiser hat die Wahl bestätigt.
Dr . Reißenegger, dessen Berufung wir seinerzeit ankündig-
ten, ist bekannt als bisheriges stellvertretendes Vorstands-
Mitglied der Höchster Farbwerke Meister , Lucius
und Brüning.  Mit der Profeffur ist die Leitung des
technisch-chemischen Laboratottums und des cm der Hochschule
bestehenden chemischen Museums verbunden . Profeffor Dr^
Reißenegger wird sein Amt am 1. August d. I . autreteu.
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kommandiert zur Fliegertruppe ; Leutnant Backhaus  ans
Bereut iReserve-Fnsanterie -Regiment Nr . 77) ; Leutnant d .R
Konrad Rnske  im Infanterie -Regiment Nr. 148; Haupt¬
mann Otto Schumann  vom Fußartillerie -Regiment Nr . 9;
Bizefeldwebel Krayer (Ruitsch , Kreis Mayen ); Major und
Batcrillonskommandenr Spieker,  früher beim 1. Bataillon
Infanterie -Regiments Nr . 160 in Diez ; Oberstleutnant und
Kommandeur des 2. Grenadier -Regiments Döring v. Gott¬
berg;  Major und Kommandeur eines Fuhartilleriebataillons
Caesar,  der auch den württembergsschen Friedrichsorden
mit Schwertern und die hessische Tapferkeitsmedaille erhallt;
Hauptmann d. R. Fritz Kuhn,  der bereits den sächsssüien
Mbrechtsorden 1. Klaffe nrit Schwertern erhielt ; Hauptmann
und Abteilungskommandeur im 8. Feldarrillerie -Regimeut
Willy Möller;  Hauptmann in einem Jägerbataillon
Friede:  Vizefeldwebel d. R. im Garde -Füsilier -Regiment
Fritz Radio ff;  Hauptmmm d. L. Willy Hammerftein
(Mülheim a. d. R.), Führer einer Batterie im Westen.

Richtlinien für bas »riegslieferungswesen
Richtlinien für das Kriegslieferungswesen stellt folgende

vom Ausschuß des deutschen Handelstags gefaßte Ent¬
schließung auf:

1. Die Bewerbung um Kriegslieferungen muß allen zu¬
verlässigen und leistungsfähigen Industriellen , Handwerkern
und Händlern oder Vereinigungen von solchen sreistehen, vor¬
behaltlich der durch die Besonderheit der Lieferung bedingten
Einschränkungen. Etwaige wirtschaftspvlitifche Erwägumzen
bei der Vergebung (z. B. vorzugsweise Berücksichtigung von
Kleinbetrieben ) dürfen nicht dazu führen , daß die sachgemäße
und rechtzeitige Lieferung beeinträchtigt wird.

2. Ferner sind auszuschließen  solche Lieferer , deren
Unzuverlässigkeit sestgestellt ist.

3. Aufträge für Kriegsbedarf  dürfen nur an
solche Firmen vergeben werden, über deren Zuverlässigkeit
:rnd Leistungsfähigkeit Zeugnisse der zuständigen Handels¬
kammer vorliegen. Diese Zeugnisse sind vertraulich zu be¬
handeln.

4. Bei der Vergebung durch Zentralstellen sind alle Teile
des Bereichs dieser Stellen nach ihrer Leistungsfähigkeit und
der Eigenart ihrer Gewerbetätigkeit möglichst gleichmäßig
hevanFuziehen.

5. Be: der Vergebung sind Sachverständige der Praxis
zuzuziehen eatwsder als ständige Beiräte oder von Fall zu
Fall . Bei der Auswahl der Sachverständigen find die zustän¬
digen Handelskammern zu hören.

6. Ebenso sind die zuständigen Handelskammern zu hören
bei der Ausstellung allgemeiner Bergebungsgrundsätze und
Vertragsmuster sowie beim Abschluß länger befristeter Ver¬
träge über die in diese awszunehmenben Bedingungen.

Der Hamburger Rriegsorden.
Sr . Hamburg , 1. Juli . (Erg. Doahtbericht. Ktr . Bln .)

Die Hamburger Bnrgechchaft beschloß in ihrer gestrigen
Sitzung die Schrffung eines KriegsehrerrzeichenS
für Hamburger  Kriegsteünchmer , die sich vor dem
F e rn d-e ausgezeichnet haben.

Der ZentrumsabgeordnetcImbusch vermißt.
Sr . Berlin , 1. Juli . (Eig. Drahtbericht . Ktr. Bln .) Der

Zentrmmsabgemsnete I m b u sch, der als Unteroffizier d. L.
gegen die Russen ^ kämpft hat, wird dem „L.-A." zufolge seit
längerer Zeit vermißt . Man weiß nur , daß er im Gefecht bei
Wicelywi  am 7. D^ ember t>. I . verwundet  trwrden
ist. SeiÜrem sst nichts mehr über ihn bekannt geworden.

Lin weiteres schwedisches Zeugnis
für Deutschland.

’W-  T .-E . Berlin , 1. Juli . (Nichtamtlich.) Die „Nordd.
Allg. Ztg ." schreibt: Der auch in radikalen Kreisen Schwedens
hochan ge scheue Schriftsteller Herr Hallström,  Mitglied
der Akademie, läßt seiner neuerlichen .Kritik des englischen
Wesens im „Sveaska Dagbladet " ein Gegenstück folgen: In
einem Aufsatz, den er „Der Volksfeind" überschreibt, singt er
das Lied des Volkes, das unter den Nationen der Erde heute
das bestgehaßte  ist . Wie kommt es, daß Deutschland
von allen gehaßt wird ? Das ist die Frage , die Hallftrmu za
beantworten smht. Es krmrmt daher, daß Dentsthland wirk¬
lich stärker  sst und sich niemaw um Popularität
kümmerte ; daher, daß es offen  sein gutes Recht ver¬
tritt , zu den Mächtigsten  dieser Erde zu gehören.
Doch auch von etwas anderem. Es war die harte Schule, die
Deutschland durchwachen wußte , sie hat ihre Spur hiuter-
lassen. Bei seiner nach wie vor schwierigen Lage Eosuste
Deutschland nicht ein Land der Liebenswürdigkeit
werden. Wenn wir hierunter glatte Verbindlichkeit und ge¬
schmeidiges Wesen verstehe». Weint man aber das Wort in
seiner e i ge n>t l i che n Bedeutung, so gibt es im Deutschland
mindestens ebenso viel Wärme , Güte , Treue nnd Ehrlichkeit,
als irgendwo sonst in der Welt. Heute kämpft Deutschland
neuerdings für seine Einheit,  nahezu unter den gleichen
äußeren Bedingungen wie im Siebenjcchrrgen Krieg.

Deutsches Reich.
* Hof- und Pcrsonal -Rackrichten. Dem bisherigen badi-

schien Gesandten Gras Berckheim  in Berlin ist der Rote
Adkerorden erster  Klasse verliehen wordew

* BundesratsbeschlLsse. W- T .-B - Berlin,  1 Juli.
(Nichtamtlich.) In der heuten Sitzung des Bmrdesrats ge¬
langten zur Annahme ein Antrag , betr. die Anwendun¬
gen der Vertragszollsähe auf belgisches Obst, den Entwurf
einer Bekanntmachung, betreffend die Bestimmungen zur
Ausführung des Gesetzes über den Verkehr mit Butter , Käse,
Schmalz und deren Ersatzmitteln , der Entwurf einer Be¬
kanntmachung über die gewerblichen Schutzrechte feindlicher.
Ausländer.

* Der badische Kultusminister Exzellenz Dr . Böhm ist
Mittwochnachmittag in Karlsruhe gestorben. Dr . Böhm
stammte aus Mannheim , toor nach Eintritt in den badischen
Staatsdienst zunächst in den damaligem Ministerien für
Justiz , Kultus und Unterricht tätig , bis er 1891 als Amts¬
richter mach Mannheim ging, wurde ein Jahr später Staats¬
anwalt in Mosbach und wurde dann nach Konstanz versetzt.
1899 wurde er Ministerialrat im Ministerium der Justiz,
des Kultus und des Unterrichts . Im Jahre 1910 erfolgte seine
Eruenuuug zum Ministerialdirektor und im Mai 1911 bei
der Trennmrg des Justizministeriums vom Kultus - und Unter-
richtsministerirMi wurde Dr . Böhm znm Minister für Kultus
mW Unterricht ernannt . Die beiden badischen Univerfttäten
Freiburg und Heidelüerg und die Technische Hochschule in
Karlsruhe hatten de« Verstorbene» die Würde eines Ehren-

WEBê en.

Mresvasrrrrr Sagmarr.
Bus Stabt unb £and.

Wiesbadener Nachrichten.
verkauf des städtischen Gefrierfleisches.

Der Magistrat  hat beschlossen, die von ihm beschaff¬
ten Gefrrerfchweine in von der StgdtveowMung betriebenen
DLstzgerelenvnmitteKar an die Verbraucher abzusetzew Die
Verkaufspreise,  die nach den Selbstkosten festgesetzt sind,
und die Verkaufs lokale und aus dem Aiyzeigenteil zu erfehm.
Es sind zunächst zwei Lokale :n Betrieb genommen; eine Er¬
weiterung der Vcrkousslokale bei zunehmendem Abs,atz ist vor¬
gesehen. Bei der großen Zahl von Gesrüerfchmeinen, die die
Stadt im Besitz hat , findet zunächst der Verkauf an
jedermann  statt , jedoch wird wnr cur Wiesbadener Ein¬
wohner Fleisch abgegeben. Es ist deshalb angeackmet worden,
daß jeder Käufer seine ihm vom Brotverteilungsamt in Wies¬
baden ausgestellte Brotausweiskarte  beim Kauf vor-
znlege.r hat. Dabei behält sich, der Magistrat vor, den eigenen
Verkauf aus die minderbemittelte Bevölkerung zu 'beschränken,
vooausgesetzt, daß es durch die Fortführung der BechoMdLun-
gen mit der M e tzge r i n n u n g gelingt, diese zu veraarlassen,
der Stadl eine ausreichende Menge Gefrierschweine zu den
festgesetzten Bedingungen wöchentlich abzunehmen. Der
städtische Verkauf begrünt am Samstag dieser Woche vor-
mwttags 8 llhr.

Sucker und Uartoffeln.
Die städtische Lebensmittelversorgung teilt uns mit , daß

sie zur Beseitigung des herrschenden Zuckermangels Zucker
bestellt hat und ihre Bemühungen fortsetzen wird, noch, weite¬
ren Zucker zu erhalten . Um der minderbemittelten Bevölke¬
rung entgeAMzukammen, verkauft die Stadt am diese zu den
bekannten Zeiten und an den LeLmnten Stellen zunächst
tausend Zentner Kartoffeln  weit unter dem
S e l b st ko st e n p r e i s, nämlich zum Preise von 3 M. für
den Z e n : n e^ . Näheres sst .aus einer Betanntmachung im
AuzergentLil erfichLich.

Hütet die Feldpostbriefe!
Das stellvertretende Generalkonunando des 7. Armeekorps

veröffentlicht folgende Warnung : „Es hat sich die Taffache
herausgestellt , daß Beauftragte feindlicher  Staaten zu
dem Zweck sich im Lande umhcrtveDen, Angehörige von
Kriegsteilnehmern  zur Auslieferung von Feldpost¬
briefen oder Abschriften von solchen zu veranlassen. Unter
deni Vorgeben, cs handle sich um vaterländische
Werke, :n denen ine Briese zum Abdruck gelangen sollen,
oder durch andere Vorspiegelungen, auch Geldaner-
b i e t e u, suchen sie ihren verräterischen Zweck zu erreichen.
Die Briete werden von ihnen besonders dazu benutzt, um die
Standorte  der einzelnen, zu bestimmten Korps gelhören¬
den Regimenter festzustellen, sowie die Höhe der Eimzelvev-
lufte, Truppenverschiebunzen  und dergleichen d-rr-
aus zu berechnen. Die Bevölkerung wird demnach aufs
dringendste  davor gewarnt,  Feldpostbriefe an dritte
Personen auSz-uttesern oder Aufzeichnungen aus solchen zu ge¬
statten . Bon verdächtigen  Anträgen solcher Art ist der
nächsten Militär - oder Polizeibehörde schleunigst Kenntnis zu
geben."

Vepefchenverkeffr bei Nachforschungen
von kjeeresangehörigen.

Das Kriegsmi ni sterinm  gibt bekannt : „Da vieb-
fach Priwstpersonen bei Nachforschungen nach verwandten
Hveresangehörrgen von Militärbehörden und TrnppenteiLen
die Abfendung von Dienst-Telegrammen erbitten , wird ernsut
in Erinnerung gebracht, daß für solche .Zwecke seit dem
20. Jaarurr d. I . der Privartelegrammverkehr  zwi¬
schen Feldheer und Hestvat freigqgeoerl ist, und zwar unter fol¬
genden Bedingungen : 1. Die TetegvM-me sind der militäri¬
schen Prüfungsstelle bei den stellvertretenden GeneraKMnimMi-
dos persönlich oder brieflich unter Beifügung der Gebühr zu
übermitteln . 2. Ihre DriuglrchLett ist durch Beweisstücke zu
begründen . Alle nicht unbedingt drirkglühen Telagvarnme wer¬
den unter Rückgabe der Gebühr zuwückgcwiesen, ebenso Tele¬
gramme mtt unrichtiger Adresse. 3. Telegramme über das
Befinden von Schwocoerw.uudeten haben vor allen
den Vorrang . 4. Zulässig ist nur die offene deutsche Sprache.
Der Text ruuß so kurz wie möglich gefaßt sein. 5. Die Adresse
ist vom Absender so ausführlich cmzwgeLcn, wie es für Feld-
postzendungen voogeschrieben sst. Wohut der Absender nicht
am Ort der Prüfungsstelle , so ist der Unterschrift des Tele¬
gramms der Wohnort beizufügen. Die Gebühr beträgt 5 Pf.
für das Wort, wobei die Adresse ahne Mcksicht auf die dafiir
gebrauchte Wortzahl für 10 Taxworte gezähll wird. .Kein
Telegr-amin darf außer der Adresse mehr als 20 Worte enthal¬
ten. 6. Für alle vom Feldheer zur Heimat gerichteten Tele-
gvamme werden die Gebühren — 5 Ps . Mr das Wort — vom
Empfänger , erhoben.

Briefe in Gefansenschaft geratener Marine-
angehSriger.

Für das Zeutraluachwetsdureau des  Reichs¬
marineamts,  Berlin W. 10, M-ttthäikirchstraße 9, ist es
öm Wert , Briese  von in GLsaugenschast geratenen Aravine-
angehörigen in Abschrift  oder im Original  zur Ein¬
sicht M erhalten . In äefoaöerem Düaße trifft dies zu, wenn
m den Briefen M-ittechungen über das Schicksal von Kame¬
raden des Gefangenen enthalten sind. Briese aus Rußland
und Frarckrerch sind vor allem, erwünscht, weil die von diesen
Staaten iibersandten GefrnzenLiilisteii vrel zu wünschen übrig
lassen. Wohl manche Marineangehörige haben schon ans der
Gefangenschaft Briefe geschricbe», die aber in den französi¬
schen und russischen Gefangenenlisien noch nicht oder mit ver¬
stümmelten Söameii oder mit ungenauer B«Beichuu.ug deS
MarinLiLils aufgeführt sind und daher rn den amtlichen Liste«
auch als „deumißt" geführt werden.

Wiesbadener Lazarette.
Auszug aus der Verwundetenüste der Auskunftsstelle in

der „Loge Plato " für im Felde stehende nasimnsche Soldaten:
Er scch.-Bataillon des ReservL-Jnfauicrie -SchüimLnts Nr 80:
Jni Garnison -Lazarett : Freiwilliger E. Berninger «Frank-
futt ). — Ersatz-Bataillon des Jnfanterie -Rsgiments xt.  80:
Jni Garuison -Lazarett : Landsturmrckrut I . Bopp (Mainz ),
Lauditurmmann F. Hemmelmann (Dotzherm) . Landsturm¬
rekrut I . Kolb (Sieaerr) , Umervffizier W. May (Hofheim),
Untcroflizier Wagner (Äeukirchen). — Ersatz-Bataillon des
Landwehr-Jnfanterie -ResinrentZ Nr. 80: Im :Garnison-
Lazarett : Landsturmmanri I . Diesenbach (Wtesbadenl . Land¬
sturmrckrut I . Lambrichs (Krefeld). — JnfantLiie -Regi-
merik illr. 87: Im Rheinhotel : Uitterofsizier W Dichl (Bieb¬
rich). — Rekrutendevot des Eriatz-Bmaillons des Laiidivehr-
Jnfanterie -Regiments Nr. 80: Im Garnison -Lazarett Land¬
sturmrekrut A. Dölger (Frankfurt ) . Landsturmrekrut W.

Gor ne: (Alteuburg) . Landsturmrekrut F . Hamburger
(Aschasfenburg) . — Referve-Jnfastterie -RVkment Nr. 223:
Im Garnison -Lazarett : Unteroffizier W Fre >sewinlol (Winz),
Landstt-rmmann W. Kreß (Dotzheim). — Jnsanterie -Regiment
Nc SO.  Im Hospital zürn Roten Krem : E. Fritz (LiNteri. —
Rckrutendevot dos Reserve-Jnsanterie -ReginientsE Nr. 80: Im
Owrnisoii-Lazarett : Ersatz-Reservist F . Hahn (Limbiirz). —
Jiif an!erie-Rogimeitt Nr . 07: Im Rheinhotel : Gesretter
Heinrich Krämer (Wiesbaden) . —• Rekrutenvepot des Ermtz-
Bataillonö des Laiidsturm-Jnsanterie -Resiments Nr. 80: ^ m
bärnison -Lazarett : Landsturm-Rekriit E. Kuhnert (Bettln ),
Landsturm-Rekrut K. Schmalenbach (G-ietzen) , W.chrmann
Philipp Sch-ckler (Hochheün) . — Li.iidsturm-Brisadc --Ersatz-
BataiÜon Nr. 42: Im Preußischen Hoi : G. Jörg (Wiesbaden) .
— Infanterie -Regiment Nr. 88: Im Preußischen Hof: Unter»
effizicr Pohles (NiodergLnsheim). — Pionier - Regiment
Nr. 25. Im Hotel zum Spiegel : Th. Reyle (SeÜgenftadl». —
Laridsturm-Ersatz-Batwillon Oderlatznstein: Im Rheinhotel:
Gefreiter I , Thorn (Eisighofen) ._

— Eine gute Getreideernte in Sicht. Nach den überein-
stimmeirden Ansichten von Sachverständigen ist für das Lcchn-
Mamgebiet und dre Wetterau eine ausgezeichinetL Wi-nter-
ffuchternte zu erwarten . Die neo-logvsche Eigenart des Bobrns
Iiedingte trrh der wochenlanzen Dürre ein Festhalten der Eüd-
feuchtigke' t, so örß Weizen und Roggen  keine Not litten
und nicht im Wachstum beeinttächtigt wu-rden. Nur der Hrfer
ift wi Halm zurückgeblieben, doch dürften die ergiebigen lllszen
der letzten Tage noch> :den Schoden in vielen . Betziehungem
MrÄter awkgleicheir. Der StaiÄ» der Kartoffeln  läßt
g>leirlis,ills nichts zu wünschen übrig ; auch hier ist eine er¬
giebige Ernte zu ertoarten . —• Der Korn schnitt in der Rhein-
iNaingezend hat bereits begoni' en, das ist wesentlich Var dem
seither frühesten Termin . Auch hier wmd ein guter Ertrag
erwartet . Auf einem Domanialgut der Wiesbadener
Gemarkung sst gestern ebenfalls mit dem. Karnschnitt begonnen
Zwacken.

— Aufnahme der Erntefiächen . Gestern hat die behörd¬
lich ang.eordnete Aufnahme der Ernteflächen ihren Anfang
gemmrmen. Es ist wohl nicht nötig, auf dm große Wichtigkeit
gerade dieser Erhobii-ngen hinzuweisen, umr allen Beteiligten
die Pflicht vor Angen zu halten, mit größter Gewissenhafttg-
keit ihre Angobeu zu rwrchen. Der Schlußtermin sst der
5 d. M. Die Angaben können nicht nur m̂ündlich im Zim¬
mer 42 des Rathauses , fondern auch. Christlich gemocht wer¬
den. G-rrtenerzsugniffe kommen nicht in Betracht, sondern
lediglich Fckdbesrellungen. Bei der mit den Erhebungen be¬
trauten Stelle liegt ein Verzeichnis der beteWgtcn Personen
vor. Es laitti sich deshalb keiner seiner Melde'psAcht entz.ioheii,
ohne seiner Bestrafung gewärtig zu fein. I » Frage kommen
nid# mir Roggen, Weizen, Gerste, Hafer , fondern omch Erb¬
sen, Bohnen und Wicken.

— Kriegsstiefel. Zurzeit werden in einer WerLstätte des
SiatioWnlen Frauenvienstes in Darmstadt Samdoien, Halb¬
schuhe und Sttefel yergestellt, denen Sohlen und Absätze ganz
aus hartem Holz»  deren übrige Bestcnchteüeaus wasser¬
dichtem Segeltuch  hergestelli sirL, und rwr am den
Übergangsstellen der Sohle zumr Segeltuch find diese neuen
Futzbeklechungen geiegentffch mit schmollen Lederstveifen ver¬
stärkt. Dse K r i e y s st i e s e l sind eigentlich nichts werter als
ein recht glücklich gett'ähltes Mittelding zwischen dem bebrnu-
ten ycllzschuhen und der sonst üblichen Fußdetteidung , und m
Darmstadt hat man damit sehr gute Erfahrungen gemacht.
Die Stiesel sind von der Schuljugend aller Stände gern aus-
gerwurmen wĉrden . Auch m anderen Städten , z. B. in Stutt¬
gart , hat das Doomstädter Beispiel Nachahmung gesunden.
Der Stuttgarter Natirurale Frwileudienst hat eine Sendung
Krfogsstiefel ans Darmstadt bezogen; ftinder der Mitarbeits-
nnimi haben sie ausprobiert , und viete Sckuchinänmer hoben
sich wie wir einem Stuttgarter Blatt entnehmen, in durcha ls
zvfttmmender Weife über d,e Kriegsstiefvl geäußert . Die
Kinder gewöhneii' sich an diese Klwpp-erfchrche schnell; sie sind
wohl etwas geräuschvoll, >iber sehr billig, und das sst bei den
fürchterlich hohen Lederpreisen die Hanposachel

*

Israelitischer Gottesdienst. Israelitische Kultus.
gemeinde.  Synagoge Mtchelsberg. Gottesdienst in der
Hanpisynagoge: Freitag : abends 7'/» Uhr. Sabbat : morgens
8*4 Uhr.JngendMtteSdienst und Predigt nachmittags 3 Uhr.
abends 9.30 Uhr. Gottesdienst im GeuiSlndekoal: Wochentage:
morgens 7 Uhr. abends 7% Uhr. Die GemeindebLbliothek ist
geöffnet : Dienstagabend von 8 bis 10 Uhr.

Alt - Israelitische Kuktusgemeinde.  Shna-
goge' Frredrichstraße 33. Freitag : abends 714. Uhr, Sabbat:
morgens 7(4 Uhr. Mussaph 0%  Uhr Vertrag 10%>Uhr. nach¬
mittags 4 Uhr. abends 9.40 Uhr. Wochentage: morgens Wi Uhr,
abends 7% Uhr.

Talmud Thora - Verein Wiesbaden.  Nero¬
straße 16. Sabbat -Eingang 8, morgens 8.30. Mussaph 930,
Mincba 5.45, Ausgang 935 . Wochentags: morgens 7. Mtncha
und Schiur 830 . Düaarif 9.45.

Ku§ dem Landkreis Wiesbaden.
— Dotzheim. 30. Juni . Von einem hüstgen Jagdaufseher

wurden in einer der letzten Rächte drei Leute von lster bei
Wilddieberei  ertappt und daboi obgefcrngen, als sie ein
Reh in Sicherheit bringen wollten. — Wie es schon früher bei
einer anderen Gälegenbeü geschehen war , so tst auch diesmal
wieder die hiesige Schuljugend um die Feier  der Ein¬
nahme von Lemberg gekommen. Die Anordnung zur Feier
bezw. zum SckmlMuß soll erst um 11 Uhr ober kurz vorher
hwc eingetreffen sein, urrd da der Vormittagsunterricht hier
um 11 Uhr schließt, nachmittags aber , weil Mittwoch, kerne
Schule war . so hatte die Anordnung des llnterrichtsaussallcS
für unsere SchüNnder zu dem größten Leid- keine Be¬
deutung mehr.

Gerichtssaal.
Borsützliche Brandstiftung.

wc. Wiesbaden, 1. Juli . Die Verhandlung gegen den
Malermerster Karl Ruß von hier endete nach 3 Uhr nach¬
mittags . Die Geschworenen verneinten nach nur kurzer Be¬
ratung die rlssren vorgelegte Schuldstage und der Angeklagte
wunde bemrgemätz unter Aufhebung des ergangenen Haftbe¬
fehls von der Anklage der vorfätzkichen Brandstiftung frei-
gesprochen.

w: . Der Revolver. Der Schausteller Anton Keck
und der Schirmmacher B o m m e r « ls Dotzheim  sind ver¬
schwägert. Am 18. Aprrl kam cs zu einer Szene zwischen Keck
und seiner Schwester, in deren Verlauf jener drclfer einige
schrllende Backpfeifen vsrf'etzte. Später sttetz die Famike
Damurer m der Ortsstrahe aus ihn. Die beiden Männer ge¬
rieten sich in die Haare , wälzten sich erne ZeiLcmg auf der
Erde herum, !ann schien jeher seiner Wege gehen zu wollen,
plötzlich«Ser wandte sich Keck uim und gab eine .ganze Zahl
von Schüssen .ans einem Revolver aus die Gegner ab, welche
beide nicht ganz uuerhebffche Verletzungen dobe-
Vor oer Straf Hammer ivollte jeder Teil angegriffen gewesen
sein. Der Geridsishof nahm, weil der Gegenbeweis nüßt z«
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erringen war , an , daß der Angriff von dem Ehepaar Bom-
mer ausgegangen sei, und erkannte dsingemätz auf nur sechs
Mona : eGefängn,I  geKrn Keck.

§port und Luftfahrt.
* Goif-Wettspiele in Bad Homlrura v. d. H. Samstag,

den 3.. und Sonntag ben 4. vürti. finden enif dem Golfplaye
im Kurxarkc zu Homburg Wettspiele statt . Samstag ein Loch-
tsrttspie ! mit Borgabe (1 Damen - und 1 Herrenehrenpreis ).
Sonntag Wettspiel aus dem Grün (Damem- und Herren-
E-Hrenpreis) . ArrmMungen im Kurburean.

Neues aus aller Welt.
Eia Eisenbahnzusammenstoß. Rr . Luxcmvnrg.  1 . Juli.

(Gig Drahtbericht. Ktr . 93in.) Auf der Lupemburger Bahn¬
station Rood stietz ein von Trier kommender Zug mit einem
Koblenzug susammen. Fünf deutsche Passtmiere wurden
schwer verletzt, 15 leicht.

Ein Grubcnunsall in England. W. T .-B. London,
1. Juli . (Nichtamtlich. Reutermelduug .) In der Bentick-
grube bei Kirkletz (Nottinghamsbire) streß ein niedergehender
Auszug, in dem 14 Mcmn waren , mit einem in die Hohe
fahrenden, der von 5 Mann besetzt war . zusammen. Zehn
Mann wurden aus 200 NardS in die Tiefe geschleudert und
kamen um, zwei wurden in den ILufzügen getötet, die übrigen
verletzt.

Zusammenstoß zweier Dampfer . London,  1 . Juli.
Gestern früh sind der Holland-Amerikw-Dampfer „Nicuw
Amsterdam" , der in London vor Anker lag . und ein britischer
Dampfer unbekannten Namens zusammengestoßen. „Nieuw
Anrsterdam", der viele Passagiere harte, ist an Backbord be-
schädigt word en.  _

Letzte vrahtberichte.
Bottjas Vordringen in Deutsch -Südwest.
W. T.-B. Pretoria , 1. Juli . (Iiichtamtlich. Reuter .) Die

Armee Bothos hat Okaputu,  40 Meilen südlrch Otavi,
erreicht.
Ein englisches Blatt für Wieoerausschlicßuug Aentralafrtkaz

vorn Kriege.
W. T.-B. Manchester, 1. Juli . (Nichtamtlich., Der

„Manchester Guardian " erörtert den Gedanken, daß der von

England  gebrochene Vertrag von 1855, wonach Zeniral-
afrika  von einem europäischen Kriege unberühn bleiben
sollte. wieder in Kraft  gesetzt wird . Das Matt weist auf
einen kleinen Ausstand, der kürzlich im Niassaland vorkam.
hin. sowie auf bedeutende Schwierigfeiten mit den Einge¬
boren->n. denen Portugal in Angola gegenüberst.cht. (Die
Trauben hängen den englischen Angreifern gegen Deutsch-
Qstajrika und im inneren Kamerun offenbar zu hoch. Schrift !,j

Die schweüisch-engUschen Verhandlungen.
W. T .-B. Stockholm, 1. IM . (Nichtamtlich) Nachdem

der König gestern den schwedischen Vertreter für die schwedisch-
englischen Verhandlungen ernannt hat. werden „Stockholms
Tirgbtad" zufolge diese heute ausgenommen werden.
Freigabe eines von England angehaltenen holländischen

Dampfers.
W. T.-B. Berlin » 1. Juli . (Nichtamtlich.) „£3. T." niel-

det aus Rotterdam : Der Holbrnd-Amerikadampfer „Rotier-
d a m", der von den Engländern au>Mbracht worden war , ist
wieder freigegben  worden , nachvem er völlig zweck¬
los  10 Tage au-geholten wurde.

Eine weitere Hetzbroschüre in der Schweiz beschlag¬
nahint.

W- T .-B. Lausanne , 1. Juli . (Nichtamtlich.) Die „Re¬
vue" meldet aus Bern , daß auch eine zweite Broschüre Be-
diers über deutsche Greueltaten mit Ausdehnung auf den
Kanton Basel vom Territorialkommando Bern beschlagnahmt
worden sei und zwar ans Antrag der schweizerischenOüer-
pojtdirektion.

klu§ unserem Leserkreise.
INitbt verwendete Emsendnn«e,'. fönnen weder zurüliaesendt. nock ausbewabrl w-rden

* Sehr geehrter Herr Redakteur ! Zu dem gestrigen
Artikel „Siegesfeiern und  S i c g e S g e l ä u t e" er¬
laube ich mir folgendes zu bemerken: Die Einsenderin hat
sehe recht, wenn sie über die Art . wie hier Siege gefeiert
oder auch nicht gefeiert werden, klagt. Jeder Sieg muß ge¬
feiert werden! So will es jeder gute Patriot , ko will es das
Volk. Einer aber muß die Initiative ergreifen und kraftvoll
durchführen. Scheu im Herbst vorigen Jahres dachte ich
ernstlich daran , mich in einem Inserat an die Eltern . der
Schulpflichtigen zu wenden. Ebenso wollte ich mit den Leitern

der Jugcndwchr und der militärischen Jugend in Verbindung
treten Sie sollten ein für allemal dafür sorgen, daß sich
fofori bei Betannttverden eines Sieges ihre Kinder bezw.
Zöglinge, möglichst mit Rüstung, zum Marktplatz begäben.
Dorr hat! ich für Ordner . Redner und EesangSleitung ein-
für allem«, vergesorgt und einen SiegeS-Festzug veranstaltet,
daß die Großen auf der Wilhelmstratzeihre Helle Freude daran
gehabt hätten . Ich hatte die Sache damals nicht weiter Ver¬
folgt. weit ich nicht anmaßend er>cheinen wollte und weil ich
überhaupt der Meinung bin. fo etwas müsse von einem Stadt-
Ausschuß angeregt und von Schulmännern eher Wchrvereincn
ausgefübrt werden. Zum Schluß ermahne ick das Publikum:
Lernt die Rationalhhmne und die zwei deutschen Lieder so.
daß ihr sie auch mitsingen könnt; damir jode Feier , möge sie
noch ko kurz sein, auch erhebend verläuft und nicht lau . Die
Htnrmc ist natürlich stehend, eniblößten Hauptes und freudig
miizusingen. In Wirtschaften ist es wohl nur an Sieges-
tagen  angebracht , sich beim Spielen der iliationalhhmne von
den Plätzen zu erheben, nicht ober jedesmar. wenn cs dem
Kapellmeister gerade einsällt. HochachtungsvollBruno Backe.

Briefkasten.
(Die SchriftleitiMl! des Wie-d- dener Taabiatts beantwortet nur schriftliche
Anfragen im Briefkasten, und zwar ohne Kecktsverbindilchkeit. Befprechnngen

können nicht gewährt werden.)
K R. Ein Mittel zum Vertilgen der Blutläuse. daS

man sich selbst bereiten kann: Man löst Schmierseife in Aeichen
Teilen mit kochendem Wasser, nimintt die Lösung vom Feuer
und setzt unter stetigem Umrühren denselben Teil Petroleum
zu. Vor der Verwendung ist dieses Gemiisch mit 10 bis 30
Teilen Wasser zu verdünnen, bei jungen Bäumen das meiste
Wasser. Blätter und junge Triebe sind beim Besprengen
soviel als möglich zu schonen und vor der Sonnenivirkuna mit
reinem Wasser abzuspritzen. ilnvecdünntes Petroleum darf
nur in ranz geringen Mengen während der Wintermonate
vermiitels eines Pinsels auf die holzigen Brutstätten gestrichen
werden. Aridere Pertilgungsmiitel . z D. das Neßlersche. sirrd
in den Samenhandlungen zu haben. Die Schwierigkeit besteht
nur , namentlich bei älteren Apfelbäumen, vaß man riicht alle
Brutstätten erreichen kann, deshalb empfiehlt sich auch ein
tägliches Besprengen mit der Wasserleitung, wodurch die Aus¬
breitung dieses gefährlichen Saftsaugers Einhalt getan wird.
Da die Blutlaus auch im Boden überwintert , so ist es ratsam,
im Winter um die Stamm : der befallenen Bäume die Erde
wegzuräumeu und eirrige Gießkannen Kalkwasser in die Ver¬
tiefung zu schütten, woraus dieselbe wieder mit Erde bedeckt
wird.

> »
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Handelsteil.
Berliner Börse.

$ Berlin, 1. Juli. (Eig. Dia-htbericfat) Der Börsenverkehr
eröffnete bei ziemlich lebhaften Umsätzen ln recht fester
Haltung Als höher zu bezeichnen und besonder ; Ihervor-
znheber. sind Benz, Berliner Akkumulatoren, Deutsche Waffen,
Bucka wer und Hirsch-Kupfer. Rege gehandelt wurden auch
Deutsche Erdöl-Aktien zu ungefähr den, gestrigen Kurs. Im
späteren Verlaufe gewannen Realisierungen zeitweilig das
Übergewicht, was zu teilweisen mäßigen Abschwächungen
führte Kriegsanleihen waren werter etwas aufgebessert.
Ausländische Valuten waren fest. Russische Noten waren
niedriger, tägliches Geld 4 Proz. und darunter . Privatchskont
3*/e Proz.

Banken und Geldmarkt.
Br. Berliner Franenbank. Berlin, :i . Juli. (Eig. Drahit-

bericht Ktr. Bin.) Gestern abend fand die außerordentliche
GencraH ersammhmg der Fraueaisuik statt, die sehr stark be¬
sucht war. Die Verhandlungen nahmen wieder einen sehr
stürmischen Verlauf. Bankdirektor Leßler stellte den Antrag,
dem früheren Vorstand sowie Aufsichtsrat ein Mißtrauens¬
votum zu erteilen. Dieser Antrag wurde mit überwiegender
Mehrheit angenommen. Der Antrag, auf drei Monate zwei
Stellvertreter ans der Versammlung heraus in den Vorstand
zu wählen, da der Aufsichtsrat nicht mehr fähig sei, geeignete
Vorschläge zu machen, wurde mit tumultarbgem Beifall auf-
genoimaen. Da der Aufeidbtsrat trotz des erwarteten Rück¬
tritts vom Amte nicht ausigesohiieden war, wurden fernerhin
auf Antrag des Direktors Leffier fünf weitere Aufaichtsratsmdt-
gl ieder gewählt.

* Mitteldeutsche Creditbank. Wie verlautet, wird die
Bankfirma Emil Ebefing m Berlin, deren Inhaberin nach dem
Ableben des Kommerzienrats Mas Richter Frau Klara Richter
ist, ir: der Form fortgeführt, daß die Mitteldeutsche Grcdilbank
in die Firma als Kommanditistin eint ml

* Einlösung von Julikopons. Die Julikupons der 4proz.
Ungarischen Hypothekenbank-Obiiigaüonen von 18Ö7 werden
zu 74 M für 100 Kr. singelöst. Bei der ESn'lösung der Kupons
der äYcjnoz. Bosnisch-Herzagowroischen Landesanleihe von
1302 wird die Krone zu einem (ieni Wert der österreichischen
Valuta entsprechenden Kurse bereeämet. Der Kupon der
4proz Anleihe der Bagdad-Eisenbahn, wird zum Markbetrag
bezahlt Die Einlösung der Julikupons der 4proz. griechischen
Mcncpcl-Arilelie konnte bisher nacht angezeigt werden, da bei
den deutschen Zahlstellen noch keine Anschaffung ein ge¬
gangen ist.

* Zur Bezahlung der 4proz. Japaner -Zinsscheine per
1. Juli sind, wie verlautet , keine Anschaffungen eingetroffen.
Auch ist diesmal nicht, wie im Januar Geld aus dem Gut¬
haben einer japanischen Bank verfügbar. Der Zins sch ein
wird also vorläufig unbezahlt bleiben, und! wenn bis 10. Jan.
keine Anschaffung erfolgt, würde es dem alsdann fälligen"
Kupon der 4Viproz. Japaner ebenso ergehen. Die Regierung
hatte sich seinerzeit bei den Stücken verpflichtet, auch im
Kriegsfälle zu zaMen.

* Ein neuer russischer Kredit in England. Nach dem
schwachen Ergebnis der letzten inneren russischen Anleihe
sieht sich das Finanzministerium von neuem genötigt, an den
— sich gewiß rächt billig erschließenden — englischen Markt
zu appellieren. Wie aus Petersburg gemeldet wird, ermäch¬
tigt nämlich eine kaiserliche Verordnung den Finanzminister,
anf dem Londoner Markte kurzfristige Staatsschatzscheine für
50 MÜl. Lstr. auszugeben.

Berg- und Hüttenwesen
* Siegen-Lothringer Werke (vorm. H. Fölzer Löhne), A.-G.

ln Siegen. Nach dem Geschäftsbericht wurden im vergangenen
Jahr hergeetellt 6432 Tonnen (M) 156 Tonnen) Blech- und
Ereenbauten und 3993 Tonnen (5216 Tonnen) gußeiserne
Walzen und sonstige Gußstücke. Nach Abzug von Handlungs-
unkoslen Zinsen usw. bleibt ein Rohgewinn von 172 639 M.
(327 818 M.). Davon dienen 115 000 M. (255 748 M.) zu Ab-
schretbungen, 1E000 M. (8500 M.) zu Gewinnanteilen und
Belohnungen, 10000 M. (wie >. V.) als Talonsteuer-Rücklage
und 32 639 M. (50 569 M.) als Vortrag. Eine Dividende wird
sonach wieder nicht verteilt

* A.-G. Vnlcan, Krefeld. Die Gesellschaft, deren Aktien¬
kapital von 1 Midi. M. sich irn Besitz des Krefelder Stahl¬
werks befindet und die daher zum Thyssen-Konzern zu zählen
isi, weist für 1914 einen Verlust von 44 785 H. (i. V. 41 478 M.
Verlust) aus, wodurch sich die Unterbdanz auf 173 396 M.
erhöht Seit der Gründung an Jahre 1899 ist noch keine
Dividende verteilt worden.

* Zeche Gottessegen. Dortmund,  30 . Juni. In der
heutigen Gewerkenversammhing der Zeche Gottessegen,
Lcettringbausen , wurde der Bericht und der Vermögensab-
schluE gnehmigt und die Entlastung erteilt. Wie der Vor¬
sitzende Generaldirektor Kleine auslührte , beträgt im neuen
Geschäftsjahr die Förderung etwa 70 Proz. der Beteiligung
beim Koblensynidikat, welche Förderung auch für die kommen¬
den Monate beibehalten werden dürfte, wenn von einer
weiteren Einberufung der Belcgmannschaften zur Fahne ab¬
gesehen werde. Bis jetzt sind' etwa 34 Proz. der Belegschaften
einberufen. Der Überschuß kn ersten Vierteljahr 1915 betrug
40 140 M., im April wurde ein Uberschuß von 16 400 M., im
Mai ein solcher von 15 200 kl erzielt Der Vorstand hofft des¬
halb, es werde möglich sein, auch iür die folgenden Viertel¬
jahre die bisherige Ausbeute von 40 M. für den Kux zu
zahlen

* HannoverscheKaliwerke, A.-G. in Peine. Die General¬
versammlung genehmigte die Jahresrechnung für 1914 imc
erteilte Entlastung. Es wird somit der sich für 1914 ergebende
Verlust von 464395 M. auf neue Rechnung vorgetragen, wo¬
durch sich der Verlustvortrag auf 1454 158 M. erhöht.

Industrie und Handel.
* Angust Wegelin, A.-G. für Roßfabrikation und chemische

Industrie, Köln. Das Unternehmen wird für 1014/15 voraus¬
sichtlich keine Dividende (i. V. 4 Proz., 1912/13 14 Proz.) ver¬
teilen. In Bestätigung dessen verlautet , daß diese Absicht
darauf zurückzuführen ist, daß von der russischen Filiale des
Unternehmens Nachrichten seit langer Zeit nicht vorhegen und
daß der Export nach feindlichen Staaten zurzeit ruht . Die
Leiten® nehme jedoch an, dlaß sie in der Lage sein werde,
den namhaften Gewinnvertrag (l. V. 265700 M.) unverändert
zu lassen, soweit man dies ms jetzt übersehen kann,

* Filler- und Brautechnische Maschinenfabrik, A.-G., vorm.
L A. Enzingei in Worms, Berlin und Breslau. Nach Abschrei¬
bungen von 114 000 M. (125128 M.) beträgt der verfügbare
Reingewinn 390322 M. (918069 M.). Davon gehen 15 000 M.
(wie l V.) an den Beamten- und Aribeitenmterstützungsbestand,
500C M. (wie i. V.) an die 1'alocateuerrückläge , 250000 M.
(575 000 M.) als Dividende von 10 Proz. (23 Proz.) an die
Aktionäre, 51483 M. (122577 M.) als Gewinnanteile an Vor¬
stand Und Aufsichtsrat und 68 839 M. (70492 M.) als Vortrag
auf neue Rechnung, fm Vorjahr waren außerdem der Sonder-
riieklagr I noch 120 000 M. überwiesen worden.

* Di Paul Meyer, A.-G. (Elektrotechnische Meßinstru¬
mente usw.) in Berlin. Die Generalversammlung genehmigte
ohne Erörtrung dien Abschluß. Die Jahresrechnung ergibt
einen Verlust von 311979 M. Nach Aufzehrung der vor¬
handenen Sonderrückstetiung von ,100000 M. und eines Ver»
fügurogsfondls von £000 M. weiden 206 979 ML auf neue *Rech¬
nung vorgetragen.

* Harburg er Eisen- und Bronzewerke, A.-G. in Haiburg.
Der Aufsichtsrat beantragt eine Dividende von 6 gegen
15 Proz. kn Vorjahr. Der Reingewinn beträgt einschließlich
237 263 M. (i. V. 211 793 Ml) Vortrag 659 921 M. (1 007 963 M.)
und stellt lediglich das Gewumerträgnis des flarburger
Werkes dar.

* Erhöhung der Schranbenpieise. Die Handelsschrauben-
Vereinigung teilt mit, dlaß infolge Erhöhung der Stabeisen-
preise und Steigerung der übrigen Selbstkosten die Schrauben¬
preise mit sofortiger Wirkung durch Herabsetzung der Rabatt¬
sätze erficht wordten sind. Tm Durchschnitt beträgt die Preis¬
erhöhung 10 M. für die Tonne.

Versicherungswesen.
* Arminia-München. In der Generalversammlung der

Deutschen Lebensversicherungsusank „Arminia“ in München
bemerkte Generaldirektor Stöhr, daß der bisherige Verlauf der
Kriegnsterblichkeitim allgemeinen günstig gewesen sei, so daß
die Extra)eserven nicht angegriffen zu werden brauchten uno
die Gesellschaft in das laufende Jahr völlig intakt eingetreten
sei und man der weiteren Entwickelung mit Ruhe entgegen¬
sehen könne. Die Anträge der Verwaltung wurden einstimmig
genehmigt und die Dividende auf 22 (i. V. 25) Proz . festgesetzt.

Die Kleinhandelspreise wichtiger Lebensmittel und
Hausbedarfsartikel in Wiesbaden am 26. Juni 1915.

Futtermittel
Bei Händlern.

Hafer . 100 kg
Heu . 100 k*
Riehtstroh . . .100 k?
Krummstroh .100 hg

Butter , Eier , Käse
und Milch.

Eß -(Silßr .-)butterl kg
Eß -(Land -)butter 1 kg
Kooh butter . . . . 1 kg
Trinkeier . 1 8t.
Frische Eier . . . 1 8k
Kleine Fier . . . . 1 8t.
Handkäse . 1 St.
Fabrikkäse . . . . 1 St
Vollmilch . . . 1 Liter

Kartoffeln und
Zwiebeln.

Eßkartoffeln . . 150 kg
< . . 1kg

Zwiebeln . 1kg
Gemüse.

Weißkraut . . . . ISt
Wirsing . 18t
Rosenkohl . 1 kg
Grünkohl . 1 kg
Römischkohl . . 1 kg
Kl .gelbe Rüben 1 üba.
Gelbe Rüben . . . 1kg
Kohlrabi . 18t.
Spinat . 1 kg
BlumenkohlChiesJl St.
Grüne d. Bohnen 1 kg
Gr . Stg .-Bohnen 1kg
Gr .Buschbohnen 1 kg
Gr .Erbsen m-Soh . 1 kg
Spargel . 1 kg
Suppenspargel . 1 kg
Meerrettioh . . . . 1 8t
Sellerie . 1 St.
Kopfsalat . 1 St.
Feldgurken . . . 1 St.
Treibgurken . . . lSt
Tomaten . 1 kg
Rhabarber . 1kg
Radieschen . . . 1 Gbd.
Rettich . 1 St.

Obst.
Eßäpfel , deutsch # 1 kg

» ausländische 1 kg
Süße Kirschen . . 1 kg
Herzkirschen . . . 1kg
Saure Kirschen . 1 kg
Weintrauben . . . 1kg
Stachelbeeren . . 1 kg
Johannisbeeren 1 kg
Himbeeren . . . . 1 kg
Heidelbeeren . . 1 kg
Gartenerdbeeren 1 kg
Walderdbeeren . 1 L.
Zitronen . 1 St
Apfelsinen . . . . 1 St
Bananen . ISt

Fische.
Hering gesalzen ist.
Seeweißiiuge ■ . 1 kg
Schellfische . . . . 1 kg
Bratschellfische . 1k*
Kabeljau , ganz . . 1 kg

do . im Aussohn . 1 kg
Heilbutt , ganz . . 1 kg

du . im Aussohn . 1 kg
Steinbutt . ganz . 1 kg

do . im Aussehn . 1 kg
Scholle . 1 kg
Seesungc , große 1 kg
Seezunge , kleine 1 kg
Rotzunge (LimJ . 1 kg
Aal,lebend . . . . 1 kg
Hecht , lebend . . 1 kg
Karpfen , lebend . 1 kg
Schleien , lebend 1 kg
Seehecht , ganz . . 1kg

do . i Aussohn . 1 kg
Zander , allgem . . 1 kg
Rheinzander . . . 1 kg
Blauielchen . . . 1kg
Lachsforellen . . 1 kg
Baohforellen .leb . 1kg
Salm , frisch , ganz 1 kg

< frisch i. Aus . 1 kg
t gefroren ganz 1 kg
< gefr .i -Ausset ). 1 kg

Krebse , lebend . 1kg
Hummer , lebend 1 kg

Ni. dr, Hfehlt.

M
29
117
6 -

AS| H
29 -
12 -
7 -
( 5j

3 70
3 40
3. 30!17

16
15
«
6

26

10

60

60
2 40
8 66

16

70
3 60
3 50

17
16
15
9
6

26

16

Geflügel und Wild-
. 1kg

18t.
ist.

■2 ISt.
olSt.

ISt
S ist.o ist

ist.

Gans.
Enten , junge
Herbstenten
Hann.
Huhn.
Perlhuhn . .
Kapaune . . .
Taube.
Feldhuhmalt
Feldhuhn ,jg.
Birkwild . . .
Schneehuhn
Fasan , Hahn
Fasan . Henne
Wildente . . .
Schnepfe ■. .
Hase.
Behrlicken .
Rehkeule . . , ow.
Rehvorderblatt . 1 kg
Hirschrllcken . . 1kg
Hirzohkeule . . . . 1 kg
Hirschvorderblattl kg
Wildragout . lkg

Fleischwaren.
(Die übrigen Fleisoh-
preise werden nur ein¬
mal im Uonat notiert
and veröffentlicht ).

Gekocht . Schinken
kn Ausschnitt . lkg

gl St.
£1 St.3 18t
.■S 1 St.
8 ist.
„18t.
§18 ».bist.

ist.
ist.

öu Dörrfleisch . l kg
60 Solperfleisch . . . . lkg
80 Nierenfett . lkg
86 Schwartenmagen lkg
80 Bratwurst . lkg
20 B’leischwurst . . . lkg
80 Leberwurst . . . . lkg
— Leberwurst , bess.
12 u. Hausmaoher .lkg
12 Blutwurst , frisch lkg
35 Rlutw ., Hausrn. . . lkg
40 Rottfleisoh . lkg

30
6 .

1» i
Hülsenfrüchte und
Mehl(i. Großbezug)
Erbsen , gelbe ,zum
Kooh .,ungesc h. 100 kg

Speise bohnen,w .100 kg
Linsen . 100 kg
Weizenmehl 0 . 100 kg
Koggenmehl . . 100 kg

Brot.
Schwarzbrot , ge¬
mischt a.Kogge n-
m. Weizenmehl . lkg

dito . lLaib
Weißbrot . lkg

do. . . . . . 1 Laib
Semmel (Brödoh .) lkg

Kolonialwaren.
Weizenmehl , Woiges.
m .36% Rog .-üehllkg

Koggenmehl , durch¬
gemahlen . l kg

Erbsen , gelbe , zum
Koch ., ungesoh . lkg

Speiseböhnen , w. lkg

Fadennudein .. ikf
Weizengries . . . . lkg
Gerstexigraupe . . 1 kJ?
Mrse . - lkg
Reis . lkg
Buchweiz .- Grütze 1 kg
Hafergrütze . . . . lkg
Haferflocken . . . lkg
Gern . Backobst . . lkg
Kaffee , gebr . . .
Zucker , harter
Speisesalz.
Schweineschmalz

ausländisches , .lkg
Heiz- und

Beleuchtungsstoffe
8l — Steinkohlen
6 — (Hausbrand ). 50 kgBraunkohlen-

Briketts 50 kgßraunkohlen-
Bnketts 160 St.

8 - 1 8 — Petroleum . . . 1 Liter

■ . lkg
• . lkg
. -lkg

Niedr. Höchst,
i' reis Praia.

50
56

3 50
60
95

80

10

A AS
- 3
56 5

20

12 -
8t -
2 -

- 30
1 60

SO 40 60

85

1 30
3 26

- 64
- 22

1 70

1 40

7 40
1 40
1 6020

68
22

1| 3» 1

-i - l-

Schiffs-Nachrichten
über Bewegung und Ankunft der Dampfer

vom 16. bis 23. Juni 1915.
Holland - Amerika -Linie . F317

Passac -p- und Reisrbureau Born £ Sohotteofela , Hotel Nassau

Dampfer:
Rotterdam.
Nie uv.r Amsterdam
Noordam.
Ryndam.
Fotadam . .

Herkunft
bftzw . Itri se/Jel:
nach New York

> R itterdam
» New York
> Rotterdam

vo * Hew York

Ankiiirt
bezw . Weiterfahrt:

•20 6. v. Rotterdam al »/?og'.
1 »L v . New York ab ^eg.
23 6. New York eingetr
23 6. v.  New York ab
t 6- Rotterdam eimgetr.

Die Morgen-Ausgabe umfaßt 12 Seiten*
und die BerlagsbeUage »Der Roman".

Hauptschrdtleiter: A. H e g kr 5 ° r st.

Bcr--stw»r« ich für dtn pohtifchen Teil : B. H --g er borst : fite den Unter-
bnlutnnltril : B B. Nauendorf:  für Rachrild e,, an4 Wirrte,den rat ben
Nachtarbeiten : I . B.: H. D4ej «„ bach : für ..dierichi«,« !" : ö . Alefmteeä-
für „6c »a und Lufnahrl " : I . B.: fL SoSaäcr;  für ..Bevinzchics" im» hea
..« rieftaften' : S. Bcoaiter. für  den Handeirtril : I 8 . T. LoSackev  st»

die Ädrigen n»d Netlanien: f> Daran  wf: jtmtlich in Mertadm . '
Drud sich Äcriag der L. Lchctte » ichen Haf Bnchhrzckereiml

kt -rcchftende der « chrRlettm, : » « 6 » Ntzr.
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I Siellen-AWbiilt jj
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal . __
Kontoristin sofort gesucht.

Zn erfragen MtchelÄberg7, 2.

_ Gewerbliches Personal.
Tüchtige Schneiderin,

w. schick umändert , gesucht. Borzust.
AWrechtstraße22, 1 rechts.

Für Schneiderei Zuarbeiterin
gesucht Ke llerstra ße 7, Part.
Lehrmädchen für Putz u. Verkauf

ge sucht. Mina Astheimer, •Modes.
Junges Mädchen kann das Bügeln
grdl. erlernen Scharn hovststraße 7._

Suche Köchinnen, bessere Haus -,
sow. Alleinm., w. koch. k. Fr . Elise
Lang, gewerbsmäßige Stellenvermitt-
lerin , Goldgasse 8. __

Aeltere alleinstehende Dame
sucht einfaches Fräulein oder besseres
Mädchen, bürgerl . Kochen u. Nähen.
Vorkommen v. 10—12, 2—6, 7Vij—y,
Luxembnrgplatz 3, 1. Tür rech ts .
Jung , sauberes Mädchen auf sofort

zu zwei Kinder u. für Haushalt ge-
suM Bleichstrabe 40, 2 r.

Tüchtiges kinderliebes Mädchen,
das etwas kochen kann u. sämtliche
Hausarb . versteht, am liebsten von
auswärts , zu 2 Kindern gesucht.
Frau Leß, Klersts tra ße 4._

Fleißige « Alleinmädchen
gesucht S aa lgasse 30.

Tüchtiges zuverl. Mädchen,
welches kocnen kann u. rn der Ĥaus¬
arbeit erfahren ist, sof. od. z. 15. Jul:
gebucht Tau nus straße 56, Part.
Kräft . ISjähr . Mädchen f. Hansarb.
gesucht Ta unusst raß e 55, 1.

Tüchtiges Mädchen gesucht
Webergasse 45/47, Metzgerei. _.
Einfach, ausw . Mädchen f. Hausarb.
sofort gesucht Wägemaunstratze 27.

Älleinmädchen,
das alle Hausarbeit versteht, gesucht
Scbiepsteiner Straße 10, 1.

Gärtnergehilfe od. Gartenarberter
sofort ges. Gärtnerei Leitz, Mainzer
Straße , Feldweg a. Archiv.

6le0tn»Sefmfte
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Nnabü. saub. Frau -d. Mädchen
gesucht Äismarckring 30, 3.

Saub . ord. Monatsmädche«
bis üb. Mit tag ges. Wa tevloostr. 6, 1.

Monatsmädchen
ca. 2 Sid . vormittags gesucht Erath-
straße 15. Part

Aufwartefrau gesucht
für 2—3 Stunden . Meldungen nur
vormitta gs, Adokssallee 57, Part.

Reinliche nette Frau
für Bedien, der Toiletten gesucht. Zu
melden Park -Kaffee, Wi lh elmstr. 36.

Laufmädchen gesucht
Blumenhaus Flora , Dotzh. Str . 50.

SlkI!e»-ANebo!t
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Fleißiges besch. Mädchen
oder eins. Fräul ., das gittbürgerlich
selbständig kochen kann, sogleich ge¬
sucht. Näheres zu erfragen ,m
Tagbl .-Berlag . 21c

Meii-AWebole
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Einfache Jungfer oder
besseres Drittmävchen
gewandt in persönlicher Bedienung,
zu einer jungen Dame , welche Mel
reist, zum sofortigen Eintritt ge¬
sucht. Dieselbe blerbt bis Oktober rn
Wiesbaden . Hoher Lohn und gute
Behandln «». Es wollen sich nur
solche Mädchen melden, die bereits
ähnliche Stellen bekleidet haben und
langjährige Zeugnisse aus herrschaft¬
lichen Hausern aufweisen können.
Offerten unter 100 mit Zeugnis¬
abschriften u. Photographie an Billa
Primavera . Frankfurter Straße.

Tücht. selbständ. Metzg.ergeselle
für Schwernemetzgerei auf sofort
sucht. Näh. Schwaibach er Straße

Tücht. Herren -Friseur
sucht Alexa nder, Wilhel mstraße.

Ein Schuhmacher
gesuckt Wellritzstratze 26, Kuhns
Schuhgeschäfte.

JüngereKöchinnen
für Hotel und Restaurant , Beiköchin,
Kaffeeköchin, Küchenmädcken. Wasch¬
mädchen sucht

Arbeitsamt,
16 Schwalbacker Straße 16.

Fräulein in der Buchhalt, bew.,muiutui ui uti Äüwu/ijuii
sucht nach 6 Uhr abds. Nöbeuia«!>̂ >».
Off, m Z. 283 aii den Tagbl .-Berl .rg.

ornJunges Mädchen
sucht für nachm, zu Hause Beschaft.
in schristl. Arbeiten, cv. auch andere
Heimarbeit . Offerten unter S . 282
an den Tagbl .-Be rlag erbeten._

Angeh. Verkäuferin
sucht Stelle in einem Geschäft; wo
Kost u. Logis im Hause, bevorzugt.
Off . u. U. 283 an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Tücht. Mädchen, Büglerin,
prima Zeugn., sucht Beschäftigung.
Hellm unidstra ße 56, Vdh. 2 r ._

Fräulein aus gutem Hause
sucht Stelle als Gesellschafterin, am
liebsten bei einz. Dame . Off. unter
E. 282 an den Taabl .-Verlag erbeten.

Besseres Mädchen»
das in guten Häusern tätig war , vm
Schneidern bewandert ist, sucht
Stellung als Jungfer oder Haus¬
mädchen. Offerten unter T. 283 an
den Tagbl .-Berla g._
Perf . Hcrrschaftsköch. m. g. 3 . s. St.
Marienhaus . Friedrichstraße 28.

Suche zum 1. August gebildetes
erfahrenes Fräulein

mit guten Zeugn. zu meinen vier
Kindern im Alter von 9, 8. 7 und
4 Jahren . Frau M. Schulz, Biebrich
am Wiesbadener Allee 78/80.

Geb. junge Dame
zur Begleitung aus Ferienreise zur
Beaufsichtigung 2 grüß. Knaben ges.
Ang. u. B. 283 an den Taabl .-Berl,

Ges. z. 1. Juli od. spät, feinbüvgerl.
MtN MW

Mit gut. Zeugn . Zu melden vorm,
von 9—11 u. nachm, von 6—8 Uhr,
bei Herrn Geheimrat Kalle, Biebrich
a. Rh., Aiheinstraße 36, 1

Tüchtiges_en,
das feinbüryevl. kochen kann u. etwas
Hausarbeit übernimmt , zum baldigen
Eintritt gesucht Uhlcmdstr. 17. Bor-
zustellen -411—12 u. 3—%6 Uhr.

Besseres Mädchen, -
w. bürg , kochen kann, lucht selbständ.
Stelle bei Herrn od. ält . Ehepaar , bei
guter Behandlung . Briefe n. K. 55
Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckring 19.

Hausdiener
baldigst gesucht. Hotel Nizza.

Suche für meine Freundin
von außerhalb als Allem- od. Zweit-
mädcken Stellung : dieselbe kann
bügeln u. etwas Lochenu. nahen. Zu
ersr . bei Backe, Taunus,traße 5, Gth.

Junges williges Mädchen,
sucht Stell , in eins. Haushalt . Nah.
Ellenbagenaasse 10. Schuhgeschäft.

Besseres Mädchen,
welches etwas kocht, gut naht u.
bügelt u. sich Wester in der Küche aus¬
bilden möchte, sucht per b -. Julr
Stelle . AnaÄwbe unter P . 282 an
den Ta gbl .-Berla g.

Junge Frau sucht Beschäftigung
für morgens oder Menduunderu Zu
erfragen Feldstraße 22, Hth. 1 Tr . r.

sucht tagsüber Stelle , F« m 2—V Std.
morq., geht auch halbe Towe Waschttl
u. Buhen . Eckern7ordejtraß^ 12 ^L 2.
"Jüngere " Frau sucht Monatsstelle.
Schulgasse 4, Part, _ , -

Junges sauberes Mädchen
sucht Bkonaisstellefür . den ganzen

Ordentl . flerß. Mädchen,
w. etwas kochen kann, suchtsof . ob-
15. 7. Stelle . Zietenrina 3, Hth. 2 l.

Junges kräftiges Mädchen
sucht Stellung in besserem Hause.
Adler straße 13, Hth. 2 r._ —

Mädchen, daS fcinbüraerl , kocht
u. Hausarbeit übern ., lucht Stelle icss.
od. 15. Goe thestraße 2, 2 St.

Ordentl . Mädchen, 25 J ^ s. Stelle
als Haus - od. Zimmermädchen aus
sofort. Mttekbeckstraße23, Part , lmks.

Einfaches älteres Mädchen,
das bürgerlich kocht sucht Stellung
-■et 15. Juli in kleinem Haushalt.
*"h. Oranienstraße 23, 3, bei S auer._2 ^ rtlnTtn.Junges Mädchen sucht Stellung,

am liebsten als Hausmädchen. Nah.
Oranienstraße 54, Hth. 2JL_

Junges Mädchen,
welches Bügeln erlernt hat , w. Stell
in bess. Lause . Mein,tra ße 94, 3.
Fleißiges Mädchen vom Westerwald
sucht Stell , a. <# . od. spat. Näheres
Gerhard , Blücherstrabe 6.

sucht Wonatsstelle für , den gmrzen
Tag . Zu ersr. Feld stratze,22^ W7l.

Saubere fleißige Frau
sucht vorm, von Va9 ms %12
stelle in Herrschastsh. Gute Zeugn.
vorh. Zu erfragen Caste llstr. 10, « t.

Zuverl . saub. Frau .
sucht für movg. od. abends Büro zureirnoen . Ade!heidstr aße^47, H. P^ r,

Junge taubere Kricgersfrau
sucht halbe Tage Wasch- u. Putzbe«
schäfti gung. Helenenstraße

Mm-GescheJ
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Iiiverl. ßelWer üausUlencr
für sofort gesucht. Nur solche nnt
besten Zeugnissen wollen sich melden.

Frank & Marx.

Gut empfohlenes Mädchen
für meinen Privathaushalt (kein
Kochen) zum 15. Juli gesucht. Adler,
Biebrich a. Rh., Hotel Nassau-Kron .̂

Sltkt»-AmMe
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Aelterer Eisendreher
sofort gesucht Wellritzstraße 37.

selmildims« iel>
tüchtig, gesucht Helenenstraße 10.

2 Gefchirrsattler,
Gin"Stlfet”’ttüverÎMe
als Steindruckerlehrling gesucht.

Rud. Bechtold L Comp.,
Luisenstrahe 87.

HllNbllMe sOG.
Militärfreien tüchtigen Arbeiter,

der in Kolonialwareu -Geschaft tätig
war u. gute Zeugnisse besitzt, ist
dauernde gut bezahlte Stellung ge¬
boten. Zu melden abends zwischen
6 und 7 Uhr bei

J . Latscha,
Mainz,

_ 30 Zanggasse 30.

1 Aelen-Geiilihe1
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Sekretärin,
jahrel . bei Behörden tätig , mit best.
Aeugn., sucht noch Beschäft. fü.r halbe
Tage als solche oder als

Gesellschafterin
in nur vornehm. H. (höh. Schailbild.s,
svrachenkund., mustk., tadellos. Ruf.
Oss. u. L. S ., Rorkstratze 11, 2 St.

Bessere junge Frau,
sehr bewand, in Hotel- u. Penstons-
sack, sucht halbe Tage oder stunden-
»veise Beschäftigung. Briefe u. L. 55
an Tagbl .-Zweigstelle, B̂ismarckr^ 19.

Aelt. Fräulein suchtzum 15. Juli
Stellung in Metzgerei
um sich weiter auszubilden . Dass,
übernimmt auch Hausarbeiten . Off.
u. M. 283 an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Vielseitig gebild. Kaufmann,
dessen Geschäft während , des ^Krreyesruht , sucht bei mah . An p̂r . Beschast.
als Verwalter od. im Büro , cp. ante
Beteiligung . L-lcherhest wrhmchen.
Off . u. K. 280 an den Taabl .-Verlag.
' Tücht?'Buchhalter
sucht in seinen ^ ewn Stun ^ n ortVor- u. Nachm. Beschaft. . (Bücher
beitragen , Vertrg ., Rersep. od. !̂ wl.Briese u . Z. 282  ander ^ TaM ^Verk.

CiniungerMililn,
milstärfrei , mit sch. HMdscĥ u. «ntfteuan ., sucht Stelle cniit Jöairo
^^̂̂ erweiti^ ^ ĥrstraß ^ 6^ ^̂ ôck.

BefferesjungesMädchen
wünscht in kleinerem fernen Hotel
Küche u. Haushalt zu erlernen Nähe
Wiesbadens bevorzugt. Gest. ^ 1-
unter H. 2f- an den „Hinterländer
Anzeiger", Biedenkopf. ^ im

Perfekte Büglerin
sucht Beschäftigung.

Oranienstraße 14, Hch., A. Hock.
Staatlich «epr. gebild. Wochenbett-

pflegeri« . . ausgeb. Sauglmaspfleg ..
sucht von letzt ab Pflegen . G... Zgn.
vorh. Hertha Müller , bei Fraulern
Völker, Mainz , Leibnizstratze 19, 3.

Junge geprüfte evangelische
Kindergärtnerin

sucht Stelle zu klein. Kinder«. Off.
u. F . 55 an dre Tagbl .-Zwergstelle.

Eins . Fräulein
sucht Stelle zu 1 od. 2 kl. Kindern;
im Nähen u. Handarbeiten persekt,
übernimmt auch leichte
Offert , unter N. 283 an
Verlag erbeten.

Besseres Fräulem
mit guten Empfehl. sucht z. 1. Aug.
zu einz. Dame zur Führung des
Haushalts Stellung . Angebote unt.
« . 282 an de» Taabl .-Berlag._.

Einsacher zräulein.
in Haushalt u. Kinderpflege erfahr .,
mit langjähr . Zeugn ., sucht sofort od.
später passende Stell . Offerten erb
Einser Str . 6, Klub j. Mädchen.

Stellen*
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personals

]
Erfahrener Kaufmann,
dessen Auslandsvertretungen zurz eit
ruben , sucht BeßchaL, eveist. öuEdst
probeweise, wo er ferne vielseitigen
gründl . Kenntnisse verwerten konnte.
Feinste illeserenzen. Angebote erb« .
u. H. 283 an den Tagbll-Berlag.

Kaufmann, 21 Jahre,
sucht für sosort Stelle als Expedient
oder Reisender. Gefl . Angebote unt.
N. 55 an die Tagbl.-Zweigst., B.-Rg.

Bertrarrenswürd . Bankbeamter der
»aufm. Buchhaltung bilanzssch. bew..
sucht f. seine srerr Zeiten Nebenarb.
Off . u. I . 55 an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Kinderlose Eheleute suchen
Hausverwaltrmg.

Off . u . K. 272 an den Tagbl ^Verlag.

Wohnungs -Knzeiger der Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeige» imiWohnungs-Anzeiger» 20 Pfg., auswärstge Anzeigen 30 Pfg. di- Zeile. - Wohuungs-Anzeigen von zwe. Zimmer» und wenig« ber Ausgabez ^

1 Zimmer.
Adlerstraße 13, Vdh., 1 Zimmer u.

Küche, Seitenbau , zu verm. 1307
Adlerstraße 22. Hth. 1, 1 groß. Zim

u. Küche sos. od. spät, zu vm. 1457
Bdterstr. 26 1 Zim.  u . Küche z. v. 1727
Adlerstr. 73, 1 r., 1 Zim. u. K.̂ r. 2l,
Bismarckrmg 33, 1 Stube u. Küche

cm ruhige Person zu vermieten
Näheres Reimann . _ ? 7550

Bleichstr. 43. Vdh.,1 -Zim.-W. B8001
'Blücherstraße 5 u.. 7̂ 1J . u. K. zu vNäh. Blsmarckrma  2 6, 1 l , W002
Castell str. 1 1 Zim., K. Näh. Ij5t.
Castellstr. 2 1 Zim.» K.. K., 12  Mk.
Dotzheimer Straße 14 1 Frontsvibz.

mit Küche sofort zu tont.Jg .JjaQs,
Dotzh. Str . 122 sch7l Î .-W^ N.̂ .P.
Dotzhcimer^Str . 169 1 gr. Zim., K.
Erbacher Str . 7, V. P .. 1-Z^ W., saf.
Feldstraße 9/11, Vorderh.. 1 Zim. u.

Küche sofort zu vermiet en.  1803
Frldstraße 9/11 1- u. 2-Zim.-Wohn.

auf sofort zu vermieten . _ 1723
FeldUL ' D achwUZ . u. K. 1297
Frankvnstraße
Frankfurter Str . 85 1 Z. u. Küche,

mit Reberrraum sos. od.  sp ät . 1753
Gneitenaustr . 15 I- Zim.-Wohn. z, v
Göbenstr. 7 I -Zim.-Wohn., Mtb. 2 St

He llmundstr. 34. 1, 1 3 ., K., K., Dach.
Hellmundstraßc 42 1 Zim . u. >Küche,

Fronisp . Näh, daselbst 1. St . .
Herder str? 33, Ä., sch.Ms .-W., ljiK.. aus 1. Qkt. Näh. V. P . B 8330
fit »chaaüe 38. St b. 1. 1 Z. u. Küche.

Göbenstr^ 15, Stb ? gr. 1-Z.-W. S82M
Grabenstraße 5, 3, 1 Zim. u . Küche

Nah. Rompel, Bismarckring^6._
Dä« mAtr7HZ .-W^ nu K7> 'M8
Helenenstr. 13, Vdh., gr. helle Maus,

u. Küche ver sofort zu verm. Nah.
Schwcckbacher Str . 36, Büro . 1681 •

Moritzstr. 23, G7Ho 1 Z7 u. K. 1366
Ncrostraße 37 1 ar . Mansardz, . u . K,
Uettelbeckstr? 18. H-, Z. u . K.. 16 Mk.
Neugafle 3, 3, große Stube , Kammer

u. Küche auf sos. od. spät, zu vm.
Näh. Weinhdl. Fr. Marburg, ^ 1368

Rauenthaler Str . 12 1-3 --W. aus sof.
Näh_ Luisenstraß^ M ^ P ^ 381

Riehlstr. 19. Wl,
Römerb erg 1 1 Zim . u. K., m,̂ 10Mk.
Römerberg 10 1Z . u. K. N. H. 3. 1360
Römerberg 12 1 Zim . u. Küche. 1776
Römerbg. 14, S tb7.1 -Z.-W. N. V. 3.
Römer berg 27 schö ne 1-Z.-W. _ 1370
Römerberg 28 1 Zim^ u, JKicöc z. v.
Römerbe rg 34 1 Z.  u . K. s.  m sp̂ .1529
Rüdesheimer Str . 23 «r . Frtsp .-Zim.

u. Kü Ĥe an einzelne Person . B8247
Saalaasse 28. Stb .. 1 Z. u. K. 1361
Schachtstr. 24, 2, ein sch. Zimmer u.

Küche zu verm. Nah. Laden. 1806
Scharnhorststr . 25  g r . Fsp.-Z. m. K.
&rhtrnitrr ?>f_<c±  Msd . U. Küche. 1373
Sedanstraße 7, Hth. Part .. 1 Ztiumer,

Küche, Keller per 1. 10. bill. zu v.
Näb. das. Vdh. 1. Rau . 2 8325

Secrobenstr . 26, H., 1-Z.-W. Wenzel.
See robenstr. 31, Stb ., neu h. 1-Z.-W.
Steingasse 1 gr . Zim. u. Küche. 1798
Steinfl . 14 1 Z. u. K. N. H.  P . 1375
String . 19 1 Z., K.̂ ai^ ei nz. P . 1376
Walramstraße 6 1-Z.-W. auf gleich.

Walramstr . 18 1 sch. 8-
Watcrloostr . 3 ger. 1-A °W-,Frist, ., al. od. sp., b. Dorrng . 28307
WÄritzstr ^ lO ' ZTWi'WK̂ N̂ P .̂ WI
Wellribstr . 27, Dachwöhn., 1 Zimmer,

Küche, 1 Keller zu vermieten . 1378
Wilhelminenstr . 1 sch- Frtsp .-Z. nebst

K. an einzelne Person sof. zu vm.
Näh, daselbst Hausmeist er 28014

Norkstraße 5 1 Zim . u. Küche, Vdh.,
1. O'kt. Zu ersr . v. 12—6.  B 8339

Ammermannstr . 8, Gth., 1 Zim. u.
Küche. Näheres Vdh. 1 r.

2 Zimmer.

Adlerstraßr 22. Hth. 1. 2 Z. u. Küche
sof. od. später zrr vermieten. 1456

Ädlerstraße 37 2-Z.-W. N. 1 r . 1385
Adlerstr. 63 2-Zim.-W., V., sof. 1386
Ädlerstraße 65 2 Zim. u. K. gl. o. sp
Albrechtstraße 35, Hth., 2 Z., K. usw.

sof. od. sp. zu v. Näh. V. P . 1387
Mbrechtstraße 40, 3. St ., 2 Zim ., gr.

.Küche(Glasabschluß) zu vermieten.
Am Kaiser-Fr .-Bad 6, Gth.. 2 Zim.

(1 Zim. Heizung) u. Kü che. 18 36
Ber tramstr . 19 2-Z.-W., Hth. N. P.
Bleichstraße 25 2-Z.-W. sos. pre isw.
Bleichstr̂ 28, 2Lim .-Wohn,^_ 1287
Bleichstraße 29, V., 2-Zstn.-W. 28388
Bl cichstraße 43 2-Z.-W., B. P . 2 8403
Bleichstraße 47 2 Zimmer u. Küche

im Dach sof. od. spät. z. v. 2 7358
Blü cherstrTB(ch^ Z.-W. N. M/P . r
Blücherstr. 4, Fs«., 2 od. 3 Z. u K7p

1. Okt. Nah. 2 St ., Kühler. 2 8290
Blüchcrstraße 13. Fronisp ., 2 Z. u . K.

an ruh . Leu te. Nah. 1 r ._ 27770
Blü'cherstraße 32, 2-Zim.-W., 2. St7,

3 Zim., Frontspitze, zu verm,

Blücherstraße 38 2-Zim.-Wohn.̂ . v.
«osevlatz 6, a. d. Meichstr., W .-W-.

2 Z. u. K.. auf 1. Aua, od. sp. 1816
«ülowstrabe 7 sT ^ 2-Z.-W,_ 28019

Dotzheimer Str . 40 sch. MV.-Wu Z
li. K.. Dalk-  an rub . Leute. » 8^ ,

Dotzheimer Str . 98, Stb ., 2
Keller sof. N. b. Schüler , HthVl390

Dotzheimer Str . 110, Gth. P ., 2-Z.-
Wohnung mit Zubehör zu verm.
Näh,  bei Oertel . ,112, 3, V 329

Dreiwetdenstr . 8, Fsp., 2 Z., K ., „L>kt.
Ellenbog engaffe 6 2 Zim. u. K. 1792
Ellenboaena. 9 2.Z..Wohn._fof._ 1298
Kltvill. SÄ7 "14. Mtb^ scĥ 2-Z.-W.
Eltviller Str . 16, Stb ., 2-Z.-W. 1333
Eltviller Straße 21b, 2 r .. Maurers

Gart .-Airl.. sehr sch. ruh . 2-Z.-W.,
Vorzim., Mans .»kompl. Bad, elektr.
Licht u. Gas . sos. od. sp. cm krnderl.
Leute. Nur 2 St . r . fra gen.

Fanlbrnnnenstr . g, H. 1. 2-Z>m.-W.
u. Zub. zu vm. Nah. V.  1 ll,1395

Feldstr 8, V.. 2-Z.-W., reicht. Zub.,
^ cms 1. Okt. bill Näĥ l .̂ Et ., , 1348
F « dHStb . D ., 2 Z., K., Abs chl. ch.
Fcldstraße 13 2 Zimmer u. Küche,
Ü Vdll . für 300 Mk. zu verm.  1396
Feldstr. 18, Vdh., 2 schoneZ. u. Küche

mit Gas sofort zu verm. 1397
Feldstraße 19 2 Zim. u.  Küche z. v.
Frankenstr . 5̂ ch. 2-Zim.-W„ 1. Okt.
Fränkenst r? '11 schöne 2-Z.-W. 28026
Frankenstr . 14 schöne Part .Mohn .,

2 Zim . u. Küche. Nah. 1. Sto ck.
Frankenstr . 17 sch. 2-Z.-W.  a . gleich.
Frankenstr . 17~ S-Z.-W. 1. Okt. N. L.
Frankenstr . 19, P ? n . R., gr. 2-Z.-W

Friedrichstraße 10 2.. Z. mit Alkoven
auf sofort oder spa ter zu vM̂ 1398

F riedrichstr. 55, H., 2-Z.-Da chw. 1728
Gartenkeldstr. 55, neb. d. SchlackM.

2-Z.-W., ev. m. Stall 7. 2 Pf ., sof.
Georg-Anguststraße 8, 8 , ÜÄ

saf. od. sp. N. Hausmeister . 2 8394
Gneisenaustraße 4 schöne 2-Zim,-W.

mit Zub. ver 1. Okt. jiUBM
Gneisenauftr . 11, Hth.HZ . m K.
Gneisenaustr . 12 2- Zim.-W., H., sof.
Gneisenaustr . 24, Laden, sclwne 2-Z.-

Wohii. sof. cd. spät, zu vm. 14 01
Göbenstr. 5, Mtb ., u . H., gr . 2^ W,
Göben str. 19  S -Zim .-W. Verwalter.
Göbenstraße 22 2-Zimmer -Wvhnuna

sofort, ,zu vermie ten. ^ ^ 16W
Gustav-Ad olf-Str . 14 kl72-Z.°W^ 402
Häfnergasse 16. Stb . 2. 2 Zim., Kucke

u. Keller,per ^ ofort,zu,verm .^ 1238
Hallqarter Str . 6. Hth.,-2-Z.-W. per

sofort. Näh. Vdh. 1 links. 1451
Hartinnftr . 13 sch. «bgeschl. Dacllt

W.. 2 Z. u.  K .» sof. Nah. P .^ 7o0
Helenenstraße 6, Hth,, 2-Z.-W. sos.
Helenenstraße 17.2—3 Z. u. Zubehör

sofort oder svat. Nah. 1._ 1736
Hele nenstr. 18, H. D ., 2 Z. K., 16 Mk,
Hellmundstr^ 16^H ..^ Ẑ -W^ , o. sp,
Hellmundstr. 18, Hth..,2 ^Zirm, Mche.
Hellmundstr. 26, V.. 2.Z^ W^ ,St .,r.
Hellmundstr. 33, H., 2 Zim. u. Küche

sof. od. spät. Pr eis 25 Mk. 2 8029
Hellmitndstu,40 , 1, 2-Z.-W. m. Zub.
Hellmund str. 44 sch, gr. 2-Z.-W., 1. 10.
Hellmuudstraße 53 schöne2-Z.-Wohn.

Näh, bei Gebr. S chmi tt . 27904
Hermannstr . 16 schöne 2-Z^ W. sof.

od. sväter zu v. Näh. 1 03 . 2 8030
Hirschqraben 8 schöne Mans .-W., 2

u. Küche, zu verm. Näh. P . 14
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^ . aben 9 2-Zim..88vhn. 1827
..istr. 16, Gth. Frtsp ., 2 Zim. u.

Küche. Näh. Gart enh Part , l.
Zaulstr . 27, Frtsv ., 2-Zim.-Wöhn., neu

heraer .. ruo . Leute. Näh. Patt.
K- elSr »ße 39. Mtb. 1,  2 -Z.-W. 1360
« « Kd. 38, Mtb., Ms.-W., 2 sLu .j£
Krchgaffe 22» Stb ., 2-Zim.-W., Doch,

3tt Den n. Näh. Bdb. 2 St . 1406
«teiftstraße 3 2-Ziin.-Wohn. billig.
Llopstockstr. 19 sch. 2-Z.-W., SK . 1.

NÄ . bei flow , BdL. D. r . 1811
Sehrftr . 31. Mfd.. 2 Z)̂ 7M. s. 140841»,4iinIa&i* 4 ) O 1. a hti,gubwiaftc . 2 2 Zim. u. Küche z. vn>.
Wseüp la tz 6, Hth 1, 2-Zim)-W. ,1283

13» 1, LFim .-Wohn. m.
an an . m . 2 I. B8169

. ...uer, 28, Mtb.. sch. 2-Zim.-W.
ch. bei  We ib . Mtb., dos. 88032

Moritzstr. 17 ist eine reizende große
2-Zjnrmer-Wohnung zu vermieten.

Moritzstr. 25»D « dst) 2 Z., K., K. 134?
Mori tzstr.  45 . Mb . D.. 2 Z. u. K. so f.
Reroftr . 4, Frifp .-Wohn.. 2Z . u.  K .,

aas «Leub zu verm. Näh. Richard-
W. Bart.

R« Äd/l1 2 8 ), Küche u." 8ub . 1410
ttzerostraßr 29, Stb ., 2 S. u. K. zu

bean . Näh. Vorderh. Part . 1411
'Nerostraße" A Fttsp .-Wn ), 2 . « im.
^u , Mchc am gl. od. 1. Okt. Näh. P.
ReroM .̂ 39 2-Z.-Wohn.> 1. Et . 1412
Rette kbeckstr aße 14, Bender, große

L-K.-BÄn.  in rnh . Sau se. 880 34
Rettewockstr. 21e rne2 -Z)-W.. 24 Mk.
Nen aaffe 22 2 Zim. u. Mche zu^vm.
Mederwaidftr . 5, S. , Ms.-W., 2 Z.,,K.
Niedernxckdstr . K &8 .»38))18 . 1767
Oraniem 'tr. 34, SjCTtol 2)8.°3B. 1745
Rauenth al. Str . 9, g>. u . Mtb., 2 Z.
Raneut haler S tr . 11 2-Z.-W. sof-, bill.
Rauenchaler Str . 12 2-Zim.-W. sof.

MH. Luise rtstraße 19, Part . ^381
Rheinaaner Str . 13, Hth., sch. 2-Zim.-

Woh,i. auf 1. August zu vm. 1765
Rheinganer Str . 15 2-Z.-W. 2 8088
Rheinganer Str . 24» PHZch. 2-Zim.-

Westendstr. 10, Mtb. u.
u. K. sof. od. sp. Näh. , . -

We stendstr. 21» Gth., 2 -Z. -W) so fort.
Westendstr̂ 36 sch2 -Z.-W7̂ mBalL
Westendstr. 42 2 Z. m. Küche, 2 Balk.»

2 Keller, per 1. Oktober zu verm
Westendstr. 44 sch. 2-Z.-W., V. u. H7»

sehr bill. sof. od.̂ stzäter̂ zu verm.
Westendstr. 44 sch) 2-Z.-W. sof. z. vm.
Winkeler Straße 6, Vdh., 2)Zimmer-

Wohnung zu  verm . 8 7071
« ^ . ,» aße 4, Vörderh. Fsv-, 2 Zim.

u. Küche sof. od- spät , zu v. 87185
Aorkstratze 6» B. 1, gr. 2-Zim .-Wvhn.

für sofort. Kaesebier. 883 47IUl slU'im-L. oyuc-i . *-
Vorkstraße 6 2°Zim.-Wvhn., Hth., für

Juli . Kaesebier, 1. 88047
Yorkstr. 20 fnur Vörderh.) sehr schöne

2-Zim.-Wohn. <2 Balkons ) preis¬
wert sofort od. später zu vm. 1356

Zie tenr . 37̂ S. D .. 2 K., Äbs chl)
2-Zim.-Wobn. auf s. od. spät, zu vm.

Näh. Hellmundstraße 46. 2 l. 1437
2—3-Z.-Wohn.» ruh. vornehm. Haus,

freie Lage. Garten , bill, z. 1. 10.
N. Philippsbergstr . 13, Erog. o. 2.

3 Zimmer.
Aarstr. 24» Fsp., sch. 3-Z.-W. an ruh.

Mieter , man. 30 Mk., sof. N. Hth.
Adelhcidstr. 14,' Gth., 3 bezw. 6 Zim)

per Oktober  zu verm. 1814
Adelheidstraße 53)1$., 8 Z. mit Z. für

sofort oder später.  Nah . I r . 1382
Adelhci dstr. 95, H.

Frankenstr . 24 neu heraer . 8-Zim.-W. ,
sofort ad. später . Näh. P . 8  8059

Friedrichstr. 37 3 Zimmer u. Küche
im Hinterhaus zu verm. 1835un ^ uucu fu _ yu. ucim. iwy

Friedrichstr. 44» 5) 3 er . Z. m. Kali
sofort. Näh, bei H. Jung . 1473

Friedrichstraste 55, H., 3-Z.-381^1729
Gcorg-Auguststr. 8, V. Hochp., 3 Zi-m.

sof. od. sp. Näh. Hausmstr.  88315|v|« WU» I Y' » ^ u IWlll|tV» M. U
Georg-Auguststr. 8 3 8 ., H. P ., ev. m.

Waschk. od. Wtst., p. f. W.. 1. Oft.
Gneisenaustr . 1 sch. 3-Z.-W) 68060
Gneisenaustr . 2» Ecke Elsässerl

sonn, fr . Lage, 3—t-Z.-W. s. ^ sp.
Gnei senaustr. 12 3-Z.-W., Hth., sof.
Gneisenaustr . 1z 3-Zim.-W., V„ für

Qktoiber. Näh. P ., Göller. 8 8346

Luxemburgstraße 6 schöne 3-Zim.-
Wohnung im 1. Stock  zu v^ 487

Närktstr .' 17 3-Zimmer -Wohnung zu
vm. Zu erfr . bei Lugenbuhl. 1488

Marktstr . 22» Stb . 2, sindB Zim. u.
K. sof. od. spät, zu vm. Nah. das.
beim Hausverwalter. _ 1460

Marktstr . 22, Stb . Frtsp ., 3 Zim. u.
KÜSe z. 1. Okt. zu vm. Pr . 300 m
Näh. Vdh. F rontsp itze. , ...,1634

Michelsberg 26 3 Zimmer , Küche u.
„ZMch ^ verm" Nah. Vdh. 2 El
Michelsberg 28, Mtb., sch. 3-Z.-W.

Äneisenaustraße 14 sch. 8-Z.-W." u.
Zub. per 1. 10. N. Part , r . 87783QUH» 4/vv i.» lu» Ai t» 111IuO

Gneisenaustr . 16 sch. 8-Z!m.-W. mit
vollständ. Laden- Einr .,^gl̂ och spät.

Gneisenaustr. 23, 3. 3 Z., 2 Bälkone,
Gas , Elektr., r . Zub., sof. od. spät.
zu verm. Näh, bei Henz. 1474

Gneisenaustraße 24. Laden, schöne 3-
Zim.-Wohn. sof. oder sp ät . 88062

Gnrifenaustraße 33, 1, 8-Zimmer-
Wohnung zum 1. Oktober zu vm.
Näh. Hausmeis ter Mo ders. 8 78 87

Äde

Adlerstraße 13, Vdh., 3-Zim.-Wohn.
auf gleich zu vermiete n. ,1805

Ad,erste. 16 3-Zim.-W. sof. od. später.
ldlerstr . 55 zwei S-Zim.-Wohiu auf

sofort oder später zu verm. 1417
ildolsstratzc 1 3 Zim. u. Zubeh. Näb

im SpeditionSbüro.  88022

Tl brechtftr. l27T tb. 1. schT̂ Z.-Äi
Älbrechtstr. 30 3- Z7WI)

_ _ _ auf 1.  Okt ober. B 8277
Weinamrer Straß « 24, Hth)7fchäne

2-ZMN»er-Mahnung z. Ort.  87742
Rheinstraße 52, Stb ., 2-Zim.-Wohn.

Ml verm ieten. Näh. Vdh. 1. 1742
Rhernstraße 86, 4, Frontsvib -Wohn.,
JMJA1 . Aua. N. P . 175s
RiehKtratze 15, Mittelbau , 2-Z.-W

Älbrechtstr. 34 3-Z)-^ ., . , - - -
Älbrechtstraße 37 Ẑ Zmn.-Wohn. per

1. Oktober zu vermieten.

_zu vermi eten. NÄH. Vdh. P . 1110
Riehlstr. 17. H.. 2-Z.-W.^ N. B. P.
RiestKtraße 19  2 " ' " "zu v. N. 3.
RreMr . 23, Wh .) 2-Z.-W. a. 1. Okt.
RSderstr. 4 2-Z.-W1' Möf.  tim Äbfchl.
RSdrrstr^ », B.. 2-Zim.-W. auf 1. OK.
Röderstr. 26 2-Z.-W. sof.  o . sch 185-4
Rii merbera  6 8 Zim'. u. Mche . 1418
Rämerbarg 17 2 Zim.) Küche u. Mell)

mit Gas , 1. Oktober. 1701
R»« -jtr . 2l Wohn., 2 H., K., p. Okt.

Näh. Roll, Btsmärckrrng 0. 8 7349
Saalgast « WK ffi « ) H_ s. 1413
Schnchtstraß« 6 L 3-Zim

_ .. . —. —7a S.  u . tl . M. bill)
Sch achtstrlßQ Ms)-L „ 2 od. 3 Z. 1519
Scharnhorststr . 2, 1, 2)Z nn).Wohn.
Scharnhorststr. g7  schöne Stock-Wvhn.,

2 Zim . u. Küche sof. od. später zu
vermieten. Näheres Part.  1419

Tcharnharstfkr. ' H^ Hth.^ Z-Z.-Wohm.
abt.  unk Werkst., s. od. sp. 88040

isgpa . s
kl. Fam. zu verm. Ncch. Part.

SchimAOn. Str . 9 Ü-Z.-W.. Ffp. 1786
Schierst. Str . 18. H.. 2-Z.-W. MO
Schwnlbacher Str . 36 2 Km ., Kü>̂ .
. Keller. Dach,'t./sof .̂ 200 M . 1828
Schvmkbacher Str . 42, H. P ., 2 Z., K.

usw. zu vm. NA . BÄH. P . 1819
S ^ ^ bach» Straße 4z. Hth., Msd.°Wvhn., 2 Zmi . u. Küche, zu ver-
. mieten. Mih. Mb . Bart . ' " 1558
SckuvaOacher Str .-52, Fsp.. 2

Küche z» v. Näh. Emser 'Str . d , P.
- - — 1421.3 2^ ). u. K. au v. _

Srdaristratze7, MH. FrWD'2 sch. cgs.Zim. u. Zubeb., Abschl., p. 1. LÄ.
^ sehr bill. N. das. 1. St ., Rau . 88326
Sedan striche 11, MHD'L Zun . u. K„

1. Oktober. MH. P art . 8837^
Serinbcnftr . 26, S .. 2-Z.-W. Wenzel)
Stemg . 1Z, 1. 2-Z.-W. a. gl.. 18 Mk.
«teinaaste 257T ^ "

2^Zkm.-M»hnu
Wohnung,  ' neu her geri chtet, zu v.

«teingxste 34 2—3 Z. u. K.<sof. o. sp.
Tannuöstraße 17, Seitenbau , 2 Zim.
. und Küche zu vermieten. 8 8046
WaAnMkstr . 5 ar . 2-Z.-W)lVor-

vlech, »iwnrr Erde, Santren f. 18 07
Ka kamstr . 12, Hth., gr. 2-Zim.-W)
Malraxftr . 18 gr . schWohn ., ""

Göbenstr. 2, V. P ., gr. 3-^ .— —
Zubeh. auf sofort ob.  1 . Oft . 87016

Göbenstr . 5, Mtb.) ar . 8-Z.-W718 8063
Göbenstr. 7, Mtb. 1) 3 Zim. m. Balk.
Göbenstr. 12,1 , 3 Z. m. Bad rc. 1458

_ _ Göbenstr. 16 schöne3-Zim.-Wohn. m.
' I _Zubehör per Oktober zu vm. 87000

Kam, a. 1.  Oft . N. V. P ., Walther.
Göbenstraße 24, Wh . u. Hth., schöne

8-Zim.-Wohn. zu  v erm. 8 8379

NL . . . . -_
sch. 3-Zim.-W.ln

Adolfstr. 5, Vdh. 3 u. Stb . 2, 3-Zim.-
Wobnuna zu vermieten. 1438

Arndtstr . 5 3-Zim.-Wohn. mrt Gä»)
Bad, el. Licht, hohes Erdgeschoß,
sof. od. spät. Näh. 1. Stock. 1464

Brrtramstraße 17, 1, schone 3-Z.-W.
mit sämtl . Zub eh. auf 1. Oktober.

Bertramstraße 18 schöne 3-Z.-W) auf
1. Okt. zu verm. Näh. Part . 87745

Brrtramstraße 19 gr. 3-Z.-W. N. P .

Lertramstr 23 3-Z)-W. mit r . Zubeh.
auf 1. 10. zu verm. N. P . 1754

zu .
Göbenstraße 27» Sochp., 8 Zim. mit

Terraffe. N.  S charnhorststr. 6, 1.
Grabenstr . 28 3 Zim. u. Küche z. v.
_Anzu s. Dienstag u.  Fre itag,  3 —6.
Gustav-Adolfstraße 14 8 Zim ., Ku<"

2 Maas ., Balk., z. 1. Oft . 18- -
Gustav.Adolfstr. 16 3lZ.-W. mit Zub.

per Okt. zu V. Näh. Laden. 1778
Höfnergasse 16, 1. Etage , Kurlaae,

3 Zim., 1 Balk., Küche u. Zubeh..
sof. od. spät, zu v.  Näh . Lad. 1475

Helenenstratze 6)^Ddh. 1, 3 Zün . u.
Zubeh. auf 1. Oktober._

Helenenstratze 12 3-Zim.-Wohru) Vdh
P . od. Hth. 1. St ., mit u. ohne
Werkstatt, sof. Nah. V. P . 1476

Helenenstr. 18, Vdh.. gr. helle, neu
heraer. 3-Zimmer -Wohn. zu verm.
Näh. Hinterh . bei Kern. 88065

Hellmundstr. 30  3 Zim,  u . K. 88341
Helenensträße 31, Ecke Wellritzstraßc.

schöne 3-8im .-Wohn. s.  1 . 7.  1310
Hellmundstr 33, H., 3̂ Zim . u. Küche

sofort zu verm. 28 Mk. 88066

Nah. bei" Werh, Mb . das. §8071
Moritzstraße 12, 1, 3H "Mche u.

Zubehör sofort zu  vermieten .̂ 491
Moritzstr. 44, Stb . 2, 3-Z.-Wohn. rm

Skbs chl. auf 1. Okt., ev. frü her. 1787
Moritz str . 47 3 ß.  u . K., MtbT uTZth)
Moritzstr . 64, P art ., große  g -Zim^ W.
Moritzstraße 72 kleine 3-Zimmer-

Wohnung zu vermiete n.
MüllerÄ) . 1V )-W)̂ 3 Z., Zub 1289
Rerostr . 35, 1, schöne 3.Zlin.°Wohn.

m. Ms. p. 1. Okt. N. P .. Schuhgesch,.
Nerv str astê 36̂ 3L nn^ W^hnungz .^v.
Nrr - ftr °ße37 .^2^ 3Z . K^ Oktobe^Nettelbeckstr. 12 gr. 3-Z.°W)7520 Mk,
Nettelbcckstr? 1ö schöne3-Z.-W-. Ä

mit Ballon,  soß),oMspateu 1771
Nettelbeckstr. 21 gr. 8)Z7-W) 550  Mk)
Ncugasse 18. 2, 3-Z.-W.. cv m. Lad.

u . Entresol . Näh. Korbladen. 1496
P hiliVVsbergst ra ße ^39 ^ 3Li m.-W«hn.
Platter Strafte 56 3 Zim., 1 Küche,

Keller, Mrtt elbau^ zu .̂ve.rm. 1498
gtauenchaler Straße 6 8-Zim.-Wohn.

sofort oder  später zu verm. 8 4532
Ra " enthgler Str . 10, Bdb. 3, 3 große

Zim ., K̂üche u.. Zubehör, Kohlen-
aufztig, Müllabrall , per 1. Ä M.
Nä^ ,daŝ it^ .,chei,Kocĥ 88328

Weißenburgstr. 2, Erdg^ chotz» L-L>Wohn, mit Bad z. 1. Off)
Mei ßenbur gstr . Ist, H-, 3-Z.-W^ cĥch0.

! Wellritzstr. 5. Wh . 1, 3 Zim . u,  K,
! Werderstraß̂ lO. P .. 3-Zim^ Ä-u. all. Zub., GaS, s. cL. , sp. Nah.

Dotzheimer Str . 91 od. beim Hau^
Verwalter We rderstr .̂ 10̂ P, ^ 8078

MestendstUVdhSsc ^ n«
sof. zu verm. Nah, daselbst 3 St^

Westendstr. 1 schöne 3-Z.-W. 88079
Westendstr. 1Ö) Btzh7ü^ Mtb .- je 3 au

Z.  n . K̂ ^ Okt^ StaL-V^ OM
Westendstr. 15 3 Z., K.. 2
Westendstr.' 16, Vdh7) l7 ^ 3^ W)7sof.Näh. Lui senstra ste 19, Part . .. 151c

}c 15 f
suchenstr aße 19, Part . 1515
traße 15, Hth. P .) 3-Ztm.-

'Wöhm ^ of. ^Nah^ uMnftrlö , P,
Westendstr. 18, Vdh.. .S-ZtM-.W- M

zu vm. Nah, Hth. 1 S t. r . 88082
Westendstr. 18. Hth. 3. 3-ZtM.-Wohn.

Näh. daKsbMHthll .,St ^ - 88N8L
Westendstr. 20). Vdh.. schone 3-Zim..

Wohnuna mrt Balkon. **8084
Westenditr̂ l ^ L ^W.. foOOait
Westendstr. 28 3-Z'.m.-Wo hn. zu. mn,
Westendstraße 37, freie gesunde LaM,

sch öne 3-Zimmer -WohnurM , 88Iai une 0-0  UU - --r
Wielandstr. 9 3-ZimMohn ., Hth. P.Näb. Vdh. Bart .. Kopp. 1517

Ranenthaler Str . 21. 3. St . r ., 3
Wohn, auf 1. Okt. Nah. dchelbst
oder Bismarckrma 40. 1.  8780/

Ranenthaler Str . 22 3^ im.-W. aussofort. Näh, bet Volker._ 88072
Rheingauer Str , 14, b, 3-Zim..Ŵ bn.im l . u. 3. St . û Werkst. 8 8880
Rhcinstraße 30. Gth. Part ., schöne 3-

Zim .-Wobnung . evt. mrt Werkstatt,
zum 1. Okt. oder früher zu verm.
Näb. bei Gottfried Glaser . 17 17

Riehlstraßr ^ ^ LMßo . fe _J561
Rlehlstraße 8 sL. 3>Zim) )Wshn. sof,

oder spater. P reis 410 Mk. 1777
Mehlstraße 10 9-Zim.-W»hn., 1. Okt,
Rieblstraße 19, Stb), 3)Z.-W^ s. N. 8.

WMüdstr . 14. l)"b°chh))B)MW ) m.
Heiz. u. Warmw .-Vers. auf 1. 10.
N. das. od. Wrelan dstr. 13. P . lks,

Worthsträße 5, T 3-Zimmer -Wohn.
mit Balkon sofort ,verm^ ch518

Wörthstr) 23 sch. 8-Z--Wohnungen m.
Balk.. sof. Nah. Kr erdelstMl . 1759

Zimmermnnnstr . 6sofort oder spater . Nab. Parier« -
Zi mmermannstr. 9)ZL ^ ü) K N. P^r,
>«iü' KT'L LMtM

4 Zimmer.
Adolfsellce 17» Hth. 1. Stock. 4 Znmso/ od. so. Nah. « dh. Pgrü _ 1543

Kiciftctu ^ _ 1544
Äibttchtstr. 10, 1, sch. uc)llircmtltr. iu,  iw . ^ .

Balkonzu N, 3 St .̂ Rehwlnkell
Älbrechtstr. 34,4 -Z,-W., O 10-̂ A-
Albrechtstraße 36, l^Ht ., 4-Ztm .-W..nur ^ rontzrm. Nah. Part . remtS

_ _ , „ — >. . .. P . oder Röder ftraß c 39. _ 1546
Riehlstraste 27, Hth., 3-Zim.-Wohn. Am Kaiser K̂rtedrich-Bad <Büdingen-

»uv.  Näb . b-isL -ß. Hth. 1. .1500 > straße 2s, % Et ., 4-Zcmmer-Wobn.
” *—”— ; 1  a uf 1. Oktober zu verm._

Arndtstr. 3 herrsthaftl ) Wohn., 4 Zrm.,
gr. Balch, " " " "

Röderstr. 4 chcbüne' 6röße) 3-Zim.°W..
1. St ., s. Au zus. v. 8 Uhr ab^ lSOI

Röderstr . 12. V.. 3-LMHA1M
R'ödMraßelZO ^ sch) 3-Zim.-W.'Äî .

ar. Bad H . Zub .) 1. Ott.
zu vm. Ü.  das . P ., b . Müller .̂ 1548Nüderilraße Ä» f-dl. s-Zrm.-ruzolyn^ . | _

I ®Ä ftrm°fte 655 8 m. . . . so,"

Bleichstr. Nl. Vdh., S-Zim .-Wohn. auf
sofort od. später zu verm. 8 8052

Blei chstr. 43. L^^ -Zvn.-WT̂ 8404Blücherftr. 10,1 , 8-8 )-W. sof. >2>. sp)
Blücherstrahe 17, Mtb . 1, schone3-Z.-

Wohn., evt. mit Waschkücheu. ar.
Speicher, für Wascheret geetgn. N.
Helenenstr.  6 , 2, S chw erdel)  1468

1» sL7^ Z..W. u. Küche,B

QU uvwu . ** W .» ^
Herberstratzr 1 3-Z.-W. N. 1 r . 1477

! Herderstraße 7, Hochp.» 3-Zim.-Wohn. !
zum 1. Oktober zu verm. 1783

Herder str. 9)^Wh), 8-Z.-W., 1. Okt.
Herderstt . 33» WüT ' ßch, 3-Z^ Wotzn.mrt allem Zubeh. auf 1. Oktober

zu verm. Näh. Vdh) Part . 1724
Hermannstr . 3, 1, 3-Zim^Wohn. nebst

Zubehör auf sos. billig zu vm. Nah.
bei Wagner , Walrams tr . 14. F 341

Hermannstr . 17 3-Zim.-W. gl. od. sp.
Hermannstr . 22̂ 8-Zim.-Wohn. 86613

zu vm. Rah. Web eogasse 54̂ 1828
Römerber«  33 8 Zim. u. K)) l . Juli,

üdeshermer Str . 23, Svt ., 3-Z.-W..
1. Okt. R. 2 r., 10—12»3—5. 88197

RiideSheimer Str . 40, 3 r.. sch. 34).°
aĝ Tc fft. N. das. o. 1 L 88207

Scharnhorststr . 6,1 , schone 3Äunmer-
Wo5n. im 3. Stock, 1. Oktob er z. v.

Scharnhörststrahe L 2X3 -ZI-W. Jcf.
Scharnhorststr . 14 sch. 3-T -Dailk.-W.mit Mans . a. Oktober) Nah. P . r.
Scharnhorst str. 34 3-Z)-W., 1. 19. N)h

»h»

Hildner,
880W
od)

WH. OO, V»
Wohn. sof. od. spätew,
zu verm. Nah.  Vdh . _ - -- -

>otzbermer Str . 49, 4, schöne mod.
3-Zim.-Wrchn., mit Bad, Küche u

Hirscharabe« 14. P ., sckchne8-Z.-W.
88055 I s. od. sp. N. Ädlcrstr. 7, Lad.̂ 304

liabnitr . 12,1 , 3-Zim.-Wohn.  z u vm.

Nah. wismarcrrrug u, ij. _ £>ooo|
Dotzh. Str . 54 sch. 3=MB . m. GaL

1. Okt. N. nur Gnersenaustr . 2,11.
otzh. Str . 63, Mtb,,.BL ).W. 88056

^.otzheimer Str . 64, ohne Hth ,̂ sei
^sch .,8L ^ W^ . auLOkk»
Dotzheimer Str . 75, Mtb. P)) 8

u. Zb. al. o. sp. N. Hausverw

oei -fr . srunz vai ccon._iw,
Jaünstrnße 21 3-) 4-Zim.-W.- sof. ob.

später zu v. Näh. Part , l. 1726
Jahnstr . 22. 1, gr. 8-Z)-W . m. Zub .,

Gas u. Äektr ., per 1. 10. 15. 1830
Jahnstr . 29 3-Zim.-W)7MH ., mit od.

ohne Werkst, sof. zu verm. 14 79

Dotzheimer Straße 98) Mtb., 3 Zinn)
Küche. Keller sofort zu verm. Rad
hei Schüler , Hinterh.  1470

Dotzheimer Straße 110, Vorderh. u.
Gartenh .. je eine Wohnung mit
Mans ., Bad zu verm. Nah. bet
Oertel , 112, 3. ^ 329

Dreiweidenstraße 1, 2, schöne3-Zrm.-
Wlohn. mit Bad u. Balkon a .flitt.
Sause zu am.  Nä h. Part , r . 1779

Dru benstr. 4» 8, 8 Z.  u . Zb» 1. Okt.
Drndrnstraße 6, 1, Z-Mm .-Wohnuug

mit Zubehör, Gas , zu vermret

1. Oft . N.  2 . St . r ., b. 6 Ubr.
Karlstr ) 33 sch. 3-Zim.-Wvhn^ 1. St .,

■tmt Balkon u. Kibehör , auf 1. Okt.
zu verm. Näh. Bart , links. 1808

Karlstr . 38, Mtb)7'8"Z. u . Küche sof.
Kellcrstr. 9, Frontfp .-Wöhn., 3 Zim.

u. Küche per sof. od. spät, zu vm.
Näheres Nr. 7, 1 links. 14 80

uu. ivut. vvuq.
Walramstr . 37, P ., 2 Zrm. u. Küche.

Hkh. 1,' fof. od. spa t, zu verm.  1338
Wstz«n» »Ge^ K, 1- 2 Zimmer u. Mche

zu der» . Näheres bei Rechnungs-
rat Sckauß , WSmarckring 32. 3.

iM tn rik  59 2Hm ., K., bei Weber.
Wrbeeaasse 54 Wohnuna von 2 Z.,

Küche u. Keller auf sof. od. sp zu
vermie ten. Näh, iin Laden. 1379

BeHtr . 1V, Hth. 27fWie )2-ZiUmH^

1$ 2 L -U-LuMStdA
« . 12, Hth) D.,. 2 Zrm.
mv - E - dortig 14U

— -,-e 3 , GÄ)7^ Z>rn--Wr>hn.
mit Zubehör sofo rt Lii v̂erm _̂ 1676
cllntz' trwtze 6, Stb . Frtsp .. schöne
2Hŝ W. m. Kam. z. 1. Aug. ob.  spat.

1. bei Möstner.  i486
U mrrm.

Eckernfördestr. 2, 2 I., neuzeitü eniger.
ger. 3-Z.-W. preisw . Jos . Schwank,
Kaiser -Friede,ch-Ring 52. 1774

Eckernfördestraße 3, Hth))? ch. 3-Zim.-
Wohn. Näh. P art , links. ^ B 8185

Ellenbogengasse  9 3-Zim.-WohM sof)
Ellenbogengaffe 11. 2, 3-Z.-W . Zub)

zum 1. 10. zu v. N. das. 1 St . 1367
Elsüsier-Platz 3 schöne 3-Zim.-Wohn..

2. St ., sof. od.  sp . zu verm. 88057

ÄR . zu verm." Nah)
iße 16,  1.

'Scharnhorststr. 37. 1. sch. 3-Z?-WöÄ)
zu verm. Nah. Part , links. . 1505

rnhorststr. 42 zweî schöne 3-Z.»
»-.»obn. z. 1. 10. zu vm. Nah. J . !•

sar «£i4ej ':l«
Schiersteiner Str . 32, 3, herrsch. 3-Z -̂

Wohn. z. 1. Okt. Nah, das. 8 7630
Sckulgafse 7, 1, 3-Zim -̂W. mit Zub.

! sof. od. spät) Zu eufr. 2 r.  1453
j Sckwalbacher Str . 23, 3) ^ Z.-W. m.1 Balkon u. Mans . zu b. Nah. Part.

Schwalbacher Str . 23, Sch. 3 Z. u. K.,
Frontsp ., zu verm. Nah. Part.

Sck'walbachcr Straße 42,,Hth ., 3 gr.
Zim., Mans . u. Zubehör sof. oder
zu vermieten . Nab. Vdh. P . 1425

S chwalb. S tr . 99, 1, 3 Zrm. u. Küche.
Se danvlatz 3» 1, schöne3)Z) W)) 868K
Sedanplatz 6, Hth., 3-Zim.-W) B8I88
Sedanstraße 6 ll. 3°Zim..Wohn., H.,

zu verm. Nah. Part . 872 26
Se danstr . 8, 3-Zun.-Wobn., 1. Ott.
Sedanstraße 9, Vdh., schone 3̂ Zim.-

Wobn. per 1. Oktober zu vm. 1718
Sedanstr . 9 schUZ im.-W. im-  Mtb.
Sedanstratze 13, Hth., scb. 3.8 ..Wohn.

Näheres bet  A . Nocker. 88074

sofort oder spater zu vermiet« ,.
Wh ) l,St .̂ lin !Ŝ Moos.

Bertramstraße 9, 1. Stock, 4.8 .=® .,
mit reicht. Zubeh. auf sos. od. spät.
zu vermieten. Zm erß
BiSaurrckrrng 2, 1 St.

Bertramktr . 12, 1,4 -Z.-S ,
Berträmtzr . 20,„ V., 1,.^ .« - ^^

Billa Bierstadter Str . ,46, Frontsp^
Wohn., 2 Tr ., 4 schone„Arm., ll.
Balkon, herrl . Nuss., Kucke ®<ß,
Garten , Ke ll er, an ruh küFamit « .

Bismarckring 1» Ecke Dotzbtraße,
1. Et ., 4 Z,m., Veranda , Könnens.,

, ,soĵ d,̂ IpaüNchh
Bismarckrlnĝ ZI, O sch. ,E -W. mti

Zubeh. auf^l .^Ort .^ kah^ 3r . ^ .
ViSmarckrinâ öD ^ u. Zb. N. 1 l)
Bleichstr. ,47. 2. 4.Z...Wohn. so - oh

spät. Näh ,̂Bu « <m,iM ^ oM6M94
Blücherplatz 3 4-Z) W. sof oi>. M.

SKerstr . ll , G)' l )Ä-Ä) W. R. Nr . 13) Näheres bei A. NoM - B8074
Kelkerstr^31 S-Z.-Wzu verm'.^Näh. ScOonft̂ jU 3-ZiM-:MmE23

Gneisenauitrahe 15.  . 1,- .- | Seerobe^ e
Seero brnttr . 28, 3, 3-Z.-W) R) Laden.
Steingaffe 14 3 Zim.) Mche u. Zuü)

Näberes Hinterhaus P art . 1509
Steina . 34 3 K  u . K.. 400 Mk. 1510
Still ^ 7H 3-8 .-W. s°s)) irah7̂ h)

Kirchgaffe 29, Stb . 3, 3-Zim.-86. per
1. Okt. Näb. Hausmeister . 17 66

Klarentbaler Straße 3, 6 -J ö -,
an rubiae Leute. Nab. Vdb. P . r.

Klarenthaler Straße 8 schöne 3-Zim.-
Wohnuna zu vermieten . 8 83 97

Kleiststr. 3 herrschastl. 3-Zim.-Wvhn.

Elsäffer-Platz 6, schöne 3-ZimiWobri-
fof. oder spät, zu verm.  88058

Kleiststraße 4» Part ., 3-Zim.-Wvhn.
zum 1. Oktober zu verniieten . 1784

Klciststratze 5, Part ., 3-Zim .°WoM)
auf sof. oder spat, zu verm. 1488

TaunnSstr . 19, Vdh. Anb. 1, 3-Z.-W.,
seith. Baubür . ; das Part ., 2 Z., f.
GeschäftSr. N. Nr. 23, Lad., Horst,
»unusstr . 44 schm' IV'
Part ., beste Lage,

Eltviller Str . 1mvd.  gr . 3-Zim) —
Eltviller Straße 7 schöne S-Zim»E-

Wohnunig per  1 . Oktober. .17W
Eltoillcr Str . 14, Hochp., mod. schöne

sonn, gr. 3-Zim.-W. rmLub ^ Ml
Emser Str . 14,.Gth)7? chone 3-Z7.H.

Tgunusstr . 44 schöne 3-Zim.-Wohn.,
Part ., beste Lcme, f. Arzt od. Ge-
schäftSzw ecke. Nah , 2. Stock 1512Kleiftttraße 15, 1, schöne 3-ZlMmer -1 - ---- , E

Wohnungen per 1. Okt. zu verm. Wallufer Str . 9, Mtll- sch. 8-Z.-W.
Näh. Wielandstrake 13, « . l. 1489 | fof. ob. Ü-ät . ± NÄ . Mch.̂ P ^ 1518 | Ettvi

spät. Näh her Zcltm-ann , l .̂ Et. ll
Bülowstr. 8, P .. sch- n . H 4-Zim.-W.,

Terrasse, elektr. L., ev. Lagerraum,
tSFTjSntt ftt . 17, 2, 4-Zrm.M^ W
Coulmstratze .3) 2 St .. 4-Z.-W. sof.

od. sp ät . Rah , das, von 3—5. 1584
Dambachtal 5 herrschaftliche groß«z.oimmn-r -Wokmima- zu vermieten.
Dambachtal 10, Gth . Erdg ., 4 3 «n„

Badez., Warmwasser -Einr ., Balkrm

Dotzheimer Straße 42 große 4-Z.-W.,
1 großes Badez. u. Zubehör , zu vm.

N. Dntzbeim. Str . 46, V. P . 1747
Dotzh) Str ) i >7 4-Z.-W, sqf. od. sp. zu

verm. Näh. Dovb. Str . 74, 1. 1556
Dotzheimer Str . 75, 1, schone4-Z.-W.

u. Zb. gl. o. sp. N. Hnnsvepw.,1557
Dotzheimer Str . 80, 1, 4-Z.-WiD8 097
Dotzheimer Str . 86, Gth , 4-Z.-1̂ chn.

Räb. Dotzheimer  Straße 63. 88098
Dotzheimer Str . 107 4—5-8 -Wohn.,

große Diele , Gas u. Elertr ., auf
1. O tober zu vermieten . 88099

Dcrein̂ identtr^ 8 gr . 4-Z.-W. **8877
Eckernfördestr. 17 ® Ste form. , ' "

Erbach. Str . 9. 1. 3-Z.-W. sof. o. Okt. Lehrstraße 27, P .,u . 2. St .) nnBLnfem feB . M ^ 'jwue-g

KnauSstraße 4, gesunde Höhenlagê ist
wegzugshalber eine schöne 3-ZiM.»
Wvhn. für sof. od. 1. Okt. zu vm.
Pr . 625 Mk. Näb. das. Tiefp. 1569  >

Kranzplatz 1 sch. Frtsp .-W^ 3 Z. u.
K.. ganz od. geteilt. Nah. Ir . 1484

Lebrstr 14 neuberger.  3- Z.-W. 1485
Lehrstraße 27, P . u. 2. St ., nmcherg.

Fcldstr'atze 22 3-Z.-W. mit ÄbMu'
s300 Mk.s zu verm. Nah. daselbst
bei Müller . 1 St . 1796

FrankeÄsti)^2l) ichone 3-Zim) ZWLl)
zu verm. MhereS Hth Part, r.

Lcbrstraße 33 3-Ztm .-Wohn. per Okt)
Loreleyrina 6, Hoctw., 3 Z., Kabinett,

Mche. Bad. 580. Erb . BiSm.-R. 11.
LuiseÄtr. 43, fch. ^ ö^FMiWobni zu v. SM. i« Restaurant. 88070

Wohn, per 1. OVober z. vm.
Ellenboaengasse 15, 2. 4-

Waterloostr . 3 3 gr. Zim., r . ^
1. Okt., zu v. Nah, b. Döri ng.  18 -ft

Waterloostr . 3 sch 3-Zim) M ., reicht)
Zubeh. u. sch. Vorgart ., a. 1. Okt.
zu verm. Näh, bei Dörrng . L83 o2

Weitttrnße 9, schöne 3-Zi.m.-Wphm.2. St. u. P. M . Nr. 11. 1. 1826

Ettviller Str . 1m od. gr. 4-Z
Eltviller Straße T̂ schöne 4-Zi„—

Wohn., 1. Stock, per % Oktober «u
„erst,. Näb. bei Best. ^ 1789

Ernkrr St r aße 2 große 4-8,- Wohn.
Erbacher Str . 8 ger. 4-Z.-W. D. 1 r,

WÄfeS ' *'

iOrnrHrtutna irttf  M
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Artikel
Trikot-

Bade-Anzfife
für Damen,Herren

und Kinder.
Stets das Neueste.

Bade-Mantel,
Bade-Tüeher.

LSchwenck
K 129

Miliar-Vttsleigniilii.
Samstag , den S«Juli c.» vorm. S '/s Uhr aufaugend,

versteigere ich im Aufträge wegen Wegzug folgende Mobilien öffentlich
meistbietend freiwillig gegen Barzahlung in meinem Versteigernngslokal,

7 Moritzstratze 7 dahier,
ÄS: 1 Eichen-Büfett, 1- u. 2tür. Nußb.- u. Tannen-KleiderschrSnkr,

Waschkommoden, Nachttische, eine große Anzahl verschiedener
Tische, 1 großer eichener Tisch(paffend für Hotel oder Pension),
12-eichene Bauernstühle, 30 Patentstühle, Büchergestelle, 1 Schreib¬
tisch mit Sessel, 1 Schreibmaschine, 1 eichene Flurgarderobe,
1 eiserner Schirmständer, Spiegel, Bilder, 6 verschiedene sehr
gute weiße eiserne Betten, eine Partie Balkon- u. Gartenmöbel,
1 Küchenschrank, Tisch un& 3 Stühle, eine Partie Gaslyren
und Pendel, 1 großes Schild, eine große Partie Küchengeräte
und verschiedenes mehr.

Adam Bender,
Auktionator und Taxator,

Geschäftslokal: Moritzstr. 7. Telephon 1847.

Geschäftsempfehlung.
Meinen lieben Stammgästen , Gästen , allen Freunden und Bekannten

teile ich ergebenst mit , daß ich ven heute ab meine Gastwirtschaft
wieder selbst und in alter Weise führe . Um geneigten Zuspruch bittet

* A. Schmidt , „Thüringer Hof“.
!||g|li«>iuuupuiuui!iipiiiiiiiii!|||)|iiuiiiiiliii||iiiiimiiii||p !iuii!iui|y||iiUii.iiiii|j|yii.v lpRiiäiy|pi !iu

Unterzeugs
fürs Seid

in Jeder Preislage , ausgesucht erstklassige Fabrikate.

Siletjacfce , Baumwolle, zum Schlupfen. 80 pkg.
3ellenftoffJacke , Baumwolle, 3um Knöpfen. . 1.48 Mk.
Krocbetjacke , geftrickt, Baumwolle . . . . . . 1 .20 .
Siletjacke , la filb’ecosse, sehr leicht. 1.50 »

Unterjacke , feinmaschig, weiß, aus deutscher
Koloniatbaumwolle .2 .— Mk.

Unterjacke , poröses Perlgewebe, Baumwolle . 1.85 ,
, Kettentwist, weich und elastisch . . 2.65 ,

Unterhose , keinmaschig, weiß, aus
deutscher Kolonialbaumwolle 2.25 Mk.

Unterhose , poröses perlgewehe,
Baumwolle . 3 .50 .

Unterböte , Kettentwist, weich und elost. 3 .50 ,
. kurze Kniehose . . . . 2 .85 ,

Selbe , hält Ungeziefer ab.
Seidene Bernden .von 6.50 Mk. an
Unterhofen , Balbfeibe . . 2.—Mk.

. Beinseide . 14 .— ,
fleßjacken .von 5 — Mk. an.

Vorschriftsmäßige Sdbpoft . Verpackung  kostenlos.

Spezialkcms öcbirg

1

1 Webergaffe 1 Botel noffau
K131 1

^.

Saison-Ansverkanf.
Damenliute , Kinderhute,

garniert,
zur Hälfte des Preises.

INI. Eckhardt,
IW- Wellrftzstr . 11, - W

gegenüber der Helenenstraüe.

Fahrstühle
für Straße und
Zimmer, neue
und gebrauchte,
zu verkanfemnnd
zu vermieten.
Reparatur¬
werkstätte.

714
Pli . Brand , Wagcnßabrik,

Moritzstratze 50, Telefon 2281.
flUnrs Stoffhandschuhe zrrrückges.
Wttlt jetzt 50 «. 90 Pf . per. Paar
Rtmmmmtll Alte  Kolonnade A.

%

4 FanLrnnuenstraße 4.
empfiehll stch bestens zum An- und
Re«stricken_ von Strümpfen rrsw.

PLAKATE jeder Att liefert
puppert , Stiststr.10

Le»er-« »sii« e.
®oWIdwr.0I >fdl ißcrn ),

da. Baxraks, stlswarz, große Stücke,
do. Rdidbax, gelb, große Stücke,

preiswert anzubieten.
Berk auf 1̂ -3 u. 6—7% Uhr abemds,

AS»»erstraste 3, 1. Eta«e ImlS.
Im Laden

23 Bleichste. 23
täglich frisch geschoffene

Rehziemer,
Rehkeule,
Rehbug

zum bMgsten Tagespreise.
100 Beutner „nt «er. hol.

1» Plockworst
(Dauerware ) stillia -bgnarstcn. Ost.
u. 8 . 283 au den TaallCKmj « ,.

GMerEiMklM.
unverfälscht, n.  Er « ,, u. Zuck., 25 Pst>.
20 m„  1 Pfd . 1 LG., StacheLeer-
Marnretade , echte Harzer HcmdLse,
1 Kiste. 100 HtL . 4LS, 10 ÄHU
"" ' "Me . 60  Sich < 80 .

1 Kiste, 400 Stück,
Mainzer _
10 ©kt 86
360 , 4L Stck.
45 äflO,

Tomaten,  Zwickbekn, Feigen, Astfel
tznen, Rosinen, Datteln nsw. Fisch-
konFerven, Qbst u. Weine.
Sckönfcld, Warllstr . 25. Tel.  4283.

Damen,
welche ihr Nermüaen selbst
gut verwalten nwven, aber
nicht die Kenntnisse hierfür
beützen, können durch angoseh.,
sehr erfahrenen Herrn « e
notigen Unterweisungen er¬
hallen . Gesl. briefll ^ '
u. N. 274 an den

hohen
Memrwijl

können sich Herr«« jeden Standes
mit guten Beziehungen z. Industrie
u. Behörden schon durch bloße ge¬
legentliche Empfehlung d. Fabrikate
eines gut eingeführten großen Unter¬
nehmens erwerben. Auch werden
geeignete PlatzVertreter gesucht. An-
ebote erbäen u. H. 246 F. M. an
iudolf Moste. Mannheim . F147

Saison-Ausverkauf
HiinnniiinmiiiiiiiDiiiiiiiii Bis iiiiinnmniiniiiiininiimiH

50 oo
mmmiiiiii Preissrmässigung IMIIIIIIMÜ

SeidenwarenDamen-Konfektion

Walter Sqss
Langgasse 25 . Langgasse 25.

Znrnckgesetzt
ca. 100 fertige weisse Blusen statt 8 —12 Mk. jetzt 3.90
ca. 200 fertige Untertaillen „ 4—5 „ „ 2. —

Eine grosse Menge Stickerei-, Spitzen- u. Stoffreste.

39. W. Kussmaul, Rheinstrasse
39.

Damen»
Leder-Halbschuhc

wie oben

Schah Konsum
G. m. b. H.

19  Kirchgaffe 19,
au der Lucheustraße,

kaust man noch zu billigen Preisen
orm)mit

so-
u »- - (Normalform )mit

Tbromsohten. so-
44lvU | HilllJV tote mit Gnumu»

vvfu9 / a*iv WwJfjcn.von ^ an.
Wertze Schuhe für Dame « v. 3 .9 « an.

Normaksorm wie oben mit gestifteter
Sohle: Größen 22 kns 26 für 1.55

„ 27 „ 30 „ IM
„ 31 , 35 „ 125
. 36 „ 42 „ 2M

AMiei
Alle Lstyeipaare , die nicht mehr
sortiett sind, besonders Schillstiesel
und Damenstiefel in nicht ganz

modernen Formen

Weit unter dem
heutigen Wert.

Nachruf!
den 28. Juni d. I . starb an
Leiden der Angestellte der

einem lang-
Allgemeinen

Am Montag,
wierigem schwerem
Ottskrankenkasse,

i «rr Rudolf Fiedler.
Seit einer Reihe von Jahren gehörte er unserem Kollegium

an und bedaueim wir in seinem Heimgange einen lieben Kollegen.
Wir werden dem zu früh aus unserem Kreise Geschiedenen

ein ehrendes Andenken bewahren.
Wiesbaden, den 1, Juli 1015.

Die Angestellten der « llgemeiseu Ortstran ^ ntaffe

| jfiuiiiiiiiiiiiuiHuiiiuiiiuiiiiiiiiiiiituiiiiiniimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiuiiHiiiiiiinuuuiiiuiimiiHunnmtiiiiuiiuinjtiuufStnuuuumiu . |

TRAUER¬
DRUCKSACHEN

in vornehmer Ausstattung fertigt innerhalb
weniger Stunden die L. ScheUenberg ’sche
Hofbuchdruckerei,Wiesbaden , «Tagblatt¬
haus», Langgasse 21, Fernsprecher 6650/53.
Kontore geöffnet werktäglich von morgens *

8 Uhr bis abends 8 Uhr

imiHiiiitiiHiiiiiimmimiiinmiiiintiiituiiiiiiiiiHiiiiiiiimttiittiiiiiiitiriiiiiitiiiuiiiiiuiMimiiiiiiimiMfMimiiintiHHimNirmtnnitiiiuiiiiiuinttJiliMiiMUC I
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St.m Freitag, 2.W1915. Mesbrülmtt Tsablsll. fotgen«Su§pöe. 3>»W Wn&.

(Sortfripwta von Seite 7.)

4 Zimmer.__
Göbenstr. 2, Vdh. 1. Et .. 4 gr. Zim.

u . Zuibeh. auf 1. Oktober. 881 01
Göbenstr. 9 sch. 4-Z.-W.» Gas . EleL!
GSbenitr . 16 schone 4-Z.-Wohn. mit

Zubehör per 1. Oktober. 87100
' ' ße 10, 1, schöne sonn.

ah  Perm . 17614—5-Ztm.-i
Hartingstraße 13, 8. Stock. 4 Zim..
. rei ch!. Zubehör. Näh. Pa rt . 1358
Helenenstr. 14, 2, 4 Zim., Küche, ev.

mit Werkstätte, sos. od. spät. 1562
Hellmundstr. 42 schön« gr. 4-Zrmmer-

Wvhn.. 680 Mk. Nah, das. 1 St.
Hellmundstr. 43 «r. 4-Z^W. Lavbach.
Hellmmrdstraße 53 schöne 4-Z.-W.»

nahe der Emser Str .» auf Okt. zu
vm. Näh, bei Gebr. S chmi tt . 87617

-Herderstr. 15, 8. St .. 4 Zim.. Küche
u. Zubehör. Nüh. im Läden. 1563

Herdevftwche 18, 1. Et , 4 Zim. per
sos, od.  später . Näh. Lechen. 1533

Jkchrrstrahe 25» 3 r.. schöne 4-Zim.-
Wohn. m  aexm. Wh . 1 L

Kapellenstraße 18, Sßflct, 4»,
mit Kücheu. Zok. a. 1.

W.
_ __ _ 1782
Kapellcuftraße 20, 1. 4-Zim -̂Wohn.

mit Kücheu. Zubeh.. ev. m. Garten,
per sofort od. später zu berat. 1781

Kartstr . 17, a. d. Rheiustr., nuü>. 4 Z.
m. Eck, u. Zob. Näh. 2 r. 1352

schöne
mit

oivct oder später. Näh. 2
Karlstraße 37 4-Z.-Wobu.. 2. Et. 1566
Karlstraße 39, BÄH., srenndt 4-Z«n.

Wohn, zu verm. NA - P . l. 8A 02
Kvüerstr. ll , 1, sch. 4-Z.-W. N. Nr. 137
Kirchgasse 22 sch. gr. 4-Z.-W. m. Zub ..

3. St ., per 1. LZt. Wh . 2. 1755
Klarenthaler Str . 3 4 Zim. u. Mche,

2. Stock. GcB. Eleftr .," Bad u. ZA .,
auf 1. Oktober zu vermiet« !.

Kkeifbstr. 2, 2, 4-Z.-Wohu. mit
Zub. N. b. La asmstr . P eez.  1S3I

Kleiststr. 8 4-Z^W. sof. ad.  s p. N. 1.
Klopstockstraße 11, P .. herrschaftliche

4-ZiM.-Wohnung auf sofort oder
später . Näh. Part , rechts. 1568

W « erstr. 2. 1. St .. 4-Z.-W.. Balk.,
Wh . elektr. L. u. Zub.. z. 1. Oft.

_ au verm. Nah. Lüh., bei Gill er.
Köruepftr. 5, 1, 4-Zim.-W. mit Zub.

auf söf. od. sp. Näh. 1 St . r.  1588
Kreidelstr. 5, VtTa7 schöne Erdgesch.-

u. 2. Stock-4—5-Z.-Wohn. sof. zu
verm. N8H. Krewelstroße 7. 1760

Looekevri« OB ., » . 4-Z.-W.. 580 M!
L« e» inwä»r . 11,4  gen . , Badez.»
-IBE . « TILurembnrgstr . 7 sch. 4-

L». 4
N. 2

MauermGe  19 4-ZÄ .-W7 NA,. Lad
Mouitzstr! 42, 2,  per . 4-Zim.-Wohn.
Moritzstr. 50, 1,  4 -L- W.. gt od. sp.
Mori tzstr. 64, 1, 4-Zir»« ier -Wic>hnuNg.
Nervstraße 9 4 Zim. m. Zubeh. 17 98
Nerostraß« 17. 1. 4 Zrm. u. Zubehör

zu verm. Nah. 2. Stock. 1350
Nicdcrwaldstraße 9, Parterre rechts

u. links, je eine 4-Zim .-Wähnung
mrt Zubehör per 1. Okt. zu verm.
NAHeres beim Lausmeist er. 1758

Oramieustr. 54, 2, 4 '
Zub. per I. Okt. Näh. P.

Philitzpsbevgstr. 4 4 Zrm. mit
sof. od. später zu vermieten. Nä
bet Schäfer.  88104

?im.-Wohn.
3. t 1345

mit

Pl>>lwvÄ»ergstrake 22 ist die Part.
Wohnung. 4 Zimmer mit Zubehör
auf sof. oder spät, zu verm. Näh.
sfranz-Abytraße 4.  16 >4

Ptockter Str . 12 schöne große 4-Zim.
Wohn, per 1. Oktober zu verm.

. Preis 600 Mk. Wh . dcrs-E . 1803
Rh ein». Str.  3 St 1526
3U)em#mter Strohe 17, Ddh.. schöne

,4M .-W, per Okt. Näh. P . r . 88105
, _ 99, 1. St , 4-Zim.-Wobn.
Rreylstrahe 12 4 Zim. nrit Balkon.

1 K.. 1 Bd., 2 Ms. u . 2 Kl. z. Pr.
_v . 750 Mk. per sofort zu verm.

fftr. 38, 2. Et ., schöne4-Zrmmer-
Wvhn. mit  Zub eh. s. od. sp. 1575

Rüdesh. Str . 31. 2. St ., form. 4-Zim.-
Wohn, per sof. od. später. 8 8106

Wagemannstraße 28, 2. Steck, schone
4-Zunmer -Wvhnnng. Gas u. elektr.
Licht sofort zu verm. Näheres int
„Tagblatt "-Haus , Langgasse 21,
Schalterhalle rechts.

Wagemannstr . 31» 1, 4 Z.. K.. Zub.,
sofort oder später. Näh. das. 1582

Weilstr. 4, Hp.. sch7̂ Z.-W.. Badez..
K. u. Zubehör , gleich od. spater zu
verm. Näh. Nerot al 17._

Wellritzstr. 11 4-Zf-W. m. 36 ., 1. 10.,
gegeuub. Helenenstr.. sonn. L. 1330

Wellritzstr. 45 4 Zim., Küche u. Zub.
au f 1. Oktober  zu verm. 8 8163

Wielandstr . 4 4-Z.-W. R. 2 l. 1733
Winkelcr Str . 3, P ., 4 Zim. m. Zub.

u. Zentralheiz ., p. 1. Ok tob er.  1840
Winkeler Str . 8 4 3 ., 1 K., Bad.

2 K., auf sofort oder  spa ter . 1585
Norkstraße 8 sch. 4-Zim.-Wohn. 88110

5 Zimmer.
Adrlheidstratze 82 5-Z.-W. s. o. spät.

R. Zorn , Dotzh. Str . 85. 87751
1. gr. 5-Zim.-SWHn.

_cbehör zu verm.  1586
Adolfstraße 1 5-Zim.-Wohn. Näh.

im SpeditilmKbur eau. 1587

Advtfsallee 51
mit reicht

Mtzrechtstraße 35, Vd-H. 1. 5 Zimmer.
KÄHe usw. sofort od.  spat er.  1688

Auguftastraße 1, Ecke Mainzer Str .,
HoMmrt., 5 Zim., Bad, Veranda.
elektr. L. u. Zub. auf L Okt . 1343

Bismarckring 2, 3, Eckbaus, schöne
5-Zim.-Wrchn. mit Warmwasser¬
heizung. zeitgem. Einrichtung u.
Zubeh.. an ruh . Mieter auf 1. Okt
zu verm. NA . das. 1. St l. 881 11

Rauenthaler Straße 20, 1. moderne
5-Zimmer -Wohnung mit reichlichem
Zubehör, Veranda. Zentralheizung
billig._ Näh. Erdges ch., Mö jsingcr.

Rheingauer Str . 10 sonn., gr. 5-Zim.-
_Woh n, an ruh. Mieter zu vm. 1617
Rheinstraße 47 5- u. 6-Z.-Wohnuna,

ganz der Neuzeit entspr.. auf sof.
oder sp. zu v. R. Blumenlad . 1618

- vm.
8381

NerostrTM , 3. Wohnung. 6 Zimmer
u.  Küche. Zubehör, per 1.  Oktober.

Oranienstraße 46, 1. oder 2. Ober-
leschoß, schöne 6-Z.-Wohnung mit

Zizbeh. zu verm. Kein HinterhausNah. Oranlensiraste 44. 1. 1741
Rheinstr. 79. P. , Süds ., 5 Z.. s. o. sp.
Rheinstr. 88, P .. 5—6-Zim.-Wohn.

zu vm. Näh, das. Gth. P . 8 8114
Rheinstrahe 94, 1. Et ., b-Z.-Wohn

auf sofort oder später zu vermieten.
_Wetz . Wörthstratze 12. 1 St. _1620
Rheinstr. 115, 1. Et ., sehr geräumige

5-Z.-W., mit Balkon. Gas . elektr.
Licht. Bad rc.. auf 1. Okt. od. früh.

Rheinstr. 117. Süds .. 5-Z.-W. N. P.
R-derstr. 40, 1. Et., 5 Z., Zub .. Balk..

gl. od. spät, zu v. Nah. 2. St . 1621
RüdeSheimer Str . 23, 2. 5—6-Zim.-

Wobn. z. 1. Okt Näh. P . l. 1825
Rüdesh. Str . 29. 2. herrsch. 5-Z.-W..

sof. od. spät. Näb. daselbst. 8 8100
Rüdcsheimer Straße 31, 1. Sonnen-

seite. herrsch. 5-Z.-W.. Okt. 1319
Scheffrlstr. 1, Ecke Kaiser-Fr .-Ring,

ist in herrsch. Hause die 1. , Etage,
5 Zim. mit reicht. Zubehör., auf
gleich oder später zu vermieten.
Näheres daselbst Part _1622

Schenkendorfstr. 5, 3, 5-Zim.-Wohn.
mit Zentralheiz . z. 1. Okt.  1623

Schenkeudorsstr. 6, 1. 6-Zim.-W. per
1. Oktober ob. früher zu vm.  1624

Bchnrarckrin» 9, 1. Stock, 5 Zimmer
per Oktober zu vermieten . 87618

MSmarckr. 25, 1 u. 2, 5-Z.-W. nt. Zb.
z. 1. Okt. Näh, b. GÄßer. 88112

Dambachtal 18, Bdh. 1. Oberg.. 5 Z..
Bad. Warmwasser-Einr .. Balkon u.
Zub.. auf sof. od. später. Näh. bei
C. Philippi . Damba chtal 12. 1. 1590

D- tzheimer Str . 1«, 2. St ., Wohn. v.
5 ZivMier nckbst Zwbehör zu verm.

D»tzf>ein»er Str.  18 5 Z.. n. herg.. sof.
Dotzheuner Straße 32, 2, neu hergcr.

' 6-Zim.-Wohn.. gr. Ballon . _ 1593
Dotzheim er Str . 40, 1, herrsch. 5=3 .*

Wohn, mit Bad u. Zubeh.. Elektr.
u.  Ga s, auf sof. öS. spä ter . 8  8113

Gerichtsstraße 5, 1, schöne 5-Zim.-
W. m. Zub., 1. Okt. Näh, daselbst.

Goethestr. 15, 2, gr. 5-Z.-W. m. Zb.
sof. od. sp.  zu vm. Näh,  das . 1594

Goethestraße 27, P . u. 1, sch. 5-Zim.»
Wohn. mit Zubehör, neu hcrger.,
Elektr., Ga s, billig zu vermieten.

Gustav-Adolfstr. 12, 1,  schöne freigel.
b-Z.-Wohn. mit reich!. Zub. zum
1. 10. 15 zu verm. Räh . daselb st P.

2,  Villa , gr. 5-Z.-W.
_ m.  RÄ . Rrmanthaler Str . 11, 2 r.
Hallgärter Str . 1 sehr schone5-Z.-W.̂

Ostrcher.2. Et ., per Näh. P . 1595
Helenenstraße 31, Ecke Wellritzstr.,

2. St ., schöne 5-Zi.m.-Wohn. für
gleich od. später billig zu trat.sjL596

Herderstr. 10, 2, 5—6-Am .-Wvhn.
mit Zubehör zum 1. Oktober. 1815

Herrngartrnstr . 4, P .. 5 Zim. u. Zub.
sofort. Nah. 2. S tock. 1507

Kaiser-ssriedrich-RilM 30 sch. 54.
Wohit., 1. St , sof. od. spät 1599

Kaiser-Friedr .-Ring 33 herrschaftliche
6-Zim.-W. p. 1. Okt. zu vm. Näh.
das. u . Wallufer Str . 3, 2, sowie
Bismarckrin g 36, 1, Müller . 88151

Karlstraße 18 5 Zim. u. Zub . sofort
od. später zu vm. Näh. Part . 1600

Karlstraße 37, 3, 5-Zim.-Wohn. 1601
Klopstockstraße11,_1.. Etage , herrsch.

b-Z.-Wohn. m. Bad u. all. Zube
sos. od. spät. Näh. Part , r.  1602

Luxemburgplatz 3, P .. schöne geraum.
5-Zim .-Wohm mit Gartenben ., für
1600 Rk . jährl . zu verm.

Lnxemburgstr . 1, 1, 5, Zim. u.
für sof. öd. spät. Näh.  Part.

ub.
_ _ _ 603
Lnxrmburgstr . 11, 1 l., gr. sch. 6-

" l . an kl. r . Kam, zvm  1 . Okt. 1523

Saalaaffe 20, Vdh. 2, 4 Zim. zu vm.
Näh, denn Hausverwal ier . 1577

Saal »aste„28 4 Zim. u. Küche
oder später zu vermieten. ~15_

Smrlgaffe 38, 2, schöne4-Zrm.-Wohn.
mit Balkon sofE ^ Näh. 1 J5t r.

Schnrichorftstr. 1, 1, Ecke Dotzh. Str .,
mod. 4-Z--Wvhn. auf sof. oÜ. spät.
zu verm. Näh. Part , l. 8  8407

Schi-erfteiner Str . 1 4-Zim^ Wohn.,
2. St . hoch, auf jetzt od. 1. Oktober
zu vm. Näh, das, u. 3 S t. 1770

Schierstem er Straße 9 herrschaftli che
4-Zi«rmer -Woh»ulmg zu vm.  1785

Schlichterstraße 13» Lochvart., schöne
4-Z.-Wohn. ver Oft . N. 3. Et.  1579

Schnitzer» 27, 2. 4 Zrm. u. Küche,
freie Lage, 620 Mk., zu verm.

Schwalbacher Straße 48, Gartenseite,
4 Zimmer , 3. Stock, Erker, Balkon,
Bad, Kohlenaufzug, Gas u. elektr.
Licht u. smcht. Zubchör sof. od. spät.
Zu «oft, iu 50, bei Wvmecke. 1580

Stiftstr . 19, (Ich. 1» 4-Zim.-W., GaS.
efeftt. Licht u. Zubehi per sof. od.

_fpät er zu ve»m. Näh. Pa rt . 1581
S tiftstr. 20. 1. 4-Z.-W. sof. Näh.,Lad.
Wagemannstraße 28, 1. Stock, schöne

4-Zümner -Wlchrruug mit Bad. Gas
u. eteftr. Licht sofort zu verm<
NA . im ^ laMatt -Haus , Laug-
atvc  21 » Sch^ Ächaöe rechts. *

Marktplatz 7 5-Zinrmer -Wohn., 1. u.
2. Etage, mit Zubeh.. sofort oder
später zu verm. Näheres Markte
platz 7. Erdgeschoß, und Anwalts^
bureau , Adelheidstraße 32. 8 341

Markistr . 19, Ecke Graben str., 1. St .,
üugenbühl , 5-Zinvmer-Wohn. 1606

Moritzstr. 7 5-Zim.-Wrchm. sof.  1528
Morrtzstraße 12» l . Stock, neu herg.

5-Zsm.-W. u. Zubch. sogleich. 160
Moritzstraße 25, L. Etage . 5 schönegroße Zi-rmner mit Zubeh. 1608
Mvritzstr. 45. 1, 5 Z., Gl 2 SB., tot
Morivstraße 62, 2. Et .. 5 g. Z.. Balk.,

elektr. Licht, zu vermieten. 1748
Moriüstr . 70, 2, 6 ar . ZITGas . el. L..

Bad . Balk., auf 1. Okt. N. 1. 1793
Müüerstr . 3. 2. 5-Zimn»er-Wohn. u

Zubeh., neuzeitl ., Bad, Gas , elektr.
Licht, Garten , fi ir Okto ber._ 1329

Nerostraße 43, 1. Etage, 5-Z.-Wohn.
per sofort oder später zu v. 1610

Billa Neuberg 2. Lochp.. gr. herrsch!
5-Z.-W., reicht Zub.. elektr. Licht,
f. gleich od. spät. Näh. 2 Tr . 1611

Nikolasstr. 20 Part -Wvhn., 5 Zim.,
Zubeh. sof. oder spät, zu v. Näh.
Karl Koch. Luisenstr. 15. 1. 1612

NikolaSstr. 2». 4. 5-Zim.-W. m. Zub
per gl. od. spät, zu v. Preis 900 Mk.
Näh. C. Koch, Lu ise nstr. 15. 1613

Oranienstraße 33, 3 St ., vollst neu
heraer . b-Z.-Wohn. mit reicht Znb.
zu verm. Näh. Stb . Part . 1460

Oranienstr . 45, 1, Herrsch!"5-Zimmer-
Wobuung auf t  10 . zu verm. 1614

Oranienstr . 50. Eck- 6soethestr., ü St .,
herrsch. 5-Zim.-Eckwvhn. z. Pretse
von 1100 Mk.. sof.  o d. später . 1615

Oranienstraße 68, 1 St .. 5 Zim. mit
all. Zubeh., Gas . elektr. Licht, tru 1,
1. Oktober zu vm. Näh. das, 1616

Schierstem er Str . 18 herrsch. 5-Z.-W.
mit Zentrcckheizungzu verm. 1625

Schiersteiner Str . 32 herrsch. 5-Zim .-" ^ -Zmttr>Wohn, mit Etagen -, rcckh. 1626
Sckkichterstr. 11, 3,

Bad, gr. Baik' , 1.
b-Z.-W. mit

:. N. d. 1833
Scknl,affe 6 b-Z.-W. (v. 8d &n=S>ott

bewohnt) zu v. Nah, tm Lad. 1627
Schwalbacher Straße 9, 3. Stock,

5-Z.-W. u. Zub. auf 1. Okt. N. da,.
Los rechts u. Bismarckr. 8, Hochp.

Schwalbacher Str . 52 herrsch., b-Z.-
Wohn. mit Zub., Zentralhetz , rc.,
per 1. Okt N. Emser Str . 2. P.

Stiftstr . 28, 1, 5-Z. -W. sof. Näh. Lad.
Tannusstr . 77. Gth^ 5 Zim.. Bad rc.,

sofort od. spät, zu vermieten . 1629
Wallufer Str . 3, 1, 5-Z.-W., 1. Okt.
Wallufer Str . 11, 1, schöne 5-Z.-W.

mit Bad, Elektr. u. r . Zub.,zu Oft.
zu vm. Näh. das. od. Dreiwetden-
str aße 6, P ., bei Vopet _ 8 7579

Webergaffe 8 Arzt-Wohn. von 5 Z.
Mche u. Zubeh. sos. od. spät. Alles
Näh, das, u. Pa rSstraße 10. H780

Weistenb urgstr. 5 sch. 5-Z.-W. NTNr. 3.
Wellritzstr. 3, P ., sch. 5-Z.-W. m. Zb.

1. Okt N! das, od. Rheiustr. 119,1.
Wielandstr. 5, i,  5 Zim., Küche. Bad,

Zentrcckheiz.. sos. oder  sPÄ . 1631TiiWilhelmstraße 4, 1 - -
große 5-Ztm.-Wohn.. Gas
mit reich!. Zub., auf sof. od. spat.
Näheres Riugkirche 4,  Part . 1731

Wilhclminenstr. 37 (Billa ), u. Wald,
pracktv. 5-Z.-W., Hp. s.. 1. u. 2. s
N. Bierst. Str . 7. T . 1021.  1632

Schöne sonnige 5-Ztm.-Wohn. mit
Zubehör auf 1. Okt. Preis 720 Mk.
Einzusehen von 10 bis 12 Uhr.
Näh. Gustav-Adolfstr. 1. 1 l. 1633

6 Zimmer.
Adelbeidstrasie 45 (Südseite ). 1. St.

6 Z.<Balk., Bad rc., sof. o. sp. 1637
Adelheidstraße 56. 2. Etage , 6-Zim .-

Wohnurm per sofort oder spater zu
verm. RAV. Hausmeister.  1638

Adelhcidstraße 85, Hochpart., 6 Zim .,
Küche. Bad. 2 Maus , mit Gas u.
Elektr.»z. 1. Okt. Nah. 3 St . 1812

Adolfstraße 8 6 Zim., Vdh. Erdgesch..
sos. od. spät. (Mengas. Hth.) 1639

An d. Rinrkirche 6 zwei herrsch. Wohn,
v. je 6 Zim. m. Zubeh.» Part , per
Oktober, 2. Stock per sofort od. spät,
zu vm. Anzus. v. 12- - 2 Uhr. 1640

Bahnhofstr. 6, 1, 6-Z.-W. m. Erker u.
Kib .» bestens fürgr. ez. n. r.

Konfektionsgeschäft geeignet, sofort
oder später zu verm. Näh. Büro
L. sfranke, Wilhelmstraße  2 8.

BiSmarckr. 20 sch. 6-Zim.-Wohn. sof.
od. sp. : el. Licht u. Gas . 8 8118

M-ritzstr. 35, 2. u. 3. St ..̂ cĥ 6-Z.Wohnungen preisw. aus so
Näh. Hausbesiher-Berenn

Rheinstr. 72 berrsch. 6-Z4W.. Speiset ..
Bad, 2 Msd.» Gas . el Ltcht. aus
sof. Ä>er spät, zu v. ^64?

Rüdcsheimer Str . 14, 2, sch. hertjch.
O-Zim.-Wohn. mit allem .Zubehör

Schwalbach. Str . 52 herrsch. 6-Z.-W.,Zub., Zen tralh . N._Ems. Str .243-
Wagemannstraße 28, 1. Htock. sckone6=3immer -Wohrattto mrt Bad., Gas

u. eleftr . Licht sofort zu vernnetcn.
Näh. im „Taablatt -Haus . Laug-

_gofie 21,_ Schaltechalle^ echtch_ *
Wielandstraße 19 hochherrschaftliche

6-Km .-Wohnung mtt Wohndrele,
Zentralheiz .. Warmwasftr vers._1651

Wrlhelminenstr . 8 herrsch. 6-Zim.-W^
UEi ^ Okt,Näh .„4 ^Et 1652

6—7 Zim^ Küche. Bad, Speisekammer
u. Zubeh., eleftr. Ltcht. Zentral¬
heizung. Auszug, sof. zu vm. Nah.
Taunusstr . 13. 1. bet Haas . 16o3

7 Zimmer.
Adolsstraße- 10, 1. St , 7 Zim. aus

1. Qkt zu verm. Näh. Part . 1654
Frirdrichstratze 9 ist der 2. u. 3. Swck,

7 Zim.. Bad, Gas , elektr. Ltcht u.
reich!. Zubeh.» auf sofort od. 1. Ol.
zu vm. Näh. daselbst ». Stock, von
9—1 vorm. u. 3—6 nachm. 1̂ 97

Gerichtsstr. 3, 2. 7-Z.-W.»Bad. Batt .,
Gas , elektr. Licht, sof. zu vun _1454

Wagemannstraße 31 1 ,5 °^ nvm. Näh. K.-FmeLr.-R474 . K
Wallufer Str . 9 hell e Wer kst. 88124
Wcbergaffe 46 Laden m. Ladenz. sof.

od. spät. Näh. Zigarrengesch.. 1684
Westendstr. 1 Eckladen zu vermietet.

Näheres bei Heuß._ i5 §2
Zimmermannstr . 10 Wkst.» ca. 50  vm
Geschäftsraum, in welchem mehrere

Jahre eine Herrenschnetderet. be¬
trieben wurde, sofort , zu vermteten
Langgasse 39. 1. Näheres K-rch-
gäßner, Lang gasse 42. 1240

Laden Rauenthaler Str . 10. schöner
großer Laden mit groß . Keller , u.
Wohnung per 1. 10. sehr btll.»seuh.
Butter -, Eierhdl .» etanet stch für
jedes Geschäft. Näheres dasE
AMelbau . bei Koch, Part . 8 8327

Laden Röderstr. 47, an der Taunus-
strake, aus gleich od. spät, brll. 1775

LadenUZim .-Wohn. auf 1. Oft.
billig zu vermteten . Näheres
Watramstratze 5. 88127

Billen und Häuser.
Das Haus Dotzhcimer Str . 21, Ecke

Hellmundstr.» enth. 8—10 Zun . u.
Zubeh.» ist zum 1. Oktober zu vm.
MH. nebenan. Hellmund,tratze 1.
Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Gerichtsstr. 5 schöne Fsp.-W. Näh.̂ .
faa njjl . Wat ts-Möhnun -g,
Lebrstraße 14 neu herg. Ms.-W._ 13bl
'Oranienstr . 31 t Ms.-W. z.. Unterst,

Schwalbacher Straße 36. Meeseite
"7-Zim7-Wöhn.,' schön ü! hell, große

Räume . 1. Etage , alls. sret. Vor¬
garten , ev. eleftr . Ltcht, sofort. 1656

8 Zrurmer und mehr.
Tannusstr . 55. 2. Et . 8 Zim.»Küche.

Gas . Elektr.. Aufzug», Balkons u
Zub. sof. oo. spater. ^ 8120

Läden und Geschäftsräume.
Adelheidstr. 14 für Bur . u. Nivbel-

uräevsteÜ. 3 Räume u. Lagerr . 1657
Adolfsaüee 6.J0 -ß -, gr . cĥ e 9^ rm-

'Wunsch
. . .. . E. 1658

Ad olfstrasie^i^ Laden zu verm._ 1732
Ädolfstr. i große Gefchäftsr. sos. 1659
Adolfitr . 10 Artze it sr .. Bur . -e. zu v.,
Alb rechtstr. 34. Eckl. m. 3-Z.-W. btll.
Babnhatstraße 8 gr. hell. Büroraum

sostod . spät. Nah, bei Leiber. 1664
Bertramstraße 20  Werftt ^ t v̂ M
Bismarckring 8 Werkstafte, Btrw - o.

Lagerräume zu vermitet» !. . 86^21
Neichstraße ^ 0_WerkstStte od, Lagerr.
Blüchcrstraße 17 schöne Werkstatt u.

einige Hofräume . Näh- Selerwn-
straß e 6, 2, bet Schwerdel. 1665

Blücherstr. 19 Laden mit 2-Zimmer-
Wohn. sowrt oder̂ I ^ Okt. zu verm.

Große Burastraße 15, 2, 3- ^4 Zim.
für ärztliche oder zahnärztliche
Sprechzimmer oder Büro . 1666

Dotzhcimer Str . 61 sch. hoh. Laden m.
gr. Ladenz.» auch s. Schuhgeschatt
geeign.» zu v. Nab. 1 lks. 8 8121

Dotzh eürer Ttr . 61 Werkst, o. Lagen.
Faulbrvnnenstraße 10 Laden zu vm.

Näheres A. Letschert. 1658
skriedrichstr. 27 Werkst, u Lagerraum,
Friedrichstr. 44 kl. Saal , 51 gm. für

Bur .. Werkst , Lagerr ., sof. od. spat
_z u verm.  Nä h. Hernr. Jung ._1670
Göb enstr. 5 Laidett f. Kolonialwaren.
Hellmundstr . 27 Laden billig zu vm.
hellmundstr . 34, 1,  L ad, m. Zub. 1430
hellmundstr. 42 schöner gr. Laden
mit 2 Schaufenst. u. 2-Zim.-Wahn.,
900 M ., zu verm. Wh . das. 1.

Hellmun dstraße 43/45 Läden b. 1721
Langgaffe 4, Hintcrh . als Werkstätte

od. zum Möbeleinstellen. 1671

Dambachtal 2, 2, 6 Zim.» Badezim^
eleftr . Licht, zu 1100 Mk. f. gleich
od. später zu verm. MH. P . 1641

Dotzhcimer Str . 58, P ., nahe Kaiser-
ssriedrich-Rina , herrschastt. 6-Zrm.-
Wohn. mit rercht Zubeh. z. 1. Juli
zuvm. 8M . Rheinstr . 106, 2. 1834

Friedrichstr. 40, 2. schöne 6-Zim.-W.
m. reicht Zubeh. per 1. Oft . zu vm.
Näh. Hausmeister Bach. 1642

Herrngartrnstr . 15, 1, „6 S -, r . Zub.,
sofort ob. später. Nah. Part . 1643

-Hmnboldtstr. 11, 2, herrschastt 6-Z.-
Wohn.»3 Mans .»3 Keller, eleftr . L.
nsw., für 1. Okt.» a. W. a. früher.

Kaiser-Fr .-Rrng 60, 3. herrsch. 6-Z.-
W. sofort od. später. Näh. 2 l. u.
Rüdesheimer Str . 29, 2 r . 88119

Hochpart.)Kaiser-Fricdrich-Ring 69 . .
Wohn.» 6 Zim., 2 Balk.» 2 Mans ..

_2 Kell., 1. Oft . Näh. S öul._ 1644
Langgassc 10, 2 St ., 6- ob. 8-Zim.-W.,

" nts -Etaae . Näh. Kors.-Gesch.
Langgaffe 16. 2, sch. Wohn.»6 od. 7 Z..

Warmwasserheiz., s. Arzt, Anwalt,
Bureaus geeign., s. o. sp. zu vm.
Näheres, auch betr. Bestchttgung,
Nerotal 16. Hochp. (Tet 578). 1646

Lanzstr. 15 hochherrschaftl. 6-Z.-W.
mtt reich!. Zubehör sofort zu verm.
Näh. Taunusstraße 33/85, Laden.

Luiseustraste 24 moderne 6-?,im-W.
Näh, daselbst Tavetengeschäft. 1647

Moribstr . 31, 3, sch. Wohn., 6 Zim.,
Bad, Balkon, reicht Zubehör , auf
sofort oder spät, zu verm. Näh. im
Kontor I . Rapp daselbst- 1648

Marktstraße 17 Laden sost zu verm.
Zu erfra ge« bei Lugenbühl. 1672

Marktstr . 22 ist e. Lad. m. od. o. W. zu
verm. Näh. daselbst oder NikolaS-
straße 41, bei Meier.  1673

Mauritiusstraße 5 Laden mit Zun.
per sofort oder später bllltg zu

_ verm. Näb. im Tavetenaesch  1337
Michclsberg 13 Laden vreisw.  8 8170
Oranienstraße 48 Laden mit schönem

KÄl er sofort zu ve rmteten ._ F352
Oranienstraße 48 Helle Werkstätte.

64 Qmtr ., zu vermieten._F 350
Oranienstr . 48, Hth., gr. hell, schön.

Souter ra in zu v. Näh. V. 3. 83 52
Rheinstr . 70, Hth.. als Lager. Atelier

od. Werkst, ev. m. 2-Z.-W-. Kucke.
Kell. N. Kais.-str .-Ring 56,  P . 8296

Röinerbevg 24, 1, Mitte . Werfttatt
bMg zu vermieten. 1570

Römerberg 27,  Bäckerei , Laden mit
_s chöner Einrichtung zu verm. 1321
Schwalbacher Straße 21 Laden mit

Zimmer per sofort zu verm. 16 79
Schwalbacher Str . 23 Laden mit ov.

ohne Wohnung zu vm. Näh. Part.
Seerobenstr «^- 10 großer Laden, mr

auch ohne Wohn., 1. Oft . 88359
Tannusstr . 19, 2, P .-Z. z. Geschästsr.
Taunusstraße 55 Laden mtt Wohn.

(Entresol ), 5 Zim.. Köche u. reicht
Zubehör  zu vermieten. _ 8 8123

Wagemannstraße 28, 1. Stock, zwei
leere Zimmer mit elektr. Licht als
Büro - od. Lagerräume zu verm.
Näh. im „Tagblatt "-Haus , Lcutg-

gasse 21» Schalterhalle rechts.

WSkmichlstraße 32, Nik. Kopp, kleine
srdl. Wohn, für ernz Dame od. tl.
Famckie per gletch od. spater.

Auswärtige Wohnungen.
Dotzheim, Wiesbadener Straße 45.

schöne ger. 4-Z.-Wohn. mtt Zubeh.
zu verm.. aegeuuber  der , Pmr .. _

tzonnenber«. stdokfsft. 5,2 Ä, mR.Näb. Gemetnderechn. Trandt . 1873
Sonucnberg, Ädolsstraße 9, 6-Zini.-

Wohn. auf 1. Okt. u . 5-Knu^ Wohn.
sof. od. spät. SU vm. Nah . Schwck-
bacher̂ Str ._43,̂ ^ Wtesbaden ._ 1688

Sonnenbcr'g. Rambach.  Str . 68, neuh.
Wobn.. Gas . WrÄer . 2- ^  L _M

WeÄ >. Str . 85 vor Swinenb ., Fsp.-̂
Wohn., 2 Zim. u. Küche, zy verm.

Möblierte Zimmer . M «»s«rdeu rc.
Adelbeidftr. 85. 3, sch, rm Lim .Jjäm
Adler straße 3, P .. sep. .gut ^ rtöbt,
Albeech tstraßr 3» 2, ni._8 i . |Mbreäststr. 23. 2, schon
Albrcchrstr.  30 , P - rnobl. E-
15 « ÄJi. 2ü-

1 t»
Birlnichrr Stnche fleveut. mit 2 Sette n.
Bismarckring 7, 2 . 1 r., mbt L ^ M,
Bismarckring ii, ~3 t , JA,

mit u. ohne Pension billtg zu verm.
VleichstrgHe 32, 1. m. Z. nttt_ P « t1
Wücherstrnße 27 aroß^ möbl. 3«n.»mit od. ohne Pens.»billtg,  Hcxuv. t
Dotzheimer Str . 31, 1, gut tnfet

mit 1—2 Betten m.  Vorzug!. Pens.
Dotzhcimer Str . 37, 1- mAü . Z.,sehr

g. Pens .. 60, desgl. W.- u. Schlarz.»
s. gomütl.» SüdO.. 80. Fernz te ststes.

Drichenstraße 8, 2 t , mibl.̂ A ,̂ 18 Uh
Eklenboae na. 3, 1, 1—2 ntobt , ZW.
Fanlb rilnnenstraß e 6, 1, frul._ D._ L
Faulbrunnenstr . 16, 2 L, rm-bl . Ztmt

ohne u. nrit Pension , nrit 55  Mk.
Goethestr. 22, H..̂ uSbl̂ ^ —2IB,
Helenenstr. 27. G. 1, sch, mbl. sep. ..L
hellmundstr . 6. 3 l.. sch, m. Z._ 15,M,
Hellmundstraße 36. 1. schön nwbl.

sevar. Zrm. mit od. ohne Pension....nrx ni- ci~z STßyvrrfheid orttraße 1L 2 r .» möbl. Morrs.
Hrrmcuurstr. 1,  2 , sch, m. Z.. sep̂ E.
Hrrmannstraße 9 Mans . mit Bettest.
Her mannttr . 15, 2 r „ m. Z„ sep. E,.
Karlstraße 18, 1,  se par.  mSbl . Zwt
Karlstr . 30, 1 r ., schön  m öbl. Zimmer.
Kar kstr. 32, 1 ri . m. Mst>., m. Kochg.v» •»»_ p,^ v rti O XLuisenstr. 5, Gib. 2 L, möbl.  Zimmer.
Luisenstr. 43, 3, sch, gr . möbl. Z»m.
Lurcmburgstraße 6 möbl. Fro-ntzsp^

Ziiwu-er. Näheres La^en, Part.
Mauergaffe 8, V._3st., sch. m. Z,,., sep,
Maueraaff e 10. 3 r .. schön mbl. Zrm»
Moritz straße 5, 1, eleg. möbl. Zim.
Moribttr . 7, 2 t . sch! mÄ . Zim. bill.
Moritzstraße 22. 2, gut möR . Zim,
Moritzstraße 32. Sv . r ., möbt  Zrm.
Müllerstr . 2, 1, gr. m. Z..' Balk., freu
Reuaasse 5, 1 r ., m. Z.. 1 HBM,
Oranienstr . 4. P .» gr . m. Zim .. Gas.
Oranienstr . 10. 1. eleg. m. Z.. .1 u.

2 B.. v. P .. 75 Mk.» d. d. Rhetnstr.
Oranienstr . 82, 2, m. W.- u . Schk-rsz.
PhiNvvsbergstraße 14. Part , r .» ft

möbl. Zim . mit Frühstück u. e*‘>
Licht für 25 Mk. zu ve rm ._

Röd erstr. 20, P .. nräbl. Z. n. Mans.
Schwalbacher Straße 71» Laden, mbt

Zim. u. Mansar de zu verm . _ ,
S edanstr. 7, V. 1, sch,  m . sfsv.-Z- bill.
Seerobenftr . 3 sch, möbl.  Hochp.-Zrm!
Steingaffe 3, 1 l.. mlbl. Ms., W. 2 Mk!
Stiftstraße 3, 1 r.»2 schön möbl. Znü.

mit 1 od. 2 Betten sofort zu vm.;
auch als Wvhn- u. SÄla ^ ötzsner.

Walramitraße 8. 2, sch, m. Z. u. Mid!
Ntelßenb-irastr . 10. Mtb. 1 i -, m, Z.
Westen dstr. 5. 3 I.. sch, mbl. Z. btll.
Westendstr. 13. 1 r.» sch, m. Z.» Klav.
Wörthstratze 14, 2. gut möbt Zirm.

auch sevar.» zu vertreten.
Wörchstruße 17, 2, gut mbl. Z. ru ^v.
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In gebild . Fam . möbl. Zimmer mit
" ? Etuck zu mäßigem Preis abzu-

^gebenAlbrechtstratze 20, 1 St.
Schön m. Z. bill. Näh . Lägbl .-V. 81

Leere Zimmer » Mansarden rc.

Bl eichstraße 24 eine Mansarde zu v.
Blüchcrstr. 15 Maris., nur ruh. Pers.
Dotiheimer Str . 30 2 leere Maul , b.
Frankenftraße 17 heizb. Maus . gleich!
Friedrichstr . 37 1 leeres Zimmer im
.Seitenbau vermieten.
Friedrichstr . 53, 2 Iin*3, schonTMans.-
__ Zl m. g. 1%—2 Std . tal . Hausarb.
Eneisenaustr . 16 sch. I. s. Z. Nitzsche.
Hellmundstr . 30 Maas . m. Herd z. v.

Hellmundstr . 34,1 , Ms . m. Herd u . W.
Herderstr. 1 Maas , a. vm. Nä b. Tr!
Verrngartenstr . 12 1—2 l. Zim ., das.
_eme _ L Ma n, , sof. Anzus . 9—2 Uhr.
Jahnstraße  3 6 Fröntspz . Bes . 12— 3.
Karlstr . 32. 1 r„ 1 Ra um f. Möbels
Kranzplabl sch. Froutspitz -Z . N. IT.
Röderstrastc 7 leere Mansarde au v.
Rö merberg 10 1 schön, l. Z . N. H. 3.
Sdiwalbacher Str . 73, 1, 2 Msds
Sedanstraßc 11. Bdh., leeres Zimmer
„mit elek tr. Licht, gleich oder svät.
Seerobcnstraße 10, 1 r., groß , leeres

heizbares Erker-Zimmer mit separ.
Eingang für Büro od. Herrn zum
1. August bi llig abzuaeben.

Aork strastc 1 schön, groß , Frontspitzz.
2 Mansardz» evt. zum Möbelcinstell.

Kaiser - ,yriedrich-Ring 70,  Hausm.

Wagemannstraße 28, 1. Stock, zwei
leere Zimmer mit elektr. Licht zu
vermieten . Näh. im „Tagblatt "-
Ha>us , Langgasse 21, Schalterhalle
rechts.

Walramstraße 18 gr. Msd. N. Laden .

Lkcller, Remisen , Stallungen rc.

Adelheidstraße 82 gr. Stall , od. Lag.
zu v. N. Dotzheim. Str . 85. B7750

Fia nkenstr. 17 Stall , mit Zubeh . gll
Rhcin str. 50 Stall ., Rem ., Lag. 1431
Schierstciner Straße 27 schöne Auto-

Garage sehr prcisw . f. sos. zu vm.
_Näh , oortf . bei Auer, Part . F 352
Wc llritzstr. 16 Stall zu vcrm. 1194
Stall mit groß. Keller und 2- oder

3-Zim .-Wohn. p. sof. od. spät. z. v.
Dotzhcimer Str . 88, B . 2 r. 1694

Garage mit Wohnung zu verm. Näh.
Steingaffe 15, 3 St . l.

^ Mlchesiiche1
Alleinstehende Frau

sucht 1 Zim . u. Küche in ruh. besserem
Hause , Nühe Albrechtstr. u. Bismarckr.
Off , u. F . 283 an den Tagbl .-Verlag.

I . kindcrl. Ehepaar sucht 2-Z.-W»
ms 400 Mk., per 1. Okt. Offert , u.
T. 55 an die Tagbl .-Zw cig st., B .-Rg.

2- oder 3-Zimmcr -Wohnung
von jung . Ehepaar mit groß. Kinde,
pünktl. Metzahler . zum 1. Okt. ges.
Angob. m. Pr . u. O. 55 Ta gbl.-Zwgst.

3-Zimmer -Wohnung
mit Waschküche für 1. Okt. gesucht.
Dodheimer Straße 84, Mtb . r. 2.

oder
Brautpaar

sucht 2—3-Zimmer -Wvhn.
1. Stock, sarori. Off. mit .
unter S . 283 an den Lazchll-B- rlaü.

Gesucht zum 1. Oktober
große 3-Zim .-Wohnung mit Bad u.
Balkon in b. Lage . Offerten unter
R. 282 cm den Tarchl.-Verlag.
Ehep., 1 gr. Kind, -

m. Ms . i. Slbschl., Mitte der Stadt.
Angeb m. Pr . u. H. 55 Taftbl .-Berl.

Garage für ein Auto
nebst 2-Zim .-Wochn. für kleine Fam.
zum 1. Oktober gesucht. Offerten
unter O. 283 an den Tagbl .-Verlag.

Kleiner Lagerplatz für Baugeräte,
r ahe Güterbahnhof , gesucht,
mit Preis u. B . 284 "

K Swiriiinp 1
2 Zimmer,

1. Oktober. N. b. Köhler, das. 1839

3 Zimmer.

Kirchgasse 7 3-Zim .-Wohn., Hth. 2,
zu verm. Näh . Konditorei daselbst.

Für einzelneD«m Mild.
Rheinstraße 79 3-Zimmer -Wohnung

glei ch oder 1.  Oktober zu verm.glei ch oder 1.  Oktober zu verm.

Villa,walkmühlftr.48,
hochele«. 3-Zim .-Wohn . mit Zubeh»
gr. Veranda , Zentralheiz ., an nur

_ ruh . Mieter auf 1. Oktober. 1764
I » Billanrit Garte«

drei Zimmer und Küche ver Oktober
zu verm . Preis 600 Mark. Näh.
Kapelleirstraße 49, Parterre.

4 Zimmer.
Adelheidstraße 36, 2

4-Zimmer -Wohn., _
_«r. Balkon , feto billig.

St » prachtvolle
reicht. Zubehör,

Avotfballee 11,
sch. »cräum . 4-Z.-W» 1. St ., separ.»

—neiikerger . Näh . Hausmstr . 1695
Landh. Idstein « Str . 18 4- od. 5-Z.-

W. m. Garten z.  v . Näh. P . 1450
Kirchgasse 44, 1,

üud die 4 Zimmer der Carowschen
ZachuprarlS sofort oder später
xadermeU « zu per« . Näheres bei

Sir chgaffe 44. L 1678
nn.- »i-*.

Klops!»,. Ito-Mr. i , 3. Et..
4-L - Woh« sofort zu verm. Näh.
Gu ttrrbergptatz 3.  Parterre ._ 1278
bimet  Str . 50, 1, 4- 5 Z.. Küche.
m«bl» zum L Aua ., auch geteilt.
« »m. Gar te«benu tz. Näb . Bart.. . . . ..

b. Kaiser ^friedrich -Ning,
bocWemschaftliche 4-Ziiumer-

W^ nungen , Parkett u. Lrnoleum-
Bel ., Speisezimmer mit Linkrusta-
wckel, Erker, Balkon , Vorgarten,
Bad , elektr. Licht und Gas preis¬
wert für sofort bezw. zum 1. Okt.
d. I . zu verui . Auzusehen von
10—12 Uhr bezw. nachmittags
von 3—5 Uhr. Näh . beim Haus¬
meister Wiederich dort oder Mau-
ritiusstraße 7, Parterre . -F353
Tammsstratze 32

schöne 4°Zim .-Wohnung zu vermiet.
N äh. Nr . 34, Kondit orei . 1696
Wagemannstr. 28,

1. Stock, schöne 4-Zimmer -Wohnung
mrt Bad , Gas u. elektr. Licht sofort
zu verm . Näh . im .Llagblatt "-
Haus , Langgajse 21, Schatterhalle

_rechts ._ *
Wagemannstr. 28,

2. Stock, schöne 4-Zimmer -Wohnun «,
Gas u . elektr. Licht, sofort zu verm.
Näh . im „Tagblatt "-Haus , Lang-
gaffe 21, Schatterhalle rechts.

Fischerstraße 4,1 . Stock,
5 Zimmer mit reichlichem Zubehör
auf 1. Oktober zu vermieten . Näh.

_daselbst , Erdgeschoß._ 1805
Goethestraße 25, 2. Stock, 5 Zimmer

u. Zubehör zum 1. Oktober zu vm.
Be sicht,auna 10—1 u. 2—4.  F2 .96

üiiifer-fneMing 47.M.
eleg. prakt. 6-Zimmer -Wohn . mit
reichl. Zubehör in feinem Hause
mit Vor - u. Hinteraarten an ruh.
Leute p. Okt. z. v. Preis 1400 Mi.
Näh . 2. Stock,  Le hmann. _1433

KMerrWMe
Wiclandstr . 14, mit Warmwasser-
Heizung u. -Versorgung , mit Miet¬
nachlaß sofort zu vm . Näh . daselbst
oder Wielandstraße 13, P . l. 1744

6 Zimmer.

Avelheidstratze 88.
Eckbaus, frei gelegen, 1. St ., schöne

6-Zim.-Wohn., 2 gr. Balk., mit
reichl. Zubeh., elektr. Licht usw.,
auf 1. Oktober. Näh. daselbst u.
Luisenstraße 19. 1737

M !-AdM»ke6.l.Kt.,
8 große , 1 kleineres Zimmer
mit reichlichem Zubehör auf
gleich oder später zu vermieten.
Näh . bei 1340

Cari Finger , Herr,,mühle.

Wagemannstr. 28,
1. Stock, schöne 6-Zimmer -Wvhnung

mit Bad , Gas u. elektr. Li-cht sofort
zu vermieten . Näh . im „Tagblatt "-
Haus , Langgasse 21, Schalterhalle
rechts.

F8r Für Renten!
Sntze Mw.

12 Zim ., Küche, Bad , Speisek . und
Zub ., el. Licht, Zentralh ., Aufz ., in
w. seit 22 Jahr . Fremden -Heim
mit Erfolg betr., sofort oder spät,
tauch geteilti zu vermieten . Näh.
Taunusstr . 13, 1, bei  Haas . 1702

8-Z>»,mer -Wohn. mit reichl Zubehör
Tauuusstratze 23,
2 St ., sof. zu verm., evt. auch spät.
Näheres daselbst bei F341

Dr . Kranz -Busch. 1 St.

Läden und Geschäftsräume.

Am Römertor 7 schöner Laden mit
Nebenr ., mit od. ohne Wohn., sof.
zu verm., ev. für Büro paffend.

KllhllljliUllßk 6.
mittl . Laden m. Ladenzim ., mod.

Schaufenster für Spezialgeschäfte
in bester Geschäftslage z. 1. Okt.
R . Büro L. Franke, Wilhelm str. 28.

f3iire|tra!e 19.
Ecke Mühlgasse , sind im Zwischenstock

2 schone Helle Räume , geeignet als
Büro u. dergl., sofort preiswert zu

, vm. N. Bu chhandlung Pfeil . 1820
Büro Friedrichstr. 29. Part .. vreiSw.

fof . od. später. Näh . Bierstadtqr
Str . 9, großes Haus . Bart . 1704

iml . 22,
2. Stock, eleg . V-Zim .-Wohrr. mit
vick Beigelaß , Ballon , Erker, sofort
zu vermieten . Näheres daselbst w
im Kontor od. 3. Stock. 1700

In 2-Etagen -Billa herrschaftl. neu¬
zeitliche große 6-Zim .-Woh» ung,
mrt Zentralheizung zu v. Alles
Nähere Wiesbadener Straße 77, 1,
Sonnenberg , Haltest . Tenuelbach.

7 Zimmer.

S« Mct Straße3
ist der 1. Stock, bestehend aus 7 Zim.

u. Zubehör , zum 1. Oktober zu v.
N. K.-Friedrrch-Rina 56. P . F2ä0

®anuii5ßro|c 34.
1. Stock, 7 Zimmer und Zubehör ver

1. Okt. zu vm. Näh . 2. St . Wilh.
Abler . Anzuseb . 11—1 Uhr. 1801

KchSne große4-I.-WohllUllg
mit etwas Nachlaß zu vermieten.
Näh . Elsäffervlab 5. Parterre

Mine4-Ii!» er-W«tzWW
2. Stock, Gas , elektr. Licht. Bad,
2 Maus ., 2 Kell., zum 1. Oktober
zu verm. Klarenthaler Straße  3.

LO.43ifflOU.5f.,
in Herrschaft!. Hause, Schenken-
dorfstr . 1,  a . 1. Okt. zu vm. 1697

In schön, freier Lage , Zietenring 13,
4-Zrm.-Wohn., 3. Etage links » ans
1. Okt. zu verm. Anzus . 1—3. 1795

_ 5 Zimmer.1. 2.
6 Zimmer mit reichlichem Zubehör
auf  1 . Okt. zu verm. Näheres
Fischerstraße 4. E. 1804
Geisbergstraste 20,

1. Stock, 5-Zimmer -Wohuuua zu
vermieten . Näheres Parterre.

©iiöf ftnlfr.40,LS(0ü,
hochherrschastl. 7-Zimmer -Wohnung
mit reichl. Zubehör, Bad , Balkon,
Personenaufzug , Gas, elektr. Licht
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst bei Weite und
Adelheidstr. 32, Anwaltsbüro . F341

Metes Herotol
eine 7-Zimmer -Wohnung zu verm.

Näh . Franz -Abt-Straße 3, 1. 1701

_8 Zimmer und mehr.

Arzt-Wohnung.
Langgasse 1, 8 Zimmer mit Zubehör,

mod. einger ., Zentralhciz ., Aufzug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten . Näheres Baubüro
Hrlbner, Dopheime r Str . 43. L8131

I» herrsüiMl. äflattfe
mit schritt, parkartig . Garten , ruhige

Kurlage , ist die 1. Etage , 8 Zim .,
auf kürz, oder längere Zert zu ver-
mietcn . Näh . Mainze r Sttaß e 17.

Die in unserem Hause 'Wilhelmstr . 15
befindliche bochherrschaftliche

8-Zimmer -Wohnnnq,
sowie die großen Bürorärrmlich-
kerten sind zu vermieten.

Wiesbadener Bank,
S . Bielefeld u. Söhne r. L.

Laden
Helenenstr . 16, mit Wohn. u. Zub.,

zum 1. Okt. zu vm. R.  1 . St . 1837
Hellmundstr . 26, mit

%. hVvU  od . ohne Einr ., nebst
2-Z.-W. Näh . Adolsstr. 6, 1. 1743

Eckladen Kaiser -Fricdrich-Rina 60,
bisher Delik .-Gesch.. weg . Einber.
sofort zu verm. Näh. 2 L W266

Kirchgasse 11, 1,
find die von Herrn Justizrat Laufs

benutzten Büroräume ver Oktober
zu vermieten. _ 1772

Laden,
»WeM . £0099.1,
2 große Schaufenster u. helles
Untergeschoß, sofort oder später
zu vermieten . Näh. b. Architekt
Hildner , Bismarckr. 2, I. 1706

Moritzstratze 8,

»otloöeo""«'"»'s« '•zu vm. Borkstr. 4.

Billen und Häuser.

Billa Freseniusstr. 47
zu verm» 8 Zim . u. Zub» oder zu
verkaufen. Näheres Carl Koch.
Lu isen straße 15, 1._ 1712BillaRerotal 30

9 sehr große Zimmer u. Zubehör,
Loggia , Balkons . Zentralheiz ., sch.
Autogarage , billig zu verm. Näh.
Bierstadter Str . 7. Tel . 1021. 1713

C!llsam.-Ml!üWklkNäylßr.19
7 Z. u. reichl. Zub . gl. od. sp.  1714

Landhaus , nahe Nerotal u. Wäld,
p. 1. Okt. f. 1500 Mk. zu vm. od. zu
vk. Näh. Eneisenaustr . 2, 1 l. 88134

Kl. Pa nur Kmienberg.
Kaiser -Friebrich-Straße 3, « euzeit.
eingerichtet , zu vermieten . 1715

Auswärtige Wohnungen.

Pilleitltaloiiie Airolfshöhe.
in Billa , ist herrschaftl . 6-Z.-Woh» .

zum 1. Okt. zu v. R. Cherusker¬
weg 7, Bart . Anzuseh . 10—12 u.
3—4 Uhr.

Zum 1. Oktober
3o oetoi. ln Wo Merline.

gegenüber der Herz - Jesu - Kirche,
Biebrich, schöne in 2 Räume ge¬
teilte große I -Z.-Wohn. nebst Küche
u. reichl. Zubehör , schöner Garten.
Preis 300 Mk. jährlich. Anzusehen
tägl ich von  1 2 biS 2 Uh r.

In Villenviertel,
nahe Landesdenkmal , ist in Hochherr

schafft. Zweifamilien - Billa die
1. Etage , 5 Zim ., mit reichl. Zub.
u. großem Garte «, nett alle« Be-
guemlichkeiten der Neuzeit auSa»
zum 1. Okt. oder früher zu verm.
Näheres El,eruSkerweg 6.

Wiesbadener Str.

©rnncit, herrliche iw,
2—3 möbl. od. unmöbl. Zim. an
Dauermiet . N . Kavellenstr . 49, D.

Io hmsÄsiiilhkffl Aoost
mit schattigem, varkartig . Garten,
ruhige Kurlage , sind eleg. möbl.
Zimmer auf kürzere oder längere
Zeit zu vermieten . Aäh . Mainzer
Straß e 17._

2—3 fein möbl . Zim » 1. Etage , mit
Küchenbcunb., Man . 60 Mk.. zu
vcrm. Adresse im Tagbü -Berl . Ul

Leere Zimmer , Mansarden rc.

Wagemannstr. 28,
1. Stock, 2 leere Zimmer mit elektr.

Licht zu vermieten . Näheres im
..Tagblatt " - Haus , Langgajse 21,
Schalterhalle rechts.

Zum MVelelußellen
Patt .-Zimmer u. Za,

Klarenthaler St raß e 3,
zu vm.

In Billa,
herrlich gelegen , find 2 unmöblierte

Zimmer , Veranda , mit Bed. und
Verpflegung z» vermieten . Näh.
im Tagbl .-Berlag . Ui

Ui u
Bitta Fröhlich
Hahn -Wehen im TaunuS.

Grncfungsheint für Verwundete,
Private u. Kranke. Schöner Fichten-
wald . Preis nach Uebereinkuuft.

. . . . «,
schöne 2-Zrnr. -Wohnung mit Zub.

>vm. Näb . bei Frau Penß das.
3-Zimmer -Wohnung zu vermieten

^onncnberg , Liehenauer Sttaße 7.

Möblierte Wohnungen.

Adolsstr. 3, 1. 2—3 m . Z. u. Küche.
Nerotal 37

gut möblierte Billa ans sofort preiS-
wert zu vermieten .

Gut bürgert , mbl . Wohn - u. Schlaf
zimmcr u. Küche v. f. Ellenbogen-
gaffe 3, 1. direkt am Schloßplatz.

toien MolosMe 12
fof . od. spät, zu vm. Näh . Nikolas-

str. 24, P ., bei Geo rg Ad ler . 1708
Nikvlasstraße 21, Seitenbau , für

Wäsch., Werkst» Lagerräume , gew.
_Zwe cke, sofort zu verm. 1824

Wagemannstr? 28,
1. Stock, 2 leere Zimmer mit elektr.

Licht als Büro - od. Lagerräume zu
verm. Näb . im „TaMatt "-Haus,
Langgasse 21, Schalterhalle rechts.

Möbl. Wohnung
mit Küche, nahe Nerotal » zu verm.
Stiftstraße 25, 1. Stock._

Möblierte Zimmer , Mansarde » rc.

I
Moderne Läden

mü Nebeuräumen zu vm. Näh.
_ H il dner , Bismarckr. 2,1 . 88132 _

3o Bit. ?rnn.Ä”“Ä ":
Heizung , im Eckhause am Resid.-
Thcat » sofort . Luisenstr . 46» 1. 1455

I

MM , GofO0.MM,
Nikolasstr . 12, mit Inventar , sow.
Vorhand. Wohn, nebst reickl. Zub.
z. 1. Okt. ev. früh , zu v. Näh . nur
bei Georg Abler. Nikolasstr . 24, B,

Großer Eckladen,
in bester Kurlage , am Kochbrunnen,

285 gm Fläche, 7 Schaufenster,
Zentral -Hciz., elektr. Beleucht ., für
Möbelgesch., fein . veg. SpeisehauS,
Bank, od. dergl. geeig ., fos. oder
später zu verm. Näheres Haas,
Taunusstraße 13, 1. 1711

In Dotzheim, Wiesbadener Str . 41,
drei große helle Räume , als Laden
oder Werkstatt geeignet , zu verm.
Näb . bei Frau Peuß , daselbst.

Grabenstraße 2, 2 l.. gut möbl . Zim.
lmit 1 oder 2 Betten ) auf Tage,

_Wochen ober Monate zu vermiet.
Helcncnstraße 2, 1, möbl. Balkan-

zimmer mit u. ob  ne Pens , zu vm.
Hcrdrrstt . 1, 2 r» schön mbl. Wohn-

u. Schlafz » 1 od. 2 Betten , bei &I.
Ehepaar zu vm., elektr. Licht, B alk.

pnpeUtnßtnie6. FmWtze.
1 oder 2 schön möbl . Zim » Gas.
elektr. L» evt. Kla v., billig zu vm.

Luiteuplatz 1, 2» gute preiswerte
Pension für Dauermieter.

Rheinftr . 72, 2, einz . u. zusammenh.
feen möbl . Zim . von 20 Mk. an.

Schwalb . Str . 8, 2 l» eleg. m. sep.
2 im Abschl» auf W» Pens » ek.

Wörthstraße 17. 2, eleg . möbl . Wohn-
u. Schlafzim , vreiswert zu verm.

Salon u. Schlafzim.,
auch einz . Zimmer , neöbl» in m.
neuen , der Neuzeit entsprechend
eingericht . Billa zu verm. Elettr.
Haltestelle , sch. Aussicht, gesunde
Lust u. Gart . B ierstad ter Höhe 53.

Wohn - u. Schlafzimmer,
gut möbliert , mit separ. Eingang,

sofort für läng . od. kürzere Dauer
zu verm . Faulb ru nnenstraße 9,  2.

_ In Billa.
Höhen - u. Wald -Lage, 3 reiz . möbl.

Zimmer mit Kochgelepenh. zu ver-
mieten . Nä h. Fresenius stra he 23.

Schön möbl. Zimmcr . mit 1 oder
2 Betten , auf gleich oder sväter
bllleg zu v. N. Jahnsttaße 26, P.

fufttaßil| 0W
G«t« Pension von 4 SU . <« .

Besitzer : v . Kessler.
Schönst« Ausflugsort imb » «ine

i«t 2 « ont.

[
Aettrrrs Mdrriofts Etz
sockt 3—4-Zttm-Wokw» « tt » »
Zubehör , in mir ruh. Hess. Hause , p.
1. Okt. Off . » . O . 282 TogbOBerl.

Gesucht für 1. Oktober von zwei
Damen 4-Z.-W»h»., 1. Stock. Bad
u. Kohleoaufzug erw» rrrka 7«« bis
800 Mark. Offerte « unter K. 283
an den Taabl .-Berlaa. _

Schön möblierte Wobnu - a
von 2—3 Zimmer , mit separatem
Eingang , in der Nähe bet  oberen
Rheinstraße gesucht. Offerte » « lter
L. 283 an den Tagbl .-Berl « .

Auf eine Dauer von drei Wochen
werden , von Mitte Jutt ab, zwei
ineinandergehende kleine« Zimmer
oder 1 größeres Zinuner , mte zwei
Betten , von KurgBten vesucht. Ruh.
freie Lage in gut . Hanse , Geschäfts¬
zentrum ausgeschlossen. Angebote
mst Preisangabe einschließlich Früh¬
stück an E. G.. Stuttgart . Alexander.
sttaße 128. 1. erdete» .

Möbl. Zimmer
mit voller Pension , möglichst in
Nähe Michelsberg od« Kttcbgaffe.
zum 1. Juli gesucht. Angebote « nt.
U. 282 an den Tagbl .-Berl . F200

gesucht. Angebote an die WilhetmS-
Heilanstalt , Sckloßvlatz.

Pension TUianfa,
Frankfurter Str . 14, schöne ruhige
Lage , Zimmer vtitu . ohne Verpfleg.

Freund !, möbl. Zimmer per sofort
an Dan « m. od. Fremde . Frankfurter
Stt . 25» gegenüber Langenbeckplatz.

Pension Ossent, SÄ !:
Schön möbl. Zimmer an Fremde

od. Dauermieter , mit »d. ohne 8 « .
psleanng . Rheinfttaß e 72, Parterre.

Kochbrunnen-Heim,
Saalgaffe 36, schöne luftige Zim . frei.

ie ZMigstelle der Wiesbadener Tagblatts
virmarckring J9 » Zernsprecher 4020

nimmt Nnreigrn - Austräge für beide  Ausgaben
des Wiesbadener Tagblatts ZU gleichen Preisen,
gleillren NachlaUäheN und innechalb der gleichen
Aufgabezeiten wie im „Tagblatthaus ",Langgaffe2l , entgegen.



Nr . SSI. Fvtttag , S. Juli ISIS. Wiesbadener Tagblatt. Morgrn -AuSgabe . Zweites Matt. Sette 11.

Geld- und Immobilien -Markt des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche « »zeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

L J
Kapitalien - Gesuche.

65- oD. 85,666 Mt.
auf la Geschäftshaus, Kurlage , zur
2. Stelle gesucht. Kostenfrei durch

r, Agentur , Rheinstraße 101.I . Meier,
CV, 3

Immobilien - Verkäufe.

Bikla Hetzstratze7
mod. eingcr., 7 Z., m. Nebenr. und
Autogarane. zu v. Rah. daselbst.

in ruhiger Lage, an den Kuranlagen
in Wiesbaden, zu
Sonofot.oOown-MM
vorzüglich geeignet, per sofort zu ver¬
kaufen oder zu vermieten . Auskunft
bei dem Eigentümer II . Brüing,
Düren , oder K. Christ, Sonncnberg
bei Wiesbaden.

Wer kauft sof. 9-Z.-Billa , Nähe
Kurg., statt reell 60, für 50 Mille
ob. 3000 Mk. Miete bei 5 Jahre?
Off. n. I . 226 an den Tagbl.-B« lag.

Billa im Nerotal
sofort preiswert zu verk. 8 Zimmer.
Zentralheiz ., viel Zubehör, Garten.
Offert , nur von Sclbstreflektanten
u. R. 279 an den Taabl .-Berlaa.

Zu verkaufen oder zu vermieten:

tzmmill. Bill
mit allem Zubehör u. Garten , Lage
unmittelbar am Rhein, enthaltend
13 Zimmer . Vermietung kann ge¬
trennt in eine 8-Zimmer -Wohnung
mit Garten und eine 5-Zimmer-
Wohnung mit Balkon, Blick auf den
Rhein, erfolgen. Besichtigung daselbst
WrlHü.RH..WWr. 19 I.
zwischen3 u. 6 nachmittags.

Wllien -Aotonie
Eigenheim.

In herrlicher Höhenlage am Wies¬
badener Wald, durchs Dambachtal
vom Kochbrunnen in 25 Minuten
oder von der Haltestelle Tennelbach«
tal in 10 Min . bcauem zu erreichen,

WeN.§MtMserii.§Wl8tze
preiswert zu verkaufen.

Kanal , Wasser. GaS, Elektr. Licht.

Mt  raoöetne Bißei
z»

von 40—90 000 Mark
verkaufen Adelheibftratze 45,

Seitenbau 2. Stock.
Bei nur 3000 Mk. Anzahlung fast

neues Landhaus für 39 »00 Mk. zu
verk., 9 Räume . Küche usw. Offert,
u. O. 278 an den Tagbl .-Berlag.

Immobilien - Kaufgefuche.

Moderne Mlla
direkt v. Besider zu kaufen gesucht.
Offert , mit Preis und Größe unter
P . 283 an den Tagbl .-Berlag . ,

Meiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeig« » im „Kleinen Anzeiger" in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., davon abweichend 20 Pfg . die Zeile, bei Ausgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

L 3
Privat - Verkäufe.

«chmiedegeschäft wegen Einberuf,
sofort billig zu verkaufen. Briefe
u. P . 55 an den Taabl .-Verlag.

Zwei Schweine
zu verk. Feldstratze 25.
_ __ Attedale-Trrri « ,
früherer Polizeihund , sehr scharf u.
wachsam, dabei gutmütig , zu verk.
Kwlfer-Friedrich-Ring 68, Part.
. I . edl. F»r -Terrier , Männchen
m g. H. bill. z. vk. Helensnstr. 18, P.

Junge schöne Jagdhündin
bill. abzug. Blücherstrache 48, S . 1 l.

Rattenpinscher, Wachhund,
preofc, Wverläfsch, ahzuaeben Sonnen.
bevg, Kaiser-Drlbelin -Stratze 5.

Ew tßttt  MachU Begleithund
(deutscher Schäferhund ) ist zu dev-

Polizei - Wachtmeister
Münch, Biebrich.
Schön. D.-Brillautri »g für 45 Mk.

zu verk. Gobenstr. 9, L. P . r .. vorm.
Mashsttter Uhr, A. Lange Söhne,

IKkar. Gold. f. 115 Mk. zu verk. Off.
unter M. 282 an den Tagbl .-Verla«.

1 lila gestr. Sommerkleid
u. hell, gestr. Doppelrock, Gr . 44—48,
h' llra Wellritzi tttrtze 48, Hth. 2 links.

Fast neues türkisblaues Kleid
zu verk. Buchbotz. Gödenstr. 20, D.

Weiß-seid. Bluse, Imal getragen,
trauerh . zu vk. Jo kmitr. 11, 8, 9—8

, Bersch,ebene Damen -Jacken,
sowie echt leinenes StickereÄleid bill.
zu verk. Sedaustraße 2, Part , rechts.

2 Anzüge für kl. gefetzte Figur
6tllig gu verk. Walramftrrche 5, bei«ckucker. S chneider.

^ Wege« Trauerfall
Herr« i-Anzu«p. Paletots , Wäsche
Schuhe billigst abzug. Langgaffe 6, 2
ms 4 Uhr nachm ittaas ._
Gut erh. Chauffeur -Anzug zu verk.

Dotzheim« Stra tze 30,  Wirtschaft .̂
Gummi - u. Frühjahrs -Mantel

f. 18>. Jung , z. vk.  Wellri tzstr. 11, P.
1 P . braune Stiefel u. Halbschuhe

(Nr. 38), fast neu . ä 6 Mk.. 4 Baby-
Kleidchen bill. Schwalb. Str . 71, 8.

Weiße neue Damen -Halbschube,
Suedeleder , Grütze 41/42, für 10 M.
zu verk. An der Ringkirche 4, Part.
Verf.-Läufer , seit. fch. Stück, 100/450,
Scheibenbüchse, Luxusst. von Hoflief.,
Gewehre rn. Feuerstein , Waldbüchse
billigst zu verk) Bü lowstr atze 3, 1 lks.

'Hüter Teppich,
fast neu, billig zu verkaufen Eltviller
Stratze 5, Part , l., vorm. 9—12.

Fast neuer Itür . Eisschrank
billig zu verk. Ber tramstr atze 29, 8.

Feines Mahag .-Rollpult
zu verk. Born», zu besicht. Lager¬
haus Adrian , am Bahnhof._

Für Hotel u. Metzgerei!
Schöne gr. massive Eiskiste zu verk.
Schwalbacher Stratze 79, Part. _

Sehr gut erh. Salon -Borhänge
u. Portieren , desgl. rote Tuchvorb.,
Gasofen , Ofenschirm, Rollschutzwand,
Schrankch., Kohlenkaft., kl. Zinkwanne
Glasglocken s. bill. Blumenstratze 1.

Paradies -Reiher , hrllbelge-orange,
billig zu verk. Näh. durch Herren¬
schneider Göbel, Blücherstratze 12, 1,
von 10—12 u. 3—0 Uhr._
F. Militär b. abz. lange Reiterfttefel.
f. neu , gute Schnürschuhe, Jack.-Dnz.
u. Zylinder . Gustav-Adoltstratze 8, 1.

Gut erhaltener Jnfanterre -Helm
mit l. Fut . u. Ofnziersabel zu verk.
Moritzsiratze 60, 2 St . r._
G . stark. Piano . 2 Bettft. mit Rahm.Näbmasch. billig Roonstratze 5, 2 lks.
Bett mit Sprunge , u. Haarmattatze
zu vett.  Well ritzstratze 21, 1.
Eis. Bett , Nachttisch, kl Schränkchen,

Tisch, Wiener SchaukeMuh! tr -
halber billig zu verk. Phift
stratze 45, 2 lüM.

Bon Herrschaft. Dannenbetten,
versch. Tische, Doch-SvrLg.,„Wand- u.
Bronzeleucht, was L-äul .» Bücherregal,
Bild .. Gard .. Roul ., Ustbergard., Auf.

» »st neue Ottomane , Ereton .-Bezug,
16 Mk. Mierstrabe 28, Part , l.-
Neue Chaiselongue m. Crcttonbezug
sehr bstl̂ Saalgasie ^ P^ ^ -Möbel aller Art zu b»ll. Preisen,
photogr. Apparat , 13 X18 , m. Zub.
SU verk . Herrn armstra tze ö .̂ l. -

Wegen Umzugs versch. Möbel
billig  a bzua, Kir cboasse 22, 3. St.

Ein gro'
2iür ., gut erh.,

, Römerberg 30, 1 rechts

er Küchenschrank,
billig zu verkaufen

Kleiner Schiffskoffer
zu verk. H-ellmundstratze 8, 3.

Eine Grube fauler Pfcrdeduna
zu verk. Scharnhorststratze 34.

_ Händler - Verkäufe.
Harmonium zu 55 Mk.

zu verkaufen Rh einstratze 52,  Part,
Borz. Gitarre , Mandoline u. Violine
mit Etui bill. zu vk. Jahnstr . 34, 1 r.

Noch neue Nähmaschine 35 Mk. „
sof. zu verk. Wo lfs rratze 5, Gth . P . l.

Schöne 2sitz. Schaukel
für Kind. u. Aelt. billig zu verkaufen
Schwalbacher Stratze 79, Part. _

Gepolstcter Sitzwagen,
für krankes Kind sehr geeignet, und
Sitz- u. Liegewagen billig zu verk.
Näh. Römerbera 17, 1 r . Anzusehen
von 10—12 u. 2—4 Uhr._

ju
Zwillingswagen , gut erhalten,
verk. Näh. Albrechtstraße 8, 2 l.

Großer Kinderwagen
u. ein dreiarmiger Gaslüster preisw.
zu verk. Göbenstratze 16, 3 rechts.

Fahrrad , fast neu, m. 2 Ueberfetz.»
billig zu verk. Bertramstratze 6, 3 r.

Fahrrad , EiSschrank, Bettstelle,
Gehrock zu verk/Naugasse 5, 1 r.

neu.Gaskrone. 3fl . matt MeMn«. k. —
billig zu verk. Göbenstratzê lW 2 r.

Badervaune mtt Deckel
s. bill., Eisenwerk einer Rollmarkise,
10 m l., sehr bill. Saalg . 16, Mtb . 2.

Zink-Badewanne, gut erhalt « »,
160 cm L, 1 TÄch 100/66 Waud-
kvieael wogen Platzmangel billig zu
veL Nomstratzs 2,  3

Badewanne.
Wenig gebrauchte Zrnkbadewmrrr«

mÄ Ablauf zu verkaufen Hafen^
stratze 2, hinter der Kasern«.

K.-Badewanue u.
zu verk. Zietenriug 7,

Fruchtpresse
" links._

Ein Dreliers Fru/stfaft -Avparat,
zugleich Eiirkochkeffel, zu veuk. Rheru-
stratze 85, Stb.  2 Sk.  '

1 gr. Apselpresie u. Kelterbtttte
zu verkaufen Platter Stratze 73.

Klotz, Ädolfstra
zu verkaufen.

Vollständige Küche, weiß, 45 Mk,.
Kleiderschr. 8, 15, 25, Ä -aschkom. 15,
Nacht- u. Waschtisch. Tische, Stuhle,
Betten 15—40 , Deckbetten usw.. zu
verkaufen Walvamstratze 17, 1._

Damen -Fahrrad mit Torpedo.
Mäher , Wellritzstratze 27._

U Leckren•StjiiniieiiD
Fast neuer Schirm verloren.

ALzugeden gegen Belohnung Herrn»
gartenstrabe 17, Molkereiladen.

l 8«Sill.EWsehIllM>K
Nebcrnahme von Fuhrwerk jed. Art,
auch Anfahren u. ev. Schneiden ,»wn
Stämmen u. Brennholz , enstifiehtr
Güttler , D otzh eimer Stratz e 121._ ,

Rollfuhrwerk u. sonst. Fuhrwerk

Damen - u. Herrenrad mit Freirauf
billig. Klautz, Bleichstr. 15. T. 4806.

Neuer ttansp . Wasch-Kefsel-Ofen
billig abzug. Elsässer-Platz 3. 1.

3
Schäfer-Gebrauchshundj

5—9 Monate , zu kaufen ges. Sonnen.
berg, jkarser-Wikhelm-Stratze 5.

Kleiner Kaffenschrank
zu kaufen gesucht. Angebote unter
Z. 281 cm den Laabl .-Verlag._
Maus .-, alte Speicherfachen, Mibel

kauft Fraukenstratze 25, Part. _
Gut erhaltene Flurtoilette

zu kaufen gesucht. Angebote .unter
U. 54 Tagib̂ Zrveigst., BlSmarckr. 19.

I Mmtl
Junge Dame

wünscht nrtt gobildoter Dame oder
Herrn franz . Konversation. Briefe
unter T. 2S2 an den Tagbl .-Berlag.

Buchs» Stenogr ., Schrcibmafch.,
Deutsch, Franz ., Engl ., Italien , lernt
jeder in 1 Monat L 20 Mk. 15 Jahre
t. AuSl. sind., beeidigter Dolmetsch« :
b. Landgericht. Henmien, Neugasse  5.

Gründl . Klavier -Unterricht
erteilt konservator. gebild. Lehrerin,
10 StuutAn 7 Mk., f. Ans. 50 Pf.
Off . u. S . 55 Tagbl.-Zweigst.. B.-R.

wird äugen . Wellritzstratze 17.
Reparaü an Fahrräd ., Kinderwag ..
Nähmasib., Grammophonen usw. w.
fachgemäß u. billig ausgef , Kimm,

miker, Bleichstr.  Io . Tel . 48M.
Reparaturen an — r —,

Nähmaschinen u. dergl. werden sach-
pemätz ausgef . E. Stößer , Mechan.,
Hermannstr atze 15. Fernruf 2213 ._

Neu-Lackierenl .
von Möbeln aller Art m Weiß,
Ton- und Holzfarbe . Lackierere»

J Ina 5, Hof red
j u. Polst« arbeiten

jeder Art w. bill. ..ausoef . T -xezierer-
moister Lauth , Jäge rstra tze 9.

Sehr geübte Schueiderin
welche feinste Damencklekder tadellos

Tosesth 8 SW.Briefe u. D. 283 an den Tacchl.-Berl,
Schneiderin f. Sunden rn u. a. d. H.
Schwakbacb er Straße 89, Part.  _
Erf . Hausnäh . f. D ^ u. ShnitrfL,

sowie Umänd. u. all. feint . Räharb»
h. Tage frei. HarttwMtratzê lZ,̂ 1 U

Fräulein , verkett im
empf. sich in u.
Röh. Schtvakbach

T. Flickfrau hat Nach».—
AdelbMtratze 69, 3. Stock.  -
'Friseuse nimmt noch einige Damen
an.^Herderstra tze 23, Frontsp rtze._ _
Durchaus erfahr . Büglerin f. Besch-,
nimmt auch Privatkunden cm. Nah.
Seerobenstratze^ 9^ be»̂ Wedê ^ ^W SttiMtHntSJ
Gutes Piano mietweise ^ »
mtl . 5 Mk. Off . u . G. 54

LE I
Privat -Verkäufe.

Herren-Manlrlug
Wert 1800 Mk., BerhälMillc halb«
sehr billig zu verkaufen. Offerten
u. W. 28a an den Taabl .-Verlaa-

Alle WelkergtALlke
und sonst. Altertümer billig zu ver-
kaufen Sedanstraße 2, Part , rechts.

Wegen Wegzug
sofort billig zu verkaufen Biebrich,
Wiesbadener Allee 30: 2 gr. Herde,
>1 Dauerbrandofen , 2 Füllöscn , Gas¬
lüft« , Gasarme , Zolin der, Glocken,
stltes Eisen u. Meffingstangen, eis.
Firmensäsilder , Holzschild nebst zwei
Pfähl «» <4 Mtr . l.>, Solzgestell für
Büch« »d« Noten. Podium , zwölf
Schottische, 10 klein« e Schultaieln.
neue Wafchböcke, Gasbadeofen , ein
Mussieb, Kochgeschirr, Kohlenkasten,
Waschbütten aus Holz und Zinn . —
Verkauf nur Freitagmittag zwischen
3 und 6 Uhr

Zwei arohe schöneGranatbaume

Pfandscheine,
Gold. Silber u. Brillanten kaust zu

hohen Preisen
A . Geizhals^

Juwelenbandluna . Web« ga fle^ 14.̂

JlütD.Sipper, KttlHllt.il,
IS :DÄLiM

JranStBMtasr.Ä ^”
zahlt allerhöchst. Preise f. getr. Herr .-,
Damen - u. Kinderkleider, Schuhe.
Wäsche. Pelze. Gold. Silb .. Brillant ..
Via ndschrine und  ZahnacbiLe . /^ tz

Wegen großer Nachfrage kauft zu
staunend hohen Preisen getragene
Äerren -Xlelüer,

Damen - und Kinderkl. , Schuhe, Wäsche,
Pelze, alt. Gold, Silber u. Brillanten,
Pfandscheinen. alte Zahnsebisse,
wenn auch in Kautschuk gefaßt sind,GroHhut, w¥:,r «v37:

»m Kübel abj
fragen im T

Ben. Adresse zu n-
' Verlag. Ra

Händler - Verkäufe.
Drei kompl., selten schöne, anttke

billia zu verk Stift straßeDQ, Vart,
Noch vorh. Reife-, Schiffs-, Hand-

>r. Kaiser-Koffer, vr. Leder «. gute
Omal., bill. , « verk. Reugafle 22, 1.

I Lschtsiche
Alte MnlAegellWde

«ab Münzen werden gesucht. Offert.
«. I . 282 - n den Tagbl.-B« lag.

Achtung!
Herrenkleider, Schuhc

kauft zum hoh« » Preis . Offerten u.
R. 275 an den Tagbl .-Berlag.

Bitte!

Zwei Rucksäcke,
gut erhalt., scknveißdrcht. zu kaufen
aesuckt. Off, u. Sck. vostlag. Igstadt,
«ledlr. Selcuft)tuasBkürp«,
n«t « halten, zu kaufen gesucht. Off.
u. A. 559 an den Tagbü-Berla g,_ _

MW die Wlien Preise
für alt Blei. Kups« . Zink. Meflina.
Zinn . Lumpen. Papier . Gummi und
Neutuchabfälle. Gestrickte Wollumpen
das Kilo 1 Mk. m . 27689A. Wenzel. Norkstraße 14._

^ahle für
Lumpen per Kilogramm 0.10 Mk.
Gestr. Wollumpen per Kg. 1.10 Mk.
Neutnch-Abfälle per Krlog. 0.65 Mk.Fr»«PH. Kims Uwe..
Telephô lOÔ AWellritzMAW»
f  Unlerritfil 1
GkdilOete Ulheir. Dome,
aus Italien kommend, vor Jahren
hier staatl. gepr. Svrachlehrerm ur»d
'lnterpretin , erteilt »n f̂tanemsch,
Spanisch, Englisch, Französisch und
Deutsch Unterricht, übern . Ueberfetz..
nimmt Schüler. Schülerinnen od«
Kinder in Verpflegung Nah. von
3—6 Übr Gneisenaustraße 18, 1 r.

W8eW!ll.Ei»l>lehlMgeii>
Mödkd, Mstrdrii,

gut deckend, streicht billig
Karl Schön, Raucnthaler Str . 5.

Welch vornehm. Herr würde Heut.
Beamten abgetrag. Anzüge rc. verk.
Größe 1.75 Mtr ., schlank. . Anaeb. u.
G. 55 an die Taabl.-Zweigst., B.-Rg.

Hational-Beiiflc. gsfie
zu kaufen gesucht.

Offerten unter A. 2018 an . 1D2D. Frenz , Mainz._
‘ Suche ein noch sehr gut crhaltencs

leichtes Motorrad
(bis 2 L8. starker Motor ) sofort zu
kaufen. Näh. Schierstetner Str . 12,
Lade»».

Stenographie
(Stolze -Schreh).

Einige Damcn u. Herren können
noch cm d. am 8. Juli , 149 Uhr, bea.
Anfänaer -Kurs. teiln . Sonor . 5 Ml.
Gesl. Anmeldungen erbittet

Hch. Lehmann. Blücherstraße 48.
Gründl . Erlern , bei lerchtcr Methode.
' cüTH 4 fv*,-»♦**« 4 um rr tAm i . Juli beginnt ein neuerWsAelde-ßmsllS
1U halbem Preis . Gründliche Aus
" 'mmi zur Direktrice.ZsSlneide-Kchr-Ailflall.
H. Müller , Taunusstraßc 29, 1 St.

Daselbst Schnittmuster -Verkauf.

Schneiderin,
durchaus tüdhtig u. flink, empfichlt
sich im Anfertiigcn von Damen -Jacken
u. Kinderkleidern in u. außer dem
Hause pro Tag 4 Mk. Weilstr. 16, 2.

K LnsWei»; 1
Filiale-Gesuch.

+Zrauenleiden+
OpcrationSl . Behandl. v. Schülerin

Dr . Thure Brandt (Berlin ).
Fr . Käthe Ruf « ». Seerobenstr. 4. 1.

Sprechstunoen 10—12, 3—6.

Nll88k » K6,
ärztlich
gepr.

Eramy Sararaet,1“8̂ ’“"■
Massage . — Heilgymnastik.
Frieda Michel, ärztlich geprüft,

Taunusstrabe 19, "

managei Selig» «!»!.
Annie Lebert, ärztlich geprüft. Gold,
aalle 13, 1. Etage. Tore,naang rechts.

Mliffasc—Ragclvflegc,
Käte Wesp (ärztl . gepr.),

Ncrosttaße 3, 2. am Kochbrunnen.

Msffüge. —
Ottilie Kaßberg« , ärztlich geprüft.
_Ta unusstr aße 17, 2._

1 *i» 9ny | iva **
ürztl. gepr. Faul-
brunacnstr . 12,1 1,

Paula Biumcrt , Langgasse 26, 1,
Eingang Römertor 2.

__ _ eratensn
S . 54 an den Tagbl .-Berlag. _^
junges Ehepaar,

Mann milrtärfvei , sucht Filiale zu
übern., Kaffee- oder Zig .-Geschäft
bev., geht auch in Wirtfch. als Zapfer.
Kaution kann gestellt werden. Briefe
u. M. 55 an den Taabl .-Berlag ._
~ MM- (Hcbtlöctc vermögende Dame
kann Teilhaberin an herrschastl. G»rt
werden. Näheres Güter - Age»»tur
J mand. Weilftraße 2._

OiM
lcfigk. beh. mit Erfolg Magnetvpath
Earl Zeus« , Sellmunvstr . 3, 1, 3—5,

MrmrkMMuMfllyr
sofort gesucht. Näh . Wilhelmsheil-
anstalt , Mühlgasse. _Wed« u. Schmidt.

Privat -Entb . u. Pens . b. Fr . Kilb,
Hebamme. Schwalbacher Stt . 61, 2.
L-oltestelle der Linie 3.

ptneijne SdemwiMmg.
Frau Haack, Luisensttatze 22» 1.

Heiratsgesuch^
Junggeselle , anfangs Vierziger , in

sicherer Stellung , pensionsberechtigt,
sucht auf diesem Wege mit ., einem
glerchalterig. u. etwas vermag. Frl.
oder Witwe mit 1 Kind »n Verbind,
zu treten , zwecks Heirat . Strengste
Diskretion zugesichert. Vermittl . ver.
beten. Gest. Änerbieten bel. man
unter S . Eh. 1111 vostlag. Biebrich
am Rhein zu senden._ _

Fräulein aus Mumbach möckste
Herrn in grauem Anzug, ivelch«
Sonntag , den 19., von Mainz nach
Wiesbaden reiste, näh « kennen Ier«.
Bbrcfft im Tagbl .-B« lag. Bß333



. , „  Verordnung,
Wttetfeab Sammlung der Adresse»
d« l Sriegstcilnehmern durch Aus-

kuuftsbüros.
„ A» s Grund des 8 9 des Gesetzes
uooc de» Belagerungszustand vom
4. ^ um 1851 ordne ich für den Bezirk
de!s 18. Armeekorps mit Ausnahme
des Befehlsbereichs der Festung
Mainz und Koblenz, an:

Die Erfahrung und Sammlung
der Adressen von Kriegsteilnehmern

solcke Personen , welche gegen
Entgelt Auskunft über Kriegsteil¬
nehmer erteilen , ist verboten.

Zuwiderhandlungen werden mit
Gerangnis bis M 1 Jahr bestraft. ”

Frankfurt a. M., 10. Juni ISIS.
18. Armeekorps.

Stellvertretendes Generalkommando
Der kommandierende General

sea. : Frhr . v. ©all,
_ General der Infanterie

Verordnung.
Betr . : Veröffentlichungen über die
Gefamtverkustc heg deutschen Heeres

mrd der deutschen Marine.
8dtt Grund des 8 Sb des Gesetzes

ub« den Belagerungszustand vom
4. Juni 1851 bestimme ich für den
Befehlsbereich der Festung Mainzfolgendes:
. . Es haben Veröffentlichungen über
die Goscrmtverluste des deutschen
Heeres und der deutschen Marine
Itattgefunden , die, wenn sie auch auf
das amtliche, in den Verlustlisten
enthaltene Material Bezug nahmen,
doch nutzt Anspruch aus Richtigkeit
erheben konnten und zum Test weit
übertriebene Zahlen angaben.
. Derartige Mitteilungen sind ge-

etSuetz grundlose Beunruhigung in
der Bevölkerung hervorznrnfen und
auch urt Auslände unrichtige Vor¬
stellungen über die deutschen Verlustewa<Mu rufen.
n, 3*3 . berbiete daher alle derartigen
Veröffentlichungen ohne Unterschied.

Zuwiderhandlungen werden mit
Gefä ngnis bis zu einem Jahrebestraft . *
Gouvernement Mainz , 9. Juni 1915.

Der Gonverlieur der  F -estirna Mainz
Bekanntgabe des Herannahcns feind-

mnmeme  und Verhalten bei

Verdingung.
Die Herstellung und Anlieferung

twn AuSrüslungs - Gegenständen
(Kuchenmöbel) für die Pavillons III
u. IV des städtischen Krankenhauses
hierselbft soll im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungenwerden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor¬
mittagsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude, Friedrichstraße 19,
Zimmer Nr . 13, eingesehen, die An¬
gebotsunterlagen , ausschließlich Zeich¬
nungen , auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldfreic Einsen¬
dung von SO Pf ., soweit der Vorrat
reicht, bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift
,Sj. St. 32 versehene Angebote sindspätestens bis

Mittwoch, den 7. Juli 1915,
vormittags 9 Uhr,

hierher emzureichen.
Me , Eröffnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter, oder der mit
schriftlicher Vollmacht versehenen Ver¬treter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgenillten Verdinaungsformu-
lar , emaeveichten Angebote werden
berücksichtigt. *

Zuschla-asfrrst : 30 Tage.
Wiesbaden, den 25. Juni 1915.

Städtisches Hochb au amt.

-sicher
einem Luftangriff.

Das Heraunuhen feindlicher Flrird > fürzeuge wird . für ^ Mainz" düru,
Kanonenschüsse rm Borgelände, für
Wiesbaden durch Glockenschlägeauf
den Türmen der Markt -, Luther- und
Mar »a°Hilfkrrche, für die Laiid-
gememden durch die Feuerglocken
bekannt gegeben.

Verhalten der Polizeiorgane
während eines FtngzengangriffeS:
Me Schutzleute veranlassen daS

Publikum , die nächsten Häuser auf-
zusuche» und zerstreiten Ansamm-
lurmen -ruf Straßen und Plätzen
lbesonders aus Kinder achten).

An Fenstern und Türen , auf Bal>
kons und Dächern darf sich niemand
zeigen.

Fuhrwerke sind möglichst in Tov-
fabrten unterzubringen.

, Bei der Kürze der Zeit dürfen sich
die Polizeiorgane nicht auf Einzel¬
heiten einlaffen.

Die Ruhe und Ordnung auf
Straßen und Plätzen muß uns
aufrecht erhalten werden.

Die Straßenbahnen haben inner-
halb der Städte sofort zu halten;

"hrer und pahrgäste treten in benästen Hausern unter.
Lies baden, den 21. Juni 1915. *
"er Polizeipräsident , v. Sckenck.

Warn «nn.
Da infolge der Verordnung des

Bundesrats , betreffend die Streckung
der Hafervorräte die Leistungsfähig¬
keit der Pferde sich verwundert, wird
es erforderlich, daß auch die Be¬
lastung der Wagen im allgemeinen
verringert wirb. Ich nehme aus
diesem Grunde Veranlassung , auf die
Bestimmung imj 46 der für Wies¬
baden gültigen Stratzenpollzeiverord
uung vom 10. Oktober 1910 hinzu¬
weisen und deren genaue Beachtung
zu fordern . Rach dem Wottlaut
dieser Verordnung darf die Ladung
eines Fuhrwerks nicht schwerer sein
als die Trag - und Leistungsfähigkeit

Verdingung.
Me Herstellung u. Anlieferung von

Ausrüstungs - Gegenständen (Besen¬
schränke unb Tische) für die Neu¬
bauten der Pavillons III und IV des
städtischen Krankenhauses hierselbft
WH int Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen u Zeich¬
nungen können während der Vor-
MittagsdienMunden im Verwal¬
tungsgebäude Friedrichstraße Nr. 19,
Zimmer 13, eingesehen, die Ange-
.otsunterlagen ausschließlich Zeich¬
nungen auch von dort, soweit der
Vorrat reicht, bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auf-
sckwist„H. A. 36" versehene Angebotefind iva teste ns bis

Mittwoch, den 7. Juli 1915,
vormittags 9L0 Uhr,

hierher einzurcichen.
Me Eröffnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter, oder der mit
schriftlicher Vollmacht versehenen Ver¬treter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdingungs -For¬
mulare eingereichten Angebote wer¬
den berücksichtigt. *

Zuschlagsfrift : 30 Tage.
Stä dtisches Hvchbanamt.

Verdingung.
Me Lieferung von Stühlen für die

Neubauten Pavillon HI und IV des
städtischen Kranke
soll tm Wege der öffentlichen Aus-
ichreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen u. Zeich¬
nungen können während der Vor-
mtttagsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude Friedrichstraße Nr. 19.
Zimmer 13, eingesehen, die Ange¬
botsunterlagen ausschließlich Zeich¬
nungen, auch von dort, söweit der
Vorrat reicht, bezogen werden.

Verschlossene und mit der Au
st ..H. A. 35" versehene ~
spätestens bis
Mittwoch, den 7. Juki 1915,

zunächst 1000 Zentner Kartoffeln uud zwarDie Stadt verkauft
zum Preise von:

75  Pfennig für 25  Pfnnd,
1.50 Mark für 50 Pfnnd,
3 .— Mark für 1 Zentner.

Wdji' als 1 Zentner wird an eine Person nicht abgegeben.
Der Verkauf findet bis auf weiteres Mittwoch und Sonnabend,

nachmittags von 3 bis 5 Uhr, im Marktkellcr statt. F299
Wiesbaden, den1. Juli 1915.

_ _ Der Magistrat.

Verkauf von GesriersWeilien.
Stadt seinerzeit beschafften Gefrierschweinewerden

durch die Stadt m von ihr selbst betriebenen Metzgereien an die Ver¬
braucher abgesetzt.

Der Verkauf findet statt in den Läden

Römröcrg3 und Bleichstraße 29,
Werktags von 8-̂ 1 Uhr vormittags und 3—8 Uhr nachmittags. Sonn¬
tags blerben die Läden geschlossen.

Die Verkaufspreise sind wie folgt festgesetzt:
Kotelettstück, Kamm- «. Keulenstück mit

üblicher Knochenbeilage1.05 Mk . das Pfund,
alle ubrrgen Stücke mit üblicher

Knochenbeilage . . 1.55 Mk . das Pfund.
« iti? er  Sonnabend , den 3 . Juli , vormittags
® Uyr, und findet an Jedermann statt gegen Vorzeigung der ihm vom
Vrotverteüungsamt in Wiesbaden ausgestellten Brotausweiskarte. F 299

Wiesbaden , den1. Juli 1915.
_ _ Der Magistrat.

Verwende)
»Kreuz-Pfennig

Marken
ttid Briefen, Karten usw.

Abfuhr von ankommenden Waggons

a (lauengüter aller Art) ...inkL Aasladen n. Abiadea , besorgt
prompt und billig durch geschultes djja h |W
Personal und eigene Gespanne und

Wagen jeder Art . 736
HotspedUenr L. BETTENMAYER, 5 Nikolasstrasse 5. TeL 12, 124.

Zum Ankauf bestehendem industriellen Unternehmen
Teilhaber mit 10- 20,000 Mark

von tüchtigem, mllitärfreien Kaufmann gesucht. Augeb. unter L . V. 9296
befördert Rudolf Mosse, Köln. F 147

Das

hi vormittags iOBtl Ühr,
reichen.,er einzureil. .. ...

-Je Eröffnuna der Angebote er-
folgt m Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter oder der mit
schriftlicher Vollmacht versehenen Ver¬treter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Städtisches Hochbauamt.

nach flcfi.
Der Pol izeipräsident , v. Sckenck.

Bekanntmachung.
Die Sprechstunden in der stöbt.

Mütterberatungsstelle , FriedriMr . 15,
finden bis aus weiteres Dienstag,
Donnerstag und Samstag von nach¬
mittags östz Uhr (statt seither 5 Uhr)
ab statt.

Wiesbaden , den 26. J «ni 1915.
Der Ma gi strat . Armenverwaltung.

ÄLLlurntmastuura.
. Die städtische öffentliche Laftwage
in der Sciiwaivacher Straße wird
werktäglich in der Zeit vom 16.März
bis einschl. 15. Sept . von 6 Uhr vor¬
mittags bis 12 Uhr nachmittags und
von 1 bis 7 Uhr nachmittags m Be-
trieb ^ halten.
. , Pou 12  bis 1 Uhr nachmittagsblecht dieselbe geschloffen.

Städt. Mziseamt.

Verdingung.
Me Herstellung nun Iknlieferung

von Ausrüstungs - Gegenständen
(Kommoden, Schränke, Bücheitzretter
und Nachttische) für die Schwestern¬
zimmer in den Neubauten Pavillon
111 u. IV des städtischen .Kranken¬
hauses Hierselbst soll im Wege der
öffentlichen AuSschreSmng verdungenweiden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor-
nlittagsdieuststunden im Verwal-

nungen auch von dort, soweit der
Vorrat reicht, bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrist „H. A. 37" versehene Angebote
sind spätestens bis

Mittwoch, den 7. Juli 1915,
vormittags 11.39 Uhr,

hierher cinzureichen.
Me Eröffnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter oder bei mit

wiftlicher Vollmacht versehenenVertreter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen

und ausgefüllten Verdingungs -For¬
mulare eingereichten Angebote wer¬
den berücksichtigt. *

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Städtisches Hochbauamt.

WieMemr TaKIall
ist

im WiM
zum Preise von 90 Pfg . monatlich

direkt zu beziehen:
In Biebrich:

durch die bekannten 24 Aus¬
gabestellen.

In Schierstein:
durch Wilh. i Mainzer-

Kirch-

- , - Hell.
stratze 21.

In Niederwalluf:
durch Heinrich Rupp,
gcrsse 4.

In Eltville:
durch Fritz Rath , Grtten-
bergstraße 1.

Fn Erbach:
durch Joh . Pusch 2er, Ring¬
straße.

In Oestrich:
durch Ernst Knaus . Taunus-

durch Frau Matheus DerS-
droff, Wwe., Jakobstraße.

In Geisenheim:
durch Frau Elise Sprenger,
Wwe.. Bergstraße 14.

In Johannisberg:
durch Frau Elise Sprenger,
Wwe., in Geffenheim, Berg¬
straße 14.

In Rüdesheim:
, durch Adam Jung , Hahnen-

straße 2.

Feinbürg . Privat -Mittaastisch
empfiehlt Kiirgüst. u. Alleinstehend.
Sveisehaus „Lukullus", Ecke
gaffe, Michels berg 2, 1 St.

.. Mittagstisch,
Nähe Ningkirche, in beff. Penfiv«,
s-'' - guten Mittagstisch 89 Ps. bis
1 Mk. Näh. im Tagbl.-Vcrlag. Rh

29.

Ferutrausporte
_ Stadtumzüge.
MouHa, 29 Scharnhorststraße

I Hui » Kmizrrie
Destdrns- Theater.

Freitag , den 2. Juli.
Gastspiel der Schauspiel-Gesellschaft

‘Stirn  Sandow.
Hedda Gabler.

Schauspiel in vier Akten von Henrll
Ibsen . Deutsch von M. v. Borch.

Jörgen Tesman , Privatdozent der
Kulturgeschichte. . . Wbett Bauer

Frau Hedda Tesman , seine
Gattiu . . . . . . Nina Sandow

Fräulein Juliane Tesman,
seine Tante . . . Marly Markgraf

Fron Elvsted . Alice Hacker
Gerichtsrat Brack . . . Rolf Gunold
Ejlert Lövborg . . Mattin Wolfgang
Berte , Dienstmädchen bei

Tesman . Emmy Behn
Die Handlung spielt in Tesman 's
Billa im westlichen Teil der Stadt.
Nach dem 2. Akte findet die größere

Pause statt.
An fang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Wtmmmi-
:: :: PaSasl. :: :: ::
Spielplan vom 1.—15. Juli.

Grosstadt - Programm.
U. a. :

Geschwistsr Günther
mit ihrem türkischen Wunderpferd
es “Um£ZZ & \  V2O I 4 c/it/5 S
CS m r . o

d . - — aj
Ein Meisterstück der Dressur!

Pasdia=
und musiziert!

!!!!Welt- Attraktion im
Rita Klein.

Operetten - Sängerin.
Han » Alexander,

(verlängert)
mit seinen neuen Vorträgeo.

«ELLAR,
der geniale Hexenmeister.

Deutsch - Oesterreichiseh.
Buntes Theater

mit den urkom . Burlesken:

Die Brotkarte“
und

„Im Manöver“.
Eintritt auf allen Plätzen 59 PI.

Wein- u. Bier- Abteilung.
Airfang : Wochentags 8 Uhr.

Sonn- u. Feiertags 2 Vorsteilungan,
u. 8 Uhr . (Nachmittags 30 Pf.)

>V

Xiaepiun-Theatsr
Tannusstr . 1

Sdlson-
Theater
Bheinstr . 47

Bestellungen nehmen die Obengenannten jederzeit entgegen.

Der Verlag.

Wer Srotgelreide verfuttert, Versuudigl
fich um Materlaud uud macht fich strafdar!

Erstaufführung
des Monopol - Films

Lulu,
die Löwentänzerin.
Großartig . Zirkusschauspiel

in 4 Akten.
Ferner die

neuesten Kriagsberichtß
sowie ein hervorragendes

Beiprogramm.

Angenehmer kühler Aufent¬
halt auch an heißen Tagen.

Kaffee Orient
Unter den Eichen.

Samstag , «lesi 3 . Juli,
nachmittags 3 1/» Uhr und »feenfes 8 Uhr:

Grosses Wohitätigkeits-Konzert
zu Gunston der erblindeten Krieger

unter Mitwirkung des Sciuli’seteu Mfcuierpirtetts,
Eintritt gegen Programm nach Belieben.

NB. Bei ungünstiger Witterung Konzert der Hauskapelle.
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